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Zusammenf assende Übe rs ichten

Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemesxer 199Q/91
nach Hochschularten und Ländern

1.2 .Deutsche und ausländische Studenten ab Wintersemester 1988/89 bis Winter-
semester 1990/91 nach Hochschularten und Ländern

1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab wintersemester 1988/89 bis winter-
semester 1990/91 nach Hochschularten u.nd Ländern

2 Tabellen in ausführlicher Gliederung

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im gtintersemester 1990/91
nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen .

2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1990/91
nach Ländern, Hochschularten und FächergruPpen ....

Soweit.nicht anders angegeben, beziehen sich clie Angaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand ab dem 3.10.1990.

Zeichenerklärunq und Abkürzunqen

nichts vorhanden

Abt. Abteilung
FB = Fachbereich
FH = Fachhochschule
FH Bund = Fachhochschule des Bundes

für öffentliche Verwaltung
cH = Gesamthochschule
H = Hochschule
IHS = Ingenieurhochschule
TH = Technische Hochschule

TU = Technische Universität
U = Universität
verwFH = vereraltungsfachhochschule
ev = evangelisch
rk = katholisch
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Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Wintersemester 1990/91

sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Wintersemester 1988/89. Er

führt diä bis zum sommersemester 1990 vorlie-
genden Veröffentlichungen der Fachserie 1 1,

Reihe 4.1 "Studenten an Hochschulen (vorbe-
richt)" fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Zusammenhang mit der
Einbeziehung der neuen Länder in die Bundes-

statistik erläutert, erschei.nt in Heft 5/1991
von 'wirtschaft und Statistik", der tlonats-
zeitschrift des statistischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine.Bundesstatistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
r 980 ( BGBr. r s. 4s3 ) .

In den Ländern Brandenburg, llecklenburg-vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

sowie im früheren Berlin (ost) ge1ten seit dem

3. Oktober 1990 auch für den Hochschulbereich

und die Hochschulstatistik die Rechtsvor-
schriften von Bund und Länilern entsprechend
den .im crundgesetz festgelegten Zuständig-
keiten, soweit nicht durch den Einigungsver-
trag Sonderregelungen oder Übergangsvorschrif-
ten geschaffen wurden.

Für die Hochschulstatistik in den neuen

Bundesländern bedeutet dies eine vöIlige Neu-

orientierung. Die umfangreichen Erhebungen des

Bundesprogramms konnten an den Hochschulen der

ehemaligen DDR nicht kurzfristig eingeführt
werdeni daher wird dort für 1990 und 1991 clas

ErhebungsProgramm der bisherigen DDR-Hochschul-

statistik in vereinfachter Form weitergef,ührt.
So werden u.a. Eckzahlen über die Studenten

und Studienanfänger bereitgesteltt, auf deren.

.Grundlage jetzt aktuelle Gesamtergebnisse für
diesen Vorbericht berechnet werden können. Die

Übergangsregelungen gelten bis einschließlich
SommersemesLer 1992; danach wird das Programm

der Studentenstatiscik in der'durch die Neu-

fassung des Hochschulstatistikgesetzes be-

stimmten Form einheitlich in allen Ländern er-
hoben werden.

Die Vorberichte der Fachserie liefern
aufgrund von Schnellmeldungen vorläufige Bun-

desergebnisse für .wichtige Eckzahlen, wobei

im Interesse der Beschleunigung auf eine per-

fektionierte Bdrichterstattung mit vollständi9
abgestimmten Angaben verzichtet wird. Ent-

sprechend der institutionellen Abgrenzung sind
die Ergebnisse nach Hochschularten unter-
gliedert, in den übersichtstabellen z.T. stär-
ker zusammengefaßt. Die Zuordnung entspricht
dem im jeweiligen Berichtssemester güItigen
Stand. Übersichten der Studienanfängerzahlen
nach Studienjgblgg (für das Wintersemester und
das folgende Sommersemester) werden einmal im
ilahr, jeweils im Vorbericht über das Sommer-
semester veröf fentlicht.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach HochschuLarten und Hoch-
schulen unil ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- däutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Fächer-
g r uppen.

Die Länderergebnisse wurden bisher in der
Reihenfolge des Länclerschlüssels der amtlichen
Statistik dargestellt. Ab Wintersemester 1990,/

91 sind die Länderangaben alphabetisch geord-
net.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teilwei-
se wurden sie in den Statistischen Landesäm-

tern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden fabellen stammen

aus vorläufigen !,teldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.'
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Soweit die TabeIIen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik gü1-
tig ist (vgl. hierzu die Übersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, nstuddnten an Hochschu-
Ien, Sommersemester 1990", Bestell-Nr.
2110410-90532). Lehramtsstudenten lrerden bei
der Fächergruple ihres ersten Studienfachs ats
Darunter-We rt nachgeiüiesen.

Die in Tabelle 2.2 enthaltenen Zahlen für
Fächergruppen aus den neuen Ländern und BerIin
(Ost) sind noch entsprechend der DDR-Syste-
matik der Studienfächer gegliedert, die mit
den Ergebnissen der Bunilessystematik niöht
voll kompatibel ist.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 3 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese vorbemerkung folgän Hinweise auf An-
derungen im Berichtskreis und in der zuordnung
der Hochschulen sowie Erläuterungen einiger
wichtiger Begriffe.

Vorbemer kuno
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Hochschulen

AIs Hochschu.Len werden aIIe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhärigig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
PfIege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstl-erischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Ggsamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

zu den 9g!Uefqi!ä!g! zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen) .

ge§eBlbqgbsshsle! umfassen Ausbildungsriihtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ädegse!ssbe_Eggbsghslgs sind überwiesend
wissenschaftliche riochschulen mit promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
ländern als setbständige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

lbggleqfCShe lochscbqlen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten/Fachbereiche der Universi-
täten.

5C!9!b99bsS!g!99 sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, llusik, Film und Fernsehen.
Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüf ungen erfolgen.

EgSbbgSL:gIg!9n bieten eine srärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor aIlem in
den Bereichen Wirtschaft., Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Egg!!99!=S!g1_gl (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die yerEilt_u!9glcehbesbgslglee
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der Ietzteren Gruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschr:len zusammen_

gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Bei den einzelnen Hochschularten bestehen
deutliche Unterschiöde zwischen den neuen
Ländern und dem früheren Bunclesgebiet. Von
33 ostdeutschen Hochschulen, die den Universi-
täten zugordnet werden, sind nur neun alte
Volluniversitäten oder technipche Universi-
täten; 24 weitere Einrichtungen sind tech-
nische Hochschulen oder Spezialhochschulen,
die als wissenschaftLiche Hochschulen aner-
kannt sind, jedoch oft nur einen Studiengang
oder eine fachlich eng spezialisierte AusbiI-
dung anbieten. Theologische Hochschulen waren
in der ehemaligen DDR staatlich nicht aner-
kannt und wurden deshalb von der Statistik
nicht erfaßt. In den neuen Ländern gibt es
noch keine anerkannten Fachhochschulen oder
Verh,altungsfachhochschulen. Mehräre Länder
bemühen sich allerdings darum, bald eigene
Fachhochschulen zu errichten, die sich im
bisherigen Bundesgebiet seit langem bewährt
haben. Ein TeiI der Spezialhochschulen
- gegebenenfalls auch einige Ingeni-eur- und
Fachschulen, die bisher dem Schulvresen zuge-
ordnet sind - kommen für eine Umwandlung in
Fachhochschulen in Frage.

Hierfür sind die neuen Bundesländer zuständi.g.
Der weitere Ausbau der ilochschulen wird noch
größere Änderungen im Bildungs- und Schulsy-
stem dieser Bundesländer mit sich bringen. Die
Statistischen Ämter werden diese Ent$ricklungen
in ihren läufenden Erhebungen berücksichtigen:

Studenten

§!-uqg!!g! sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte,/eingeschriebene personen, ohne Beurlaubte,
Gasthörer, Nebenhörer r-nd Studi".rkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einge-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal a1s',Haupthörern erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung sotl
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (TabelIe 2.1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§!-udiSgglEälggl sind studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschulsemester beginnen.

Beg r if fse r1äuter ungen
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Wintersemester 1990/9l wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 302 llochschulen
berücksichtigt:

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die äIteren Vorberichte der Fachserie I 1,

Reihe 4.1 des statistischen Bundesamtes

seit 1975i

Die folgende L.iste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

$gl,/Hochschule ( n ) : Verände rung'

Baden-Württembe rg

FH Sigmaringen: Ab wS 1988,/89 umbenannt in
"FH Albstadt-Sigmaringeni mit Abt. in Albstadt
und Sigmaringen.

Priv. wissenschaftliche H Bierbronnen: Ab WS

1990/91 in der Studentenstatistik erfaßt.

Bayern

Kath. u Eichstätt: Ab ws 1989/90 zusätzliche
Abt. in Ingolstadt.

H für Politik t!ünchen: Ab SS 1990 in der

Studentenstatistik e rf aßt.

FH weihenstephan Abt. Schönbrunn: Ab WS

1990/91 aufgelöst.

BerI in

Priv. Europäische Wirtschaftshochschule BerIin
(E.A.P.): Ab SS 1989 in der Hbchschutstatistik
e rfaßt .

FH der Dt. Bundespost, Berlin: Ab WS 1989/90

umbenannt in "FH Berlin der Dt. Bundespost

TeIekom".

Bremen

H für'Gestaltende Kunst und Musik: Ab wS 1988/59

nicht mehr als Fachhochschule 9eführt, son-

dern umbenannt in nH für Künste" und den Kunst-
hochschulen zugeordnet.

Hessen

European Business Schoo1 - Priv. wissenschaft-
liche B - Oestrich-Winkel: Ab SS 1989 nicht
mehr als .Fachhochschule geführt, sondern den

Universitäten zugeordnet.

FIt des Bundes für öffentliche Verwaltung, FB

Flugsicherung und wetterdienst: Ab wS 1988,/89

verlegt von Frankfurt ä.H. nach Langen.

Universitäten
Gesamthochschule n

Pädagog i sche Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kunsthochschulen
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltung sf achhochschulen )

Ve rhraltung s f achhochsch uI en

97

7

17

l6
43

98

24

Darin enthalten sind 54 Hochschulen in den

Ländern Brandenburg, Mecklenburg-vorpommern,
Sachseri, Sachsen-Anhalt, Thüringen und dem

früheren BerIin (Ost), die jetzt erstmals mit
den Brgebnissen der Bundesstatistik nachge-

wiesen werden (s. Aufstellung am Ende dieses
Textabschnittes und Tabelle 2. I ) .

In einigen Bundeständern bestehen örtlich ge-

trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-

schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt die TabeIIe 2.1 eine höhere zahl
von Einzelpositionen.

Die weiteren Erläuterungen zum Berichtskreis
betreffen nur die Hochschulen im früheren
Bundesgebiet. Die Fachhoöhschule des Bundes

für öffentliche Verwaltung mit dem Hauptsitz'
in Köln und mit Fachbereichen in verschiedenen
Bundesländern ist in den Gesamtzahlen ent-
halten. In den Länderergebnissen wird sie je-
weils entsprechend dem Sitz der einzelnen
Fachbereiche berücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1988 und t99l hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den

Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen

der Studentsenstatistik beeinflussen. Die Neu-

gründung, TeiIung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die.Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen

dagegen, ebenso wie neue Zuordnungen bei den

Hochschularten, größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab wintersemester 1988,/89 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die TabeIIe 2.1 sind sie unmittelbar aus

dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende zah-

len meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.
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Niedersachsen

Die Hochschulen Hildesheim und Lüneburg wurden
im SS 1989 in "U Hildesheim" und "U Lüneburgn
umbenannt.

No rdrhe in-Vtestfalen

H für Medien, KöIn: Lehrbetrieb zum WS 1990/
9l aufgenommen.

Rhe inland-Pfa1 z

Erziehungswiss. Hochschule Rheinland-pfalz:
Ab rls 1990/91 umbenannt in ',Universität
Koblenz-Landau".

U BerLin
IHS BerLin
IHS Berlin-Wartenberg
H für ökonomie, Berlin
Kunsthochschule Berlin
H für Musik, BerIin
H für Schauspielkunst, Berlin

Brandenburg

H für Bauwesen, Cottbus
H für Recht und Verwaltung, potsdam-Babelsberg
H für Film und Fernsehen, potsdam-Babelsberg
Brandenburgische Landeshochschule, potsdam

U Greifswald
U Rostock
H für Seefahrt, Warnemünde-Wustrow
TH Wismar

PH Güstrow
PH Neubrandenburg

Sachsen

l{issenschaftliche H, für Unternehmensführung
Koblenz: Ab WS 1988/89 von Koblenz nach
Vallendar verlegt.

Saarland

H der bildenden Künste, Saarbrücken: Lehrbe-
trieb zum WS 1989/90 aufgenommen.

Priv. FH für Bergbäu, Saarbrücken: Ab WS

1990/91 in der Studentenstatistik erfaßt.

Schlesw -Ho1 stein

Priv. Nordische U, Flensburg: Ab WS 1999/90
aufgelöst.

Medizinische Akademie Erfurt
U Jena
TH Ilmenau
H für Architektur und Bauwesen, Weimar
H für Musik, Weimar
PH Erfurt.-Mühlhausen

Nach dem Beitritt der DDR zur Bundesrepublik Deutschland am 3.10.1990 wurden folgende Hochschulen
in den Berichtskreis neu aufgenommen:

Berlin (Ost)
H für Landwirtschaftliche produktions-
genossenschaf ten., Irlei ßen

IHS Mittweida
TH Zittau
TH Zwickau
H für .bildende Künste, Dresden
H für Musik, Dresden
H für Grafik und Buchkunst, Leipzig
Institut für Literatur, .Leipzig
Theaterhochschule Leipzig
H für Musik, Leipzig
PH Dresden
PH Leipzig
PH Zwickau

Sachsen-Anhalt

.Mecklenbu rg-Vo rpomme rn H für Land- und. Nahrungsgüterwirtschaft, Bern-
burg

U HalIe-Wittenberg
TH Köthen
TH Leuna-Merseburg
Medizinische Akademie Masdeburg
TU Magdeburg

H für Kunst uhd Design, Halle Burg-Giebichen-
stein

PH Ha1le-Köthen
PH Magdeburg

TU Chemnitz
TU Dresden
Medizinische Akademie Dresden
II für.Verkehrswesen, Dresden
Bergakademie Freiberg
Deutsche Hochschule für Körperkultur, Leipzig
U Leipzig
TH Leipzig
Handelshochschule Leipzig

Thür ingen
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I zusmenfasaende Überaichten
I Deutsche und aualendische sEuatenten und Studlenanfänger lm winter8emesEer 1990,/91

nach Bochschularten und Ländern
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12 546
2 616
2 o9l

575

21 225
a 9l{
a 396
r 203

21 292
t 322
{ 298
I t75

572 r6a
{3 226
59 2i6
r3 l2a

a85 868
ror 602
r2t 754
25 591

931
392
r00

2e

068 287
9a 504

129 20t
25 439

52 ra5
20 t8a
2t 2't2
t3 0r2

995 E5'
8a r20

r2a t56
2a 1t6

J9 575,*:32a
rt:

90
3

t1
t

t 6lt 622 631 180 I l2l tO7

Dcutache Studentan

{16 965 il3 170 37 237 25 590 3la 9E0 86 318

57 56{
7? 855
a8 98?
2 553
5 658

r9 215
la 998
6 l3{

45 439
t03 391
20 601
7 959

20 366
9 953

r0 502
5 579

tr9 805

raE 608
r8r 850
r08 536

5 221
l2 98t
rl 680
a2 229
t2 735

rr0 006
2aa 306
a6 595
l8 389
a9 938
19 622
22 086
l2 5rt

7l 2At
97 rJ5
56 352
2 60a
7 950

21 751
5r 891
5 rla

51 8at
69 739
27 t2a
8 E92

2t I3t
l0 2?5
r{ 302
5 9a8

200 112
246 213
121 t91

5 370
20 192
6l 179

t 18 603
12 715

r 39 702
a{9 249
6E 035
22 21e
5l 500
20 240
38 203
r3 t90

0t3
298
tt2

!'12
015
735

96
9t0
tt6
565
650
325
r58
455
t03

t2 021
9 961

tr 407
l7

9r9
2 520
, 093

423
5 575

r6 8t5
3 606
I at2
2 201

362
'I 126

a9a

?r 436
10 384
{ ?a8
t 021

921
910
66q

t
456
271
584

96
2t1
5a5
8r6
161
535
r62
556
r07

t36
23t
!3{
433

l5
{
I

rt 770
l2 r85
t2 997

a5
t a22
3 855

r0 9E5
125

6 6t8
29 562
a 366
r 8t{
2 23t

5El
I 743

5r3

99 299
rr 946
a 8tt
I 051

t3

99

5

3r

3 a9a
2 r88
3 191

ra3
699

r 56r
r 203

2 09t
a 922

aa9
t 612

656
360
680

3 033

25 rE{
89 593
r8 601
3 238

1a 427

l2 935

I 7?0
t ra9
2 906

'l371
695
5?l

l !98
2 t51

208
165
322
20t
369

r0 879
2 lll
2 056

559

3r3
rE9
315

I
It
82
1t

95
505

33
r0
{

21
I

667
t29

35
t6

r0 568
r5 lr9
2 914

1 6a2
3 427
E 559

? t5!
21 214
5 6{l

,,:

3 rt{

Ir 600
55 6?a
ro 292

5 t56
r2 988
36 !47

39 S?5

6 110
6 501
2 858

255
950

5 247

2 ate
ro 695
2 754

,11

,,:

575

":

nt:

923
at:

nrch! lchtllch t
G€biet A 3) ......
dlr. Berlln(wert).
Gebiet B a) ......
d!!. Brrlln (o8t) . .

neh! lchtl lch !
ceblct A !) ......
ilrr. Bcrlln OfBat) ..
cebiat B a) .......
il.r. Berlin (O!t) , ..

rr3 170 31 211 980
,":

ta
10t6 122

5? t50
r2 565

Dcut!chland

Blden-i0ttt6b€rE...,
Baycrn ......,........
BerliD ......,..,.,...
Br.ndenburg
Brclen . . . . . . . . , . . , , . .
BeburE ......,.......
lleaBen .........,,..,.
llellenburg-vortb@ctn
Nied.rrehacn . . . . . . . .
Iordrheln-tfcttf!l!n ..
Rhelnllnd-Pf.It ....,.
Salrland .,...,.......
S&haen . . . . . , . , . . . . . .
Srch.en-Anhllt . . . . . . .
schl.dlg-Bo1lt.ln ..,
rhür lngan

lulllndllchc Stud.nten

29 ral 6 885 I 619

27 Aal
3 695
t 299

117

roa r{, 36 570 76 l8a t 702 18 0t{ a 006

2986 241

r 5r5

3ta
323
620

8
33

r?a
r39

r85
85r

5l
26
t9
aa
t9

2tl
899
970

470
r52
761

888
9E9
762,tl

573

0tr,,:

555
483
209

126
r5a
521

le2
3{E
25r
,:

77

006
209_

5 900

6 686 r Ert 2 1

unlveraitlten h@hehul.n
In69alet FäCh-

hoch sch u l en "

FußnoEen Biehe s. tO

-9-

Geaet-
hch.chüleE

3
2
I

39
2



I zusmenfasaende Übersichten
1.t Deutsche uDd ausländische studenten und studienanfänger in wintersemester 1990,/91

nach Hochschularten und Länilern

L!nd

D.utrchI!nd

B6deD-H0rttetrber9 ....
BajDln . . . . . . . . . . . . . . ,
Berfin .,......,.....,
Bt!ndanburg
Blelen . . . . . , . . . . . . . . ,
Eoburg..............
Eeraen .. .. ,. .. . .. . .. .
üek lanbur9-vor po@arn
Nl€dcr rachsen . . . . . . . .

'106 950 119 927

studlenanfänger lnsgeset

75 7tr 22 AAA 7 898 I 852 5{ 375 15 030

23 589
28 963
r6 r96
2 500
2 t23
5 308

tr 923
3 695

16 {39
30 {96
7 3t9
3 043

la s21
5 ta{
3 764
3 197

212 349

32 516
t3 r?9
't9 ra3
2 557
a 0ll

-5655
22 199
3 596

2t 117
59 465
rr r3E
3 905

15 02r
6 339
6 560
3 95E

3 166

4!2
3',18

617
51

132
176
121

341
571

75
19a
195

70
r6t

2 509
267

| 251
350

3 r88

rr t93

2 2t9

5 {59

13 122
16 932

9l a{{
1 792

r5 506
3 201

E3 ?53
a 3a9

l5 r9a
3 093

128 8r9
7 761

3? 155
? 310

6 215
12 tl9
r 533

't 67r
r 00a
6 761

{ 050
ra 555
3 r35

,o:

2 aao

t 199
I 2Er

496

520
r86

t 123

| 253
{ 280

892
,a:

Rh.lnl,and-Pfalr . .
S..!uDd .........
s&hran ..........
Säch.sn:Anhält ...
§chledlg-Eol!t.in
ahor lng.D . . . . . . . .

nachr lchtl lch !
cebtet A 3) .....
al.r. Be!lln(Ie!t)
Gebl.t B a) .....
drr. Berlln(o!O .

nehr icht Iich:
Geblct A 3) ...,.
dar. Be.Iln (We.t)
Gebtet S 4) ....,
d.r. Bcrl.in(Ost).

191
625
o77
489
991
948
53r
6r3
453
857
663
602
o55
998
119
680

7 986
l 068
r 555
2 172
I tE9
r 634
I Er2

26 137
1 459
r 607
5 305
2 770
2 a11
t 324

9g 917

il a69
r5 566
1 aaz
l 068
| 411
2 261
7 125
I 621
I la9

2a 807
a 099
1 132
5 r92
2 118
2 311
t 502

89{
801
114
0a7
938
098
209
634
9{{
6r0
307
383
091
695
830
444

759
597

85
171
9Er

887
555
663

'l
306

393
691_

219
159
697

85
177
9El

887
556
663
a:

306

5 ?53
r 680
I 517

r 599
92E

6 187

3 91 7
3 ?43
3 0r5

at:

2 374

231
r60
295
2t
69
82
57

200
261

38
211

75
39
60

192
590
at7

2e
105
{6r

{t5
702
260
,2

2 60t I 037

,898

DeutlchG Studl.n!nf lnget

165 914 70 242 21 3a5 1 a02

313
ta7
539
ra8

5t 375
t 633

r5 030
ar:

5 r59r'l

IE52A120

61 1at
I 122

la 961
3 056

tar 670
0 503

10 251
7 393

232 835
rr 200
39 514
7 943

006
142
521
la0

215 06r
r0 230
38 375
7 615

22 A88

112

I 550
3 ra7

161

a9s
r70

| 538

t 221
{ 0?o

855
tr:

424

r68

Deutrchl and . . . . .

Blden-fll!ttobcrg . . . .
DltErn ..............,
E€tlln .........,.....
Drändenburg
Bralen . . . . . . . . . . . . . . .
Bebulg...........,..
Eeraen . . . . . . . . . . . . . . ,
Hetlenbu!9-VorImer;
Nlederalchsen ........
Nordrh.ln-westt.len ..
nhelnllnd-Pfalr,.....
Siar lrnd . . . . . . . . . . . . .
Sehren..............
8!chaen-Anh!1t .......
SchlelulE-Bolrteln ...
Th0rlngeD

nrchrlchtlich:
Ceblet A 3) .....
ala!. BerlIn (We6t)
cebiet B a) ...,.
dar. Berltn (Ost) .

Deutschl.nd

B.den-glirttetrberE ....
Bryeln ................
Berlin .,.,...........
B!andenburg
Btoen .,.............
E@burg . . . . . . . . . . . . . .
Besten . . . . . . . . . . . . . . .
llek J.!Dbur g-vor pome! n
lliederlchsen ......,.
laord!heln-We.tfaI.n ..
Rheinländ-Pf.lz ......
SaarlrDd,............
Srchren . . . . . . . . , . . . . .
Srqhaen-Anhält .......
SchLesvlg-Eolsteln ...
Thütlngen

253 436

29 091
{0 306
17 875
2 544
3 807
6 r99

20 522
3 6r3

20 551
61 457
r0 163
3 3r5

r{ 552
6 187
6 208
3 834

485
871
268
t3

201
466
477

E3
l5a
998
715
590
{69
t52
312
t24

r 532 51 536 rt 272 rr 393 5 a59

I {{3
tt 622
6 276
r 04,

882
r 9t8
{ 6t5
| 521
5 536

t2 128
2 944
I r5t
{ 98r
2 615
1 599
I a23

2 112 ,,:

127

t?{
r09
252
2t
69
?0
35

t7s
l8o

2A

2tt
7!
26
79

192
690
at1

2A
r06
a6l

tl3
102
250

20

l2a
231
58a

55
t32
r{6
9r

296
388

59
t87
r89
{5

r5{

968
249
?2O
335

758

r39
l3{
29

23
t6
81

30
2r0

37
,:

I

758
,"a

il83
l5l
r t5

72
76

380

r33
at2
| 2'l
tr:

62

578

r04
8{
33

2

30
36

{s
r83

16
7

6
25

1

r8 9t3

55 612
3 323

r{ 6?0
2 953

21 343 1 402

Au.länd i rche Studieornf lnger

196

169

| 374

r sal

ra 272*l 1r 393
697_

'r68

5 4595l
1 o']

536
r']

r8 913 8 003 13 953 6 r29 1 5a3 320 2 839

t0
I
2

't3
I

553
l5{
5a{

8l
208
7q4
l3

453
930
360
275
'n4

32
r60

22

2 898
2 338
, I 19

t1
132
360

| 292
83

986
2 629

654
141
462
146

. 285
111

r {5t
1 179

502

55
180
593

r3
,t08

r 182
323
222' lt0

50
139

21

53
5l
t:

12

22

23
r0a

62

43{

t1 774
9?0

1 139
29A

7 691
t3l
312
llt

l2 85r
816

1 to2
293

6 r32
399
297
r03

511
l8
37
't5

305
5

t5
I

2 839
tt5

496

l) EinGchl. der pedagogischen und th@logischen Eochachulen,
2) Ohne Verr.ltungsfrchheh.chulen.
3) Unter ceblet A l!t de! clbietsstand der Bunde6republlt Deutachlantt

eilachl. Berllß (liest) eor der 3.tO.l99O zu ver6tehen.

4) Unter Geblet B 6lnd die BundeEIInder Btandenburg, ü.cklenburg-
vor[mern, Slchsen, Sachsen-ADhalt und ?h0!ingen ldle düs
frohere BerliD (Ost) zu velstehen.

unlvergltBtenl ) Geamt-
heh.chulen

lundt-
'heh6chulen

Prch-
hehrchulenll

fn!9e6dnt

-10-

3
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1 Zuse!üsnfa3rende Uberalchten

1.2 DsuBche und rusländl3che Studenten ab Hlnter3emest.r 1988/89 blr l,,llntersenester 1990/91
nlch Hochschulertsn und Ländern .)

Hochgchul!rt
Hlntersshe3ter

1988/89
Soimerseilcster

1989
l.lintersen€sterlSonnergenesterll'llnte$enester

1989/90 r) I 1990 rl | 1990/sl r)

Lard I rn"g*. l*ibl. I rn"e"". lnelbl. ltnsgee lxetbr. llß9e3. lxelbl. llnsgee. lxerbr.

Unlversltäten

B.den-!,ltlrtteirberg .......
Blyern ..
Berlln ..
Bremen .
Hamburg .......;

S!!rIand
schleeHlg-Holsteln

Gesemthoch6chulen .........
He3gen .
Nordrheln-l{estfllsn .....

Pädlgoglsche Hochschulen ..
B!den-!tlrttemberg
SchlesHlg-Hols teln

Theologische Hoch3chulen ..

Berlln.
HeSsen .
l5rdrheln-llestfllen .....
Rhelnland-Pfrlz .........

Kunlthochschulen ..........
Blden-Hürttenberg ........
Bayern
Berlln

l.les3en
Nleders!ch3en
lbrdrhdin-!€3tfllen .....
S!arland
SchlesHlg-Ho13teln'.....

F.chhochschulen (ohne Ver-
,r!ltungsf!chhochschulen ) .

Baclen-lürttemberg .. ... . .
lrygrn .
Beil ln
Brenen

Hcasen-. ... . .
Nlsdertrchsen
tbrdrheln-Hestfalen .....
Rhclnlrnd-Pfrlz .........
S!rrland
Schle3v{lg-Holsteln ......

venr!ltung3
dar. :

rf!chhochschulen
FH Bund

Eremen ......
Hanburg .....
Ha!8cn ......
Nlederr!ch!en
ilordrhcln-],le3ttllen .....
Rhelnl.nd-Ptalz .........
slarllnd
Schle8hlg-Hol3teln ....

Hoch3chulen ln8g3tlnt ...
Beden-flirttenberg .......
Eayern .....
Berlln.
Brenen ..
Hünburg
He3sen .
Nlederrechsen
tbrdrhsln-Ieltfalen .....
Rhelnllnd-Pfll2 . . . , . . . . .
S!.rland . '......Schl6r{lg-Hotttcln ... .. .

.) Bund.trcglbllk oeuttchl,
1) vorlöuflg3t Erg.bnl8.
al Elncchl. Beurl.ubtc d3r FU B.rlln.

050 396 1135 686

t{8 709 53 716
r9r 009 81 8{0
93 97{a) 39 887
13 900 6 170
{8 200 20 250
88 919 37 674

r15 S81 47 379
250 066 109 196
ll9 933 22 Lll
19 801 8 809
20 30{l I 85{

986 708 1107 555

1{3 82{ 32 478
175 971 7s t?0
89 075 37 t85
11 553 5 t24
45 6115 19 885
78 2G3 32 BtO

10e 957 42 282
234 240 106 302
{q 981 r9 829

.18 876 8 203
19 302 I U7

3
2
1

2I
{

74 586
38 016
5 081

19 613
34 6111u 7sB

t02 278
20 110
7 321
I 062

.3r E7S

6BSa
33{
1100

885
740
677
516
070
344

89
1t
115

81
104
244
{5
18
18

145 550 52 925
180 105 77 l?!
90 699a) 38 {13
t2 876 5 625
47 24t 20 120
79 724 33 758

108 787 44 243
254 715 r07 008
llB 835 20 6A?
r9 099 8 365
r9 323 I 1166

108 347 34 707

t2 87? 1l 853
95 574 29 8511

11 S53 e 427

136 335 {9 756
156 3{0 7t 1116
87 L47 36 {85
L0 723 1l 765
44 748 19 360
75 01ll 3t 1191

100 448 110 1186
2113 006 101 398

113 2r0 19 119
t7 757 7 72A
t8 266 7 975

90 9311 29 294

911{

42
286
222

s8
283
53

74ls

970
239
603
3t0
725
512
r0{
725
219
2r2

242
925
150
1l{
0?2
682
{{3

l1
6

111

39
26
95
19

305 930 83 306

42 zeg l0 Eo7
{9 6rtll 13 5rl0
r0 261 2 856
5 868 I ll9{

1{ r50 3 930
35 735 I 252
2{l 319 6 708
88 281 26 6€8
L7 72t S 552
3 09{ 695

14l 570 3 0711

{r ioo
5{ {57
10 30r
5 e07

13 300
36 750
2rl 896
9{ 352
18 532

416

I
4

13
32
23
85
16

3

13 962
2 qiß
I 33{
3 224
8 {08
a s2?

28 090
5 482

799

868
256
950
297
{18
695
758
L42
930

2

5
2

l0
2

6 il81l 3 2{5
rl 589 2 060
2 ?AS I {13

239 79
950 380

5 rt88 2 fi4
2 318 I 021
I 723 1l 383
2 580 793

L23 {3
895 425

1 {50 36{ ss6 093

5
2

10
2

Studenten ißgesant

943 023 389 708 r 00{ 755 {16 821

10
80

925 rl 08!)
009 2s 20s

'972 575 {03 739 1

139 tsll s0 675
r73 750

101 3,1lrl 32 342

5
33

598
458

98 336

t2 407
85 923

11 5{7

3 040

120 055

la 523
105 533

14 759

11 851
2 908

3 132

7t
8011
530
1103

I 055
269

2q zzs

4 024
2 5ll
1l 91rl

732
r735
I 3rI2
2 279
5 780

500
,10{

39 056

q 294
28 0{8

5 658
I {95

1l 713

I 955

? 337
I 9S3

3 069

63
701
510
1l0s
Lß
264

012

765
303
!100
535
568
245
970
503
254
329

288 367

{0 299

12 693

35 r39
I 213

5 586

I 021

36

10 953

I 8S0
2 103

I 010

{1
3l{
230

59
311

E5

12 5116

2 083
I 338
2 6t6

389
777
6{9

I 293
2 473

2rl
227

90 32{

11 133
15 802
3 r83
I 768
3 581
I 086
7 33S

28 562
5 89{

759
3 221

t7 925
4 027

4 770
26 905

tl 533
89 81t

10 0211 7 153 9 290 6 572 8 36{

I 1{5
2 408

6 711 I 25t
I 716 2 29?

6 733
I 831

3 r99

60

I 031

38
723 282
537 235
{57 8S

5 205
I 367

65
785

I L47
260

23 {06

3 992

78 923 3t8 a16

893
l3l

?
2

966

35
265
2L7
7t

315
82

1?1

87G
zo4
329
353
700
508
083
698
137
183

003
80{
{911
257
1l1l
607
371
250
28S
74L

860
244
7l

373
1113
074
35{
7A7
s2

!138

2753

I
2

70
751
523
374
05{
254

782

838
336
811
6{9
590
259
965
5011
rlsT
373

I

22

529
at3 ?0

457
662
688
705
301
099
615
{83
375

2 799
23t

813
a2?
Gs6
375
573
80{
233
690
751
000

533
tt:z1

298
531
4L2
79

{(E
521
07s
868'
795

tuz

{63

tll
2
I
I
8
6

28
5

3

17
1

3
2
I

2
I
{

239
990
561
511
553
525
t22
971

310
231

315
59

L2 024

2 032
1 320
2 {91

!166
762
61ll

I 163

2"

86 tl10

10 588

I 219 329
279 62

,1

I
I
2

3
2
4

I
I
I
5

l1

I
1
2

22

3
2
I
I
I
I
5

{08
51S
718
55r
322
l61l
734
237
3q7

{
2

5
2
I
2

1

2
I
4

390
7l

37t
!t87
098
338
773
53

a89

23 0119

3 893

3 37t
L2 321

3G 28r
8 932

r 247
2 375

397
744
655

1 186
2 819

t{0
19E

I
2

2
{
I
I
2
5

6
ll
2

5
2
I
2

333 0211

rür 813
57 573

83 058

10 191

2 613

16 32{
1l 139

3 183
2 168

30{ 3r3

{0 705
51 128
I {53
5 365

12 705
3{ 898
23 898
32 {98
t? 77t

709
90{
629
217
8!19
z06
713
{95
390
1a8
971

3 589
15 rl00

39 575
8 8,t3

6 770
6 501

36 15{ 16 3lB
I 8113 3 978

2 700

t5 850
4 225

3 170

3 361
Lt t47

38 565
I 597

6 659
5 887
27§

10
L2

2
I
3
7
6

26
5

705
111{
992
llE
362
t58
699
836
093

045
1110
217
9{0
324
581
673
47L
lE7
8{t

38r
aL?
185
89

127
t09
051
8B1l
88{

50
{s3

2t5 242 ?9 204
2S8 398 102 10G
113 5118 {7 l5l
21 8l{ 8 {16
6s 03s zs 03s

t{9 588 55 176
l{6 350 57 058
{78 811 179 280
72 tO3 28 9{{
24 032 I 659
39 9{8 t{ 858

201 109 73 l?2
231 070 91 7lr
108 0{5 115 110
r8 088 6 9911
62 090 24 6ß

t37 LSz 50 807
133 3{2 51 589
{35 178 L63 272
66 071 26 508
2t 741 I 878
36 1175 13 {0{

207 trt 75 s90
2{3 50r 96 l{5
108 9{0 {5 37{
20 010 7 7%
63 236 2tL 702

L?A 422 50 516
138 292 53 329
{82 088 173 077
58 15{ 27 Z3L
23 065 I :192
37 224 t3 861

19{ 385 70 0{5
220 094 A7 279
103 881 U 773
16 559 6 {11?
60 372 23 8{{

125 306 4A 279
128 157 {9 01{
{2{ 9t6 160 231
62 78L 25 2S3
2t 231 I G56
3{ 082 12 863

203 0Bll 73 S03
235 13{ 92 829
105 209 {3 618
17 853 6 926
60 901 24 027

131 579 118 R99
133 732 5r 088
1153 017 169 926
65 rt2l 26 1116

22 A92 I 19S
33 272 13 219

2
I
I

I 58S 167 607 500I 3!tl 8311 532 {8{ I 508 2{l 578 91ül

lnd n.ch d3il 63b1atr't!nd vor d3,n 03.10.1990; dtc Anglbcn tchltst.n &rlln (l5tt) cln

I {6{ 9911 5S9 176
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I Zurlircnfas3.nde Ube$lchtan

1.2 Deutrche und rusländl3che Studenten eb l'llnter.ene3ter 1988/83 bls l',llnterecile3t.r 1990/91
nech Hochschullrten und Ländern r)

Hochschulart

L!nd

I'lintersenester
1988/89

I Sonnerscnester II rses I

I Sornersernester I Hinterseneeter
I 19901) | 19eo/9rr)

!'llnterseilestsr
1989/90 1)

lnsge3. lHclbf. llnsges. Ineibl. llnsges. lH€lbI. llnsges. lnclbl. ltnsges' lxelbl.

Unlvers 1täten

B8den-ltirttemberg ..,,...

Brehen ...
Hamburg
He33cn .
Niederrachscn
Nordrheln-lt3tf alen . . . ...
Rhelnllnd-Pfalz .........
Saarlrnd
Schl3rnlg-Hol3tein ......

Gegemthochschulcn ......

Heggen .
tlordrheln-H$tlalen .,

Pädlooglsche llochschulen

Badcn-Hirttenberg
Schle${19-HoIstein

Theologlschs Hochschul3n ..
Blden-ltirttenberg ..,....
Bayern .
Berlln .
He33en .
t{ordrheln-llesttalen ....,
Rhetnlend-Ptllz , . , . . . . , .

Kunsthochschulen ..........
Bad3n-Nürttember! .
Bsycrn
Berl ln
Eremgn .
Hanburg
HeSsen .
Ni€dersachsen
llordrhcln-l{estfalsn . .. .,
Saarland
Schlesr{ig-ttolsteln ......

Fachhochrchulen (ohne vcr-
Haltungsfechhochschulcn ) .

Baden-Hlrttemborg ........
B!)rern
Berl 1n
Brenreri
HEhburg
Hessgn .
Niederrachscn
tlordrhe in-l{erttä
Rhelnland-Pt6lz

len .....

. Ssarland
Schleshig-Holstein ......

Verfl al tungsf achhochschulen
d!r. : FH Bund .,......

Baden-Hi.irttenberg ..,...
aiwin .. ;.:::;::. :. : :. : :
Berlln .
Br3men .
Hanburg
Hes3en .
Nledercechsen
llordrhcln-l,lestfalen ... . .
Rhelnland-Pfllz .........
Schlesxlg-Hol3teln ......

Hochchulen lnsgesait,....

Breign .
ltaBburg
Hesgen .
Nlcdersachren ......
tbrdrholn-Ie!tfalen ... .. .
RhelnlEnd-Pfelz .........
Saarl.nd
SchlisHlg-Holsteln .,....

.) Bundesrepubll,k Deutrchland
l) Vorläufiges Ergebnls.
r) Elnrchl. Beurlaubto der FU Berlln.

924 254 383 93a

Deutsche Studentcn

881 S79 386 37{ 938 891

126 000 45 C87 l31l 516

979 387 t08 011

136 820 48 771
r8r 101 77 547
83 512a) 36 203
12 981 5 858
{5 680 19 215
8l 889 34 9U

110 006 45 1139

2113 315 103 087
{6 3{8 20 SS0
18 389 7 959

907 037 37e 43?

128 263 116 188
1511 765 70 ?27
79 557e) 34 558'10 568 q 832
42 76A 18 {36
73 473 32 t?2
99 563 rlt 007

229 384 98 742
42 3s4 l8 745
16 8{t 7 356

391 5119

118 1118
73 309
311 937
5 357

r9 095
3t 399
112 {90

l0l 378
19 303
7 795
8 058

33 lEs

t77 074
80. 509s )
11 817
44 740
73 597

103 585
239 087

113 663
17 838
t8 369

158 17r 67 659
?7 229 33 r59
9 985 4 537

,q2 399 18 360
69 352 29 36r
95 526 38 83r

2ZA 4A2 96 235
{0 {68 17 9311
16 579 7 t37
17 388 7 613

133 335 48 t39
167 558 71 800
79 3118 33 980
10 756 { 889
43 237 18 6119
72 4A6 30 703
39 930 {0 626

239 {65 r0r 080
{2 r58 18 825
17 638 7 61ll
18 ß3
95 875

t0 715
85 161

I 870'

7 792
2 078

3 o5o.

55
575
s17
1106

.1 15{
253

20 s74

3 {,|6
2 t27
I 021

69S
1 1173
I 203
1 980
5 037

255
327.

8 021

30 992

4 tlz
26 880

7 056

5 593
l {63

10 371

I 710

38{

I 099
2 t2E

120
184

79 803

I 818

2 55{

16 322
1l 138

3 183
2 168
I 390

?t
374

2 347
I 098
1l 336

773
53

1189

102 317

lr 783
90 5311

11 389

20 766

3 50r

1t 538
28 527

I 314

6 63t
r 883

I OOO

3{
305
224
87

3t0.58

r0 5a5

I 758
I 1511
2 laB

352
670
582

I 071
2 370

209
193

2 929

t7 532
s E23

3 298
2 531
I 4L2

79
445

2 S2t
I 079
{ 867

795
tl:z

{63

I l{11
2 238

8 4{0

3? 237

5 354
31 88-"

l0 816

8 754
2 0G2

978

I 2s5

6 652
I 803

919

51

l0 253

17 {01

92 682

19

113

t3
99

. lrl

1l'2
2

2tß

t70

537
s33

560

720
8{0

9011

85 9118

l0 r37
75 811

I t43

7 236
1 907

2 873

59
653
1193
:t6t

7 072
235

l9 582

3 297
0{0gtz
6t{
392
t44
80!l
807
285
307

28 061

3 913
24 148

6 {80

I 8{8

I 623
050
062
3{0
62r
s53

I 007

7 674

30 205

5l{l rl 556
168 25 6119

11 382

1l
8l

5 l4lt I 037
1 339 2 352

002

36
277
226

73
324

EO

863
588

s9{
2Ar
259
057
9r5
378
907
242
758

119 560 13
8661 2
5005 l

11 578 3
32 259 7
23 1{l 5
86 72S 26
17 096 5
3 103

I

695
0a2
243
323
645
556
019
269
t9{
187

I
I
2

I
2

2 8r9

55
701
50{
325
996
228

20 130

3 362
2 054
4 248

622
I 1105

I 146
r 806
4 729

{18
330

009

EO

738
s20
3S8
098
236

L72
t32
661
5r0
187
925
s02
442
33{

13 1117
2 656
r 388
3 715
7 759
6 5{3

25 489
5 328

847

{8 08rI 3rul
s 422

13 065
33 008
23 S0l
a2 730
17 0{6
2 820

82 809

10 t{9
l{ 390
2 635
1 5118
3 230
I 168
6 6311

26 955
5 1l7l

700

s2 781
I 362
5 95{

t2 275
3{ 041
2{ 068
88 11113

t7 8s3
3 06{

12 1165
2 326
I 182
3 234
7 156
6 2re

25 702
5 085

703

943

3{
261
210

B7
3ll

80
I

39 68 39
2A0 749 309
216 508 219
55 3rl0 56

278 991 3011

t72

75 714

I 807

289 3S{l

{0 3r0

?9 67{

t0 012

2ta

2t 292

31{ 980

4l 500

51

10 879

86 318

10 568

288 1ll0

39 073

l2 009

3A 273
8 931

6 709
{ 90{
2 629

217
899

5 206
2 7t3
I {93
2 390

lrlS
971

2?3 t76

38 685

r2 183

35 136
I 2L2

6 586
{ 0{5
2 4t0

217
9110

5 328
2 580
I 571
2 471

147
8{t

30r 1165

110 062

13 622

38 56{
I 596

5 559

1089 2
2108 3

t
2

I
I
2

2
{

I
2

3
2
4

I
I
2
I

{9{
r88
322
699
58r
203
0911
922
4,r!t
360

55 67{
r0 292
6 {156

t2 988
36 3{7
25 l81t
89 693
18 681
3 238

770
t1l9
347
37r
695
571
198
367
208
203

l5 319
2 9?4
| 642
3 127
8 55s
7 t53

27 2t4
5 6113

675
3 r4{

I
I
I
4

I
I
1
42 299

t2t

{5 3411
8 595
11 660

12 095
29 937
22 399
80 250
16 r85
2 8113

687
746
239
990
561
511
532
526
t22
971

246 2t3 97 138
lot 602 43 228
20 392 ? 980
61 179 23 784

138 503 51 89r
139 702 5{ 8{l
1l{9 2a9 169 739
88 0!r5 2? LzA
22 ztB 8 892
38 203 l{ 302

220 200
98 036
16 85r
58 r88

t26 95{
127 288
408 723
62 208
'20 292
3{ 893

1116 351 54{ 9111

133 8311 70 286
232 432 91 889
97 269 111 4100
18 671 7 336
59 1195 23 440

126 527 47 375
r32 089 51 27rl
43{ 816 164 {07
6a 28r 25 625
21 1t66 I 71ß
35 6118 13 336

18r 863 65 062
210 253 83 296
92 639 39 005
r5 475 B 130
58 826 22 588

116 259 {3 {53
122 309 117 130
399 993 152 1158

59 359 23 866
19 83{ 8 073
32 62ß L2 t97

224 93tt 88 724
95 176 39 985
16 673 6 583
s7 287 22 743

t22 275 45 784
127 764 49 201
1127 035 161 953
61 897 24 74t
21 tsrl e 572
33 718 t2 7tt

2 635

15 848
4 224

3 170
I 860
I 258

7t
373

2 413
| 074
1l 362

78t
s2

{38

L4 029

36 152
I 841

6 {63
{ s89
2 785' 239

950
5 1188
2 318
I 722
2 580

123
835

r 359 Ss6

187, 607

3 006

16 315
3 977

3 245
2 050
I {13

79
380

2 474
I 021
{ 382

793
{l!}

425

52{ 058

87 831
a7 238
lll 138
6 602

23 L7B
117 556
,09 s90

1511 809
24 9L?
8 240

12 895

14 a2?

39 575
8 8{:l

6 7?0
6 501
2 888

256
950

5 2A?
2 4t8

r0 895
2 75Atu

930

t7 325
4 027

3 381
2 8r2
I 1185

89
u7

2 409
I 051
{ 88{

88rl
50

{53

E

2

5
2
,0
2

I 378 323 529 1180

190 {110 68 {79

I 307 1137 503 268 I I {85 888

200 q?2

572 t6{
73 2A3

nach dsn G€bletsstand vor dem 03.10.1990; dle Angaben schlleßcn Berltn (tErt) eln.
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1 Zuramenfaraende Uberglchten

1.2 Deutiche und aucländiechc StudentBn !b Hlnter3emestsr 1988/89 bls Hlnterssmsster 1990/91
n.ch tlochschularten und Ländern .)

HochBchuI!rt
Hinte13enester

1988/89
Sormersenester

1989
I Hintcrcemester I Sommeraemester I l.llntemsfiester
I 1989/901) I 1990r) | rsso/grt)

L!nd ißges. lxetbl. llnsges I Helbl. I fnsges. I xelbl. I insge3. I xelbl. I tmges. I xelbr

Eremen
Hamburg
Hessen
Nledersachsen
tüordrhcln-Hestfrlen .....
Rhelnllnd-Pfalz,........
Saarland
schle3)rlg-Holsteln ......

Geslmthoch3chulen .......'.
Hesgen .
tlordrheln-Hestfalen .....

Pädegogische Hochschulen ..
Baden-ltlrttenber!
SchIe3r{lg-HoIsteIn

Theologische Hoch3chulen .

Baden-l.Lirttemberg ......
Bayern
Berlin
Hessen
llordrheln-l'lestf slen .
Rheinlend-Pfalz .,...

Kunsthochgchulen ......
Beden-rurttembcrg .......
Bayern .
Berlln .
Brenen ..
tl.mburg
Hessen .
Nleder3!chten

Fachhoch3chulen (ohne Ver-
lraltungsf achhochschulen )

Bld3n-Hlrttenberg ......
Beyern
Berlin
Eremsn ..
H!mburg

Verfl eltungs f echhochechu I en
dar. i FH Buntl .......,

Blden-ltlrtterb.rg .......
Nleder€!ch3en
il,ordrhcln-laestfllen .....

Hoch3chulen ln3gesrht .....

ln
Ereren
Hlmburg
l.lcs3en
Nlederarch3en

Auslöndische Studenten

61 411{ 23 331162

t0II
2
E

5
l,1l

2
1

{5{
1189
{03
727
797
409
777
027
795
423
238
943

{168

818
650

t5{
101
53

zLS

5
118

20
5t
65
26

475

447
zAL
{9{l
23

178
119
1811
697

?2
20

l5 903

1 632
I 1168

792
350

I 0?7
2 639

757
s 773

675
268
512

2
1

:
2

23 A2l

11 339 r
3 570
3 205

255
r 036
2 ta7
I 556
s 222
I 203

552
1106

t 350

raz
1 lB8

97

65
32

29

2
5
I
6
5
2

I 342

245
158
26?

13
8l
G7
87

393
20
11

3 255

373
358
152
73

157
1193

1{(l
I 183

200
lll
59

2
I

:
2

29 895

5 0211
{l r01
3 633

3{:t
1 28{
2 915
r 887
7 979
I {06

823
508

65 9lll
11 0311

272

s07
862
476
268
025
359
793
630
38{
570
3{t8

5U

2L5
?27

113

80
33

2l
2
5
3
3
E

3

479

276
165
303

14
92
59
92

u9ß
23

601

{39
423
L32
108
l4l5
505
170
27A
2r9

51
7t

I
I

6s 538

10 931

302

487
859
{58
259
L77
{69
7{9
536
365
555
388

470

2L4
2s5

t09

81
28

25

3
B
6
3
5
2

{96

275
157

.320
17
80
56
85

{56
25
23

3 632

495
393
ls0
126
215
1199
r65

I 209
224
{8
68

I
I

:
1

:ül 035

5 3t1
{ 415
3 9711

392
L 172
3 241
1 999
8 463
I 591

638
509

71 009

11 889
I 908

l0 362s)

675

9rts
293
6811
312
035
732
9{0
r09
561
650
414

819

244
575

L37

96
llt
32

2
E

11
3
7
1l

667

313
189
329
l8
a2
78
95

506
33
24

006

565
1183
209
t26
15{
s2?
raz
348
25r
8{
77

:

l0 335 {l 269
8 169 3 1t87 8 985

10 l08a)I 918 3 326

25

4
3
3

I
2
I
5
I

s 031
10 1904

859
2 461
6 r27
5 202

15 628
3 167
I 261

9511

6 030

890
s 140

16il

r08
56

190

b
47
I

55
rlll
24

2 640

{9t
285
530

27
195
11,11

173
743

4L
{1

16 951

r 838
1 688gtn

{53
1 085
2 709

828.5 909
679
297
525

25

4
3
3

1

2
I
5
1

27

4
q
3

I
2
I
6
I

2
B
5

l5
3
I

I
2
I
5
I

2
5
4

111

2
I

740
3113
689
322
s24
7U
178
878

986

788
r98

t47

l0l
116

196

I
{8
t?
q4
5{
23

4ü10

{68
263
1188

2t.
t76
r01
166
695

29
22

l9l
6r,4
361
819
332
021
q25
753
4t119

551
250
510

3
I

229
000
130
655
iaz
185
529
362

233

176
057

32

6{
28

23

I
s
7
4
5
2

323

253
15{
287
t3
79
55
76

399
16
11

209

398
338
168
75

l?7
1151
153
l1l8
.zo0

38
65

2
I

:
2

216

983
983
768
3r7
256
816
8811
773
387
583
1186

29

{
3
3

I
2
1
?
I

766
632
4t2
077
293
162
229
9113

654

893
{l 761

l6s

110
55

2?L

5
50
19
53
68
26

2 652

476
272
563

27
185
113
159
?75

39
113

919
2 520
7 030
5 575

16 751
3 585
L 4t2
1 058

6 886

986
5 900

!oo

131
B8

224

3
55
22
63
6{
2l

2 933

53{
32?
s92

33
L74
139
185
858

51
tt4

4

q

5

4

5I

I2

15

1
1

I
2

5

3

1

3

1

16 s75

I 979

18 0ll{ {

553
919
44q
085
727
818
551
675
274
5111

90 808

13 502
10 870
11 609
t 23?
3 902

r0 198
6 05{

26 1149

3 863rsu
I 582

{58
9711
!t90
282
1{t
055
570
806
E116
525

9t 890

13 477
1l 0t9
11 671
I 339
3 ?4L
I 89s
6 203

27 470
3 870
I 599
I 576

I 8{t
lL 24;2
I 093
3 5116
I 047
5 8{8

24 923
3 422
I 1157
I {56

86 67t

L2 674
10 200
11 033
t 180
3 6lll
I {0{
5 958

25 942
3 5.24
I 538
I 55{

I
2

5

35 3!!6

5 921
{ 970
4 233

{56
| 27L
3 58{
2 217
I 6{5
1 816

787
556

2 2L3
I 899

970
4?0

I 162
2 767

888
5 989

762
351
573

:

:
99 298

t4 770
12 185
11 9(16

L. tü22
3 855

t0 985
6 6{8

29 5,62
1l 3G8
1 8l{
L 743

t

2
2

I
I

I
I

I
I
2

8rl 397

L2 522

:
1

32 029

5 301

.lffiprUllk Deutrchtand nrch dern 6sble$3trnd vor den 03.10.1990i dl3 Anglbsn tchlleB.n Bsrlln (lle3t) eln.
1) vorläullo3s Ero3bnl3.
.) Elnrchl.-BBUTIäubt3 der FU Borlln.
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1 Zusamenflssende Über3lchtsn

1.3 Deukchc und ausländlrche Sudlenenfänger,!b l{lntersemester f988/89 bls l,llntersene3ter 1990/91
nech Hochschularten und Ländern .)

l.llnterseitester
r988/89

SohmersBnester
1989

l,,llnter3enester
1989/90 I )

SormersenBster
ls90 1)

I I'llntersenesterI rssozgr r )Hochschulert

Lrnd lßges. lr.relbt. ltrcges. lxeibl. llnsges. lxelbl. ltnsges. lxelbl. ltnsges. lxelbl

Nlede13achsen
Nordrheln-llestfalen .....
Rhe lnl !nd-Pf!12

Gesanthochschulen .

tnlversltäten.....
Badcn-l.liJrttemberg
B8yern .
Beil 1n
Breilen
hamhurg .,.
llessen ....

Hessen..
l,lordrheln-9lestf.len ..

Pädagogische Hochschulen

B!den-l.Lirttenbero
Schle3Hlg-Holste In

Theologlsche Hoch3chulen ..
Baden-liijrtteilberg .... .. .
Bayern
Berl 1n
Hesscn
l.lordrheln-Hestfelen . .., .
Rhelnland-Pfalz .'........

Kunsthochschulen , . .,. .. ..
Blden-Hürttenberg ......
Bayern
BerI ln
Brehen .
Henburg
hessen .
Nleders achsen
I'lordrhein-l.lestralen . . .,,
SBarIand
Schlesxlg-Holsteln . . ....

Fachhochschulen (ohne Ver-
äaltungsfschhochschulen ) .

Brernen .
Hamburg
Hessen .
Nledersrchsen
llordrhein-].lestfalen .....
Rheihlrnd-Pfalz ,... .... ,
Saarl and
Schle3Hlg-Holstein ......

Verfia I t ungs f ac hhoc hs c hu I e n
dar.: FH Bund ....,...

Beden-!,Iürttemberg,..,..,
BEyern .
Berlln .
Brenen .
H!mburg
Hessen .
Nledersech3en
Nordrheln-llestfalen ...,.
Rheinllnd-Pfelz . . ,......
S!!rland
SchlesHig-Holstoln ......

Hochschulen lnsge3lirt .... .

Eaden-ltürttembcrg .......
Bayern . :........
Berlln ... . ,..
Bremen .......
H.mburg
Hessen .
Nledersschsen ..
llordrheln-!,lestfalen .....
Rheinland-Pfalz .... . ....
Saarlend
SchlesHig-HoIBteln ......

2g 233 12 138

Studlen!nfänger insgeslnt

25 380 l0 016 t24 332 55 1511 58 900

7 696
L2 731
3 709

938
2 098
5 20{
6 90{

13 531
3 301
I 383
I 365

7 898

137 900

20 998
2a 807
I 578
2 L23
5 308

11 862
16 1139
30 298
7 2?6
3 0413
3 168

L2
I
I
1

6
4

l{
3

2

ll
I
2
I

559
55r
82q

2
169
910
458
.110
207
19,9
336

947

16{
783

40s

389
15

101

1
29

2
t4
49

b

536

1{8
tl

l2:
72

o
l0

2t3
3
2

L8 274

3 578
1l 075
3 790

18
2 2?2
3 25S
2 947
B 275
r 331

231
cs7

I 2811

245
r 040

?ta

690
28

L20

3
2C
18
tll
s3

8

596

158
t0

t2:

18
2l

2S3
2
5

13 lll5

1 466
t 920
1 581

I
I 0t5
1 337
I 317
2 600

.59{
109
t9r

823

105
5r8

497

{81
l6

33

3
q

tl
I

L2
2

258

79
4

5{

6
l3

101

I

3 778

70q
l8

287
4t9

1165

295
6tll
700
351

284

440
288

7

107

3;
2t6

3
22
t:

L7 ?6?

2 740

22 488

2 601
20 287

3 244

2 688
596

485

3
156

25
BI

198
43

2 509

432
318
267
L32
176
L27
3{1
571

75
70

54 375

6 236

232 835

32
113

ll
s
6

22
2r
59
1l

3
I

l3 3r{ 7 373
25 32t lt 463
7 qrs 3 373
1 885 865
{ 8{8 1 965

10 929 5 162
14 805 6 568
27 805 12 818
6 607 3 108
2 543 | 227
2 654 L 232

1160
6{8
305

I
957
20s
082
518
s8{

85
171

458

75
383

269

257
L2

22

1
I
I

I
I
2

3
3
2

2
2
2
6
1

5s 360

7 467
tt 572
3 550

752
2 021
s 138
6 t24

13 1541
2 467
1 35{l

124 064

l9 178
25 577
8 017
1 658
4 {S{

11 020
1{ 086
28 1116
5 105
2 806
2 747

17 {5{

314

187

5
s8
26
!7
7S

6

230

223
187
770
39
6t
78

140
279
23
2g

617
027
434
337
r83
662
071
097
889
t87
339

4 80il
981

2 0?t I 075
I {119 8S8

572 3{8
66 24

123 55
I 070 528

518 274
3 L47 I ,052

699 249
28 t2

271 129

205 434 82 712

I 037
6 86t

669

196
{73

17s

2
70
l3
5

79
5

3r3

23?
160
lq7
69
82
57

200
284

38
39

I 799
3 281

1 351

s 900

803
5 0s7

1 388

1 07{

6 020

919
5 101

I 823

2 t66
16 r08

2 033
1S ,915

2

2

2 199

L 7?4
u5

L q?2
35r

1168

2 391

474

53 317 lt 11,t6

I
3

1
I
s

1 652

I 269
383

sl2

b
139
{8
81

203
35

z 304

4t2
338
303

82
148
125
224
567
5{
50

{9 434

5 738
l0 1152

I SSll
1 291
I 067
6 101
3 856

13 998
2 996r 711
I 670

10 01{
I 897

r59

3
56
1sI
70
I

292

283
160
153
6{
8S
53

166
266

35
3l

6S{
078
{60
476
200
72?
168
089
980
157
q47

017
901

138
671
323
3l

110
508
30s
568
224
t2

125

1

I
4

7
t29

41
63

20s
24

;
2
I
I
I

13 8{3 t2 22L

3 760

40 876

7 906

276

82
5

79

3
3
5

98

1

{95

781
7

233
56

456
290
557
552
309

263

ss7
3t7

15

99

2a
234

I
38
*=

993

59s
867
718
s7

444
808
645
600
927
85

447

r5 030

289
3I{
118
178
117
268
508
69
s6

s 929
Lt 725
1 533
1 777
I 067
6 675
3 946

l{ 1136
3 339

693
2 203

10 5{0
I AZ2

2 083
I 596

624
s1

188
1 058

643
3 320

667
25

245

ll l 521

29 581
39 260
I 927
3 865
6 281

21 008
1S 662
62 381
t0 637
3 336
5 s83

3

776
40

799
77

367
595
923
5r8
81S

2?5

273
?29

33

240

95
531

72
73

tt:

3I
3

{96
520
186

L 725
I 253
4 240

892
166
432

5 1159
857

r 192
690
477
28

108
461
{15

L 702
260

20
t68

139
633
67t
0011
767
050
55s
136
754
4{0

393
659

2t9
759
697

85
177
981
887
556
683

113

306

576
179
200
011
665
äoo
7t7
{55
138
90s
580

I
t
I
I

L2
70s

93
345
395
703
314
ar:
220

286
801

49

242

83
532

61
129
tt:

503
902

95
609
024
232
598
076
r97
634

I
5

1

3

91 1l1l{

t3 LZz

45 375

8 238
411t9
5 016

83 911

tl 901

2l5

2
I
1

1

1
1
3

3
3

3
5
4
8
2

I

16 932
4 7A2
I 555
2 472
8 {89
8 812

26 737
rt {59
1 607
2 477

946
0110

57
515
951
9{7
953
007
109
492

2
95

3?34 I5661 I4963 I9212 32349 I
233

| 7?5

15 {28
11 336
I 1136
2 360
I 38{l
I 208

23 972
{ 318
I 441
2 ta7

2g 674 tl {61
37 955 l5 502
l0 49rl 4 528
3 097 I 152
5 792 2 320

20 437 I 226
t8 68{ 7 609
El 7116 2S 164
I 835 { 011
3 599 1 578
5 121 2 lBl

.) BundetrePubllk Deut3chland n8ch den Gebiet3stand vor dem 03.10.1990; dle angaben schlleßen Berlln (lEst) elnl) Vorläufloes Ergebnls.
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c t Zusrlmenf!33ende Uber3lchtcn

1.3 Deubche und lu3länd$che Studisnenfänger cb I'llnterreil$ter 1988/89 bI3 l{inteEenester 1990/91
n.ch Hochrchularten und Ländern r)

I'llnterlemester I Sonrnersemester
1988/89 | rs89

Soil[errenestBr
1990 I )

lmger. lxetbl. linsges. lxeibl. llnsges. lxetbl. ltnsges. lxelbl. linsges. lxelbl

l,llnterrenestar
1989/90 I )

I l.lintersemesterI rssozsr r )Hochschulart

Land

He33en ....
Niede13achg

Unlverrltäten

Baden-ltlrttemberg .....
Bayern
BerIln
Br€nen
Hamburg

6esearthochschulen

Hessen
Nordrheln-t{estfalen ....

PädagoglschB Hochschulen ..

Brden-l.lilrttemberg
schlesHlg-Ho lsteln

Theologische Hochschulen ..
Baden-!,lilrttemberg ... ;...
Bayern .
Berlln .....
He9gen .
Nordrheln-l,lestfalen . . .. .
Rhelnlrnd-Pfalz ..........

Kunsthoch3chulen,....,....

Beilln.
Bre63n .
Henburg
Hes3en .
Nleders!chsen
Nordrhein-l,lestfalen .....
s!!rlahd
SchlerHlg-HolstBln ......

Fechhoch3chulen (ohne vor-
r{Eltungsf !chhoch3chulen }

Brdcn-]{lrttonberg ......
Beyern
Berlln
Breien
H!mburg

Nledersrchsen
llordrheln-Hestfllen .....
Rhelnland-Pfalz .........
Srarlend
Schlesfllg-Holsteln ......

vern!ltungsf .chhochschulcn
dar.: FH Bund ........

Esden{,irtteüb€rg .......
qly9rn ....
Beil in
Bremen
Hamburg
HeSgen-.
Nlodeßachsen
Itordrhein-lEstfalen .....
Rhelnlrrid-Pfslz .........
Sserland
SchlerHlg-Hol3teln ......

Hochrchulen lrcgeslmt .....
Blden-Hlrttemberg .......
B.!arn
Berlln
Brenen
Hanburg
Heasen ..
Nieder3echsen
tbrdrheln-Hestf.len .....
Rholnllnd-Pfalz .........
Sa!rland
Schl$xlg-Hol3tein ......

.) Eund$r3publlk Deut3chllnd
1) vorläuflges Ergebnls.
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Deutsche Studlenrnfängcr

2t L07 9 039 ,09 757 24 0?8 10 135

23
6
I
4

l0
13
28

5
2

821
960
581
t23
060
202
302
s31l
,t59

r 886
14 474

5
128

44
64

192

335
251
236
80

rl9
96

175
113t
{5
39

113 334

18 739

2 543

16 380

50 313

6 231
r0 716
3 123

72L
1 8115
{ 686
5 754

L2 231
2 595
I 165
I zlls

5 5117

783
4 784

I 354

I 057
297

181

r12 890

16 731z s74
2 332
2 108

I
2 033
2 508
2 1e0
5 338

984
lll5
3{5

796

l2z
67q

382

377
5

95

I
27

2.t4
{8

3

3511

107
7

90

7
7
7

r36

:

6 1{5
10 {59
2 991

8tl
1 790
1l 808
6 173

ll 797
2 7A9
I 070
L L24

5 6117

870
s 777

r 795

I {58
337

156

3'5{
15
I

70
5

r 000

205
118
L20

61
75
50

1{19
L74
27
2t

626
379
397

7
126
800
629
5{6
050
150
368

011{

r75
889

699

G8'1
t8

99

2
2l
18
10
{1

7

399

108
6

96

13
14

158
I
3

9811
r536
1 1136

5
938

I 126
I 188
2 244

1166
63

1{9

525

87
438

{85.

473
t2

29

2
3

1t

1l
2

lE0

50
3

39

5
11.

=:

3 558

656
L2

275
47

{110
271
575
66{
3.1

274

1l{0
248

7

107

3;
218

3
22
t:

t5 332

2 l?2
I Ss{
I 868

52
1 1113

1 705
t.777
3 {31

462
63

{:t5

2

23 E77
6 570
I 759
4 e37
I 820

13 917
25 1160

5 976
2 241
24U

L7 027

2 0011

981
32r
03,11

I
897
010
935
t87
467
82

l4{
395

59
336

252

249
3

22

2
3
3

2
2
2
5
t

3
{
3
5
{
8
2

I

l3

2
1
I
1
1
I
3

52 815

6 265
lr 55{
3 3r0

882
I 918
{ 611
I 536

12 353
2 980
I 16l
I 2115

125 156

18 130
26 442
7 742
1 991
1l 91t8

r0 586
15 1153

27 BAt
6 625
2 402
2 915

1 21 305

2 532
18 sr3

3 22?

7 402

975
6/,.27

2 631

2. 177
{5{
166

1
68
13

I 608

t 249
359

1ls3

15 023

2 157

I 755
402

as
6

l18

2 C59
554

30

1 8tl

4
s7
24
17
74

5

935

t73
136
L28
39
4?
5,!l

112
204
22
2l

271

5rl5
917
{10
32r
t7s
578
036
93{
856
168
331

80{l
981

07s
558
3{8
2q
55

528
2?4
t52
249

L2
129

38
{5

196
22

2 147

l0 5{0
I 422

2 083

q

I 008175

56
4

55

2
3
4,:

298

756
2

224
35

432
269
524
517
286

253

457
317

l5

99

28
234

1
38

1
639

057
33{
11111

38
359
576
11511

1{1
798

62
{00

;
2
I
I
I

440

2
143
25
,ll5

186
39

1 968

328
z?4. 2q9
L32
145

91
298
388
59
45

51 5!15

5 753
11 688
I 517
I 599

§t28
6 387
3 Sl7

13 7{3
3 015

6ll
2 3?8

11 393
I 659

I
2

I
3

I 885

3G7
215
248
113
156
9{

2qz
358

55
36

50 692

5 550
11 338
I 365
I 685

985
6 290
3 820

t3 650
3 250

6t2

2 219
1 759

897
85

177
98r
887

3 556
683

,03

306

21S 081

29 091
t0 306
10 230
3 807
6 199

20 s22
20 553
B{ {67
t0 363
3 315
6 208

5
75

l?4
109tn

69
70
35

175
180

28
2E

650
t47
rl67
a95
170
638
223
070
855
L23
42t

5 1159
857

L32
690
417
28

106
{61
t15
702
280

20
158

753

{69
558
3il9
474
264
725
3{g
807
099
332
3t7

83

11
15
ll
I
2
7
8

24
4
I
2

1l 580 3 13 779 12 383

3 588

I

39 981

7 038

t4 272117 151

5 {38
10 t17
I {{3
| 232

990
5 789
3 731

t3 2?7
2 893

635
1 626

10 ora
I 897

2 07L
I {119

572
66

r23
1 070

5r8
3 1r7

699
28

27t

596
2

652
56

266
308
617
242
6116

175

I 286
801

t
24!
83

532
61

129

't

3

35 590

6 70{
2 968
3 09{

57
3 389
rl {91
3 825
7 567
I 821

l{8
1 526

1{ 1184

| 033
I 105
2 L22
7 628
7 t7B

22 479
3 708
1 367
2 023

35 769
I 255
2 959
5 3S5

18 9{5
L7 628
s? 82?
I 158
3 178
{ 838

t3

I
2

I
I
3

I
I
I
I

586
971
421
{58
180
652
132
856
951
1119
{139

s 017
901

r36
67r
3ß

31
110
508
308
568
224
t2

L26

150

813
273
875
361
155
696
760
242
970
258
047

I 596
624

91
r88

1 058
6{3

3320 1
687

25
2ts

195 616 77

28 492 l0
36 7{11 l{
88{S 3
36a8 I
5826 2

t9 311 7
LA 822 7
58 007 22
9915 3
293{ I
5272 2

2r
757

73
260
{81
a?t
u3
,7!
182

279
724

33

280

95
531

7Z
7?

t:

427
5{8

80
rt81
010
538
110
029
151
571

I
3

1
I
4

{

1 I

190 7{l
zß sg

7G {05

t0 085

n.ch dom Geblct3stlnd vor den 03.10.1990; dl3 Ang.b.n.chli3B3n Berlln (t{ert} etn.

l,lordrheln-llestta I en
Rhelntand-Pfalz ...
Saarland
SchIBsr{19-Holsteln

Baden-ü.ltjrttenberg .......
Beyern .

I
I
I
I

I

1



I Zusanncnf!3sende ijbersichten O
1.3 Deut3che ußd eusländische Studlenlnfänger ab l'llnterseirester 1988/89 bls t{lnterserester lg90/91

' nach Hoch3chularten und Ländern .)

Hochschulart

Lsnd

lllntersener
1988/89

ter Somersemester
1989

l.lintsrsemester Sonnersemester
1990 I )

I l.llntersenestorI t99o/9r r )1989/90 t )

1n3ge3. lxelbl. llßgca. lxelbt. l.lnsges. lxeibl. llnsges. lxeibl. l'insges. lxetbl

Universitäten

B6den-l{irttenberg .......
Bayern .
Berlln ,
Brenen .
|temburg
Hegsen .
Niedersachsen
Nordrheln-l,lestfalen .....
Rhelnland-Plalz ..,......
Sa!rland
SchIesNig-Holstain . .. ..,

Gesanthoch3chulen .,.......
HesSen ,
Nordrheln-l,testfalen , . ,,.

Pädagogisohe Hochschulen ..

Ausländlsche Studlen!nf änger

273

98S
619
7L8

1
136
402
3r8
772
223
{9
50

151

42
109

23

t2
tl

6

2

:
1
3

172

llt
s

38

5
2
3

77

2

661

t5{
10
s2
37
79
8?
86
72
29

115

286

202
635
808

38
220
533
q07
031
255

49
108

tr 442 5 39710 730

2 439
1 756
1 057

77
331
960
8811

2llll
s7i
937
204

I 0911

153
9{r

4S

20
24

,09

1
11

1l

17
11
5

{93

77
84
67
{9
29
30

2
136

8
t1

14 693

2 437

5 047

1 236

40
313

r5s

952
695
393
1l

1{6
1ls9
3r8
725
281

81
89

2co

69
171

t9
o

10

2L

1

:
1l

L2
I

197

50
q

33

5
7

95
1
2

?62

188
t9

.42
4

107
r1{
r02
.95
38

53

39s

200
722
468
l5

253
651
427
102
320
82

l5{

003

482
38{
l{5

3
77

2tt
723
356
r28
{6
42

98

l8
80

L2

8
4

{
1

1
I
I

98

29
I

15

.1
2

{9

t

220

{8
B

t2
2

25
25
39
35
17

10

{3S

568
352
172

5
t0?.
256
170
522
1{5

!18
s7

12 744

2 888
2 323

836
t32
360

| 2?6
986

2 8t7
650
44r
253

I 5113

169
I 374

61

2S
32

{6

I
13

l6
t2

q

51lt

10{
8{l
IB

30
36
lls

183
IE
25

2 839

085

{31
177
399

56
180
593
408
L7A
32r
222
120

{96

62
{3{
38

19
19

o

I
3

4
2

305

53
51

:
.72

22
25

l01l
l0
13

758

139
l3{
23
25
16
a7
30

210
3?
113

I
691

653
36{
{33

81
208
764
1183
330
360
275
t60

{ I 377

473
327
27r_

60
195
147
33r
l17
23
27

63

IB
47

t7

8
o

4 2 b

I
I

I

855
427

31
176
452
370
933
271
r89
r05

353

3{

583
0{{
845
126
351
109
888
3{5
G31
308
2L2

247

762
085

u
l9

.23
{3

1
11

3
l8
I
2

506

t07
74
66

5
22
23
26

150
l3
20

625

379
387
188

86
82

385
r26
786
89
81
56

90s

089
s16
o82
2r7
1155
697
040
37q
722
402
311

2
2

I

224
00{
382
5{

175
55{
335
021
319
157
108

373

49
324

28

1{
L4

292

58u
,ll3

3
10
I

L7
92

8
../lo

668

88
107

36
18
20
75
36

233
29
l8
I

761

388
r55
46t

75
205
688
{48
670
3118
183
1{0

BadBn-l'lurttemberg
Schleslrlg-HoIsteln

TheologlschB Hochschulen ..
Baden-Hürttemberg,....,.
Baysrn . :,,.....,
Berlln.
Hessen .

7
7

I
I

3

2

I
Nordrheln-l,,lestf alen, . ., .
Rheinland-Ptalz ... ,. ... ,

Kunsthochschulen . .. ..,

lin ..
Bremen .,,.
Hanburg ...
Hessen ....
Niedersechsen
Nordrheln-t€stfalen ...
Saerland
Schleslrlg-tlolsteln ..

Fachhochschulen (ohne Ver-
xaltunEs f achhochschul en ) 2 2a3

294

50
5l
s2
2A
1{
2q

?5
3
?

572

72
110
24
t6
I

-84

35
163

33
19

8

306

3t6
018
{95

47
198
600
{133
1185
305
2tl
138

100

26
I

24

1
1

{6

I

197

25
5
I

2r
24
27
33
35
14

10

2 334

s38
333
30{l
2t
85

232
181
1159
131
23
47

2

Bremen ,
Hilüils : ::::::::. :: :: :: :
tlessen.
Niedersachsen
Nordrhein-l.lestfalen .,...
Rheinlend-Ptalz .....,...
Sasrland
SchLesr{lg-Holsteln . .. ,. .

Hochschulen lnsgesamt ..,..
Baden-l{.irttembero ...,..,
Bayern ....... . ,:.. .. ,...
Berlln .
Eremen .
Hanburg
llessen ,
Niedersachsen
Nordrheln-htsstfalen ..,,.
Rhelnland-Pfalz .... . ....
Saarland
Schlesxlg-Holsteln ......

I
I

300
335
111

59
77

332
t23
72t
103

78
q4

186
239
138
E37
E9?,
058
923
679qzl
2A3

2

I

I

5

t
I

t5

3
2
I

I
1
4

5

2
1

I
I
3

1? 774

3 48S

7

I
I2

483
{51
116

72
76

380
r33
alz
121
133

62

873
970
204
4lE6
877
1511
998
7?S
590
372

4

t) Bundesrepubllk oeutschland nach dem Gebletsstrnd vor dem 03.10.1990; dte angaben schlleß€n Berltn (Hest) eln.l) Vorläuf19e6 Ergebnls.
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Land

Bochach uI e

Baden-nürtteßberg.
Freiburg i. Br.
Heidelberg....,,
Eohenhein . ... ,. .
Karlsruhe, U (TH)
Kongtanz
Mannheim
stuttgart. u (TH)
Tüb ing en
UIm ...
Bierbronnen, Pr iv. lii Bs. E.

Bayern .

Augsb ur9
Eanberg
Bayreuth
Eichstätt, Kath. U ... . '..Abt. Eichstä.tc

Ingolstadt
, llüncheo

Erlangen-N6rnberg ....'..'
Abt. Erlangen

Nürnbe rg
Hilnchen, U .,....
I'ltlnchen, TU .....

Abt. uünchen
lieihenstePhan .... '

München, U der Bundeawehr
l{ünchen, g für Politik ...
Paasau
Rege nsb urg
i{ürzburg

BerIin ..
g€ r1 in,
BerIin,
BerIin,
BerIin.
B€ rl in,
Ele rI in,

0 ...
FU I)
lu ..
IHS
ItlS-tlartenberg.
H für ökonomie .

Berlin, Europ.t{irtschaftEhoch-
schule (E.A.P.), Priv. H ....

Br and enb u rg

Cottbus, 8. für Bauresen .....
Potsdü-Babelsberg, E für
Recht unal versaltung

Br emen

Bmburg
Hamburg, U.....
Eanburg-Earbur9, TU . ... .
Eamburg, u der Bundes0ehr
Eaeburg, H für Wirtschaft
u. PoliLik

gegsen . .. , ,. ..
DarmEtadt, TB
Frilkfur! a.tt
Gießen....,-
uarburg . ... .
Oe str ich-winkel ,
Business School

EuroIEan
( Pr iv. tt)

l{ecklenburg-VorlDmern .......
crei fssald
Rostock
ttarnäünde-fustroe. H f ür

Seefahr t
Iii sar , tH

Niedersachsen .. . . .... ..... ...
Braunschueig, TU . .. .......
Clausthal, TU ...,.
cöttingen,!.J!...
Hannove(, U .....
Hannover. ltedizinische H ..
llannoverr. liererztliche B .
Hi lileshein
Llln eb u rg
Oldenbu r9
osnabrück

Abt. Osnabrück ..
vechta .....

Fußnote siehe s. 24
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2 Tabellen in.ausführlicher Gliederung

2.1 Deulsche und auständische Studenten und Studienanfänger im l{intersemester 1990/1991

. nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Oniver siteten

AusIänder

Hochschul sem

r09
245
677
415
033
644

48 771

I 801
11 396
2 220
3 232
3 295
4 235
3 197

r0 003
1 792

l8 r30

2 383
2 342

753
2 945
t 408
r 50{
2 880
2 834
r 039

2

t 9,1

12
7

I
2

27

009

632
126
067
861
683
r35

A2
800

8r 840

6 l{l
3 506
2 889
I 699
| 629

'1327
r0 404
7 ztB
3 186

3r 884
5 192
3 7'15
1 t4't

312
3 793
? 0t7
9 003

18r

t2
5
7
2

2

26
t9

6
58
22
l8

3
2

1
1'l
18

17 547

5 875
3 39{
2 171
1 629
| 562

4l
26

9 941
6 853
3 094

29 146
4 983
3 575
r 408

4 293

266
112
112
70
61

I
457
365

92
2 r38

209
170

39

2 725
15{

89',
r05
{8
{1

6
1

316
26'l

55
700
223
192
3l
l4
17

't 62
262
234

111

8l
45
55
28
25

2
I

123
99
24

4r3
50
4l

9

1
9{

156
125

572
r86
949
743
l{3
560
06'l
599

t48 709

22 712
21 065
5 730

20 538
I 977

12 652
20 402
24 667
5 8{r

20 't34
7 065

62 892
23 2r8
r9 990
3 228
2 'toz

169
8 133

r5 005
r 9 804

ll9 4't3
l8 587
59 585
3l 278
2 371

674
3 707

r6 798
4 051

30 t33
29 352
3 550
r 885
2 9't1
4 761

10 732
lr 332
l0 {62

870

116

7r0
801
329
551
652
66{
321
830
858

r0 260
29 882
9 970

510
5l

2 06t

35

942
506

336

6 t70
6 170

r 36 820

20 910
24 398
5 384

265

055
170
326
5r3
528
588
588
2r2,t:

ll 889

1 822
2 667

345
1 529

732
975

I 987
r 63{

197_

4 945

909r 40s
109
319
357
429
524
821

66

868

542
619

58
281
234
r95
398
503

38

431

30r
359

'11

7Z
r 34
I l0
136
292

'I 0

il9
212
{Es
,t2

6
65

15

tl
6

5

132

tl2

502

88
210
to1

I
l,l

't0 1

021
877
793
691
527
r30
40

490
63r
859
8r6
020
905
ll4
658
68r
761
351
930

30

2 705

I 919

785

12 98r

l2 98r

45 680

40 280
I 490
1 950

r 960

8t 889

r5 657
3l 450
l8 78r
l5 316

805
443

006

916
680
314
93{
365
159
855
675
295
o92
229
863

281
3 632
6 676
I 607

26 482

2 45'l
I 4r6
r 576

611
.535
109

33
3 605
2 67r

931
5 137
3 {55
2 812

643
844

88
l 549
2 902
2 776

3

I 657
'| 067

590

1 991

1 991

{ 9{8
3 528

{00
663

257

r0 586

2 a6!
3 {19
2 531
2 025

r 1 55{.
I 309

7{l
589
449
391

35
23

r 399
958
4'l I

2 830
184
498
,12

46
8r7

r 379'I 2t I

6 263

2 055
2 ta2
1 t65

,20
l3

565

3

577

124

253

882

882

r 918

r'710
. 38

9 908

605
249
274
154
156

6
2r 3r0r r03

201
4 075r r98
1 084

I l4
4'l
88

312
65{
874

25

3t
t5r
34!
395

52 869 r08 028

9r 9
6t2
950
362
557
478

48 768

9 9l I
27 502
8 59r

602
{6

2 006

15 052

{ 585
3 970
3 759
1 360

235
t 130

I r 385

758
{ 953
5 328

9
t7

229

8',|

37

tl

4 l0l
349

2 380
t 219

8
5

55

'n'l
2 142

l 930

. 812

r3 900

l3 900

{8 200

{2 400
I 700
I 950

2 t50

88 919

r7 100
14 747
r9 860
r6 {9,l

721

10

912

605

25

l4

25

20 250

r9 080
,r2

r9 2r5
l8 125

trg

2 520

2 120
,t9

I 035

955
25

350

300
{0

56

56

180

r70
7

5 858

5 858

919

9r9
112

3r2

336

90095s

37 614

41 379

{ 9lI
6',t2

12 766
r0 837

r r0

ta5 {0

249
5{7

26
t83

55

2 732

20

t 276

286
172
a75
{85

254
500
r98
3r6

s93
55

2ll
109
175

r90

030
a33
287
019
175

56

3

3 {03
16 256
t0 r{2
7 651

1t 942

3 117
t4 78{
9 667
1 166

{ 6ll
5r 6

t 697
t 376

982

1

I
3
I
,l

222 655 208 I 3

t3
7
6

l r 80{
r leg
6 059

5 265

1 798
2 919

5 .l76

r 753
2 565

3 126

925
r {05

1 292

{73
6!0

37.9

139
212

89

35
5{

83

39
36

t'l
3
5

425

330
847

8r 4t 462
5{

{8t
il5 58r

I

!r0
l5

3
28
27

3
I
2
4

10
1l
t0

r5 {53
2 3t6

s99
2 822
{ ll3

332
225
550
968r 635

1 892
r 755

t37

6{
r8{

{s t39
{ 670

567
t2 071
l0 373
I {82'I t23
1 882
2 692
5 0r9
5 560
4 965

59{

9
t9

5 575

822
371

1 759
I {18

l9{
125
t 16

92
. 137

240
231

7

536

685
E5

236
5t3
r33
172
393
547
806
966
85a
tt2

986

1t2
53

321
298

24
12
2t
22
50
a0
39

I

{08
{5

5
152
I l{
l5
lt
tl
la
22
t9
l8

I

940

241
{5

695
ia 6il

90
63
67
51

t2t
100

95
5

9
2
2
3
3
4
4
0
I
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2 TabeIIen in ausführlicher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in tiintersemestser 1990/1991

. nach Hochschularten, Iändern und Hochschulen

Universitäten

Au sI ärde r

Nordrhein-Hestf alen . .

Aachen, Ttl
Bi eI efeld
Bochw.
Bonn ...
Do r teu nd

12 182
i 5 735
1 245
7 637

23 064
r 895

21 681

3 607
2 063
4 025
3 299
3 210
1 675
4 853

341
4 579

28

l2 353

929
I 0rl7
I {37
1 579
I 197

820
2 693

126
2 515

,9

15 75',|

3 124
853

2 429
19'11
r 179
1 282
3 343

325
1 6r6

24

6 r09
163
4r4
806
89{
2't 8
633

1 512
7A

663
12

2 611

466
123
419
410
188
18r
551

21
251

2

178

120
18

r87
r 93
50
98

3r6
I

126
2

Düsseldorf
KAln, U ,.
KöIn, Dt. Sporthochachule .,.
llünster
llitten-Berdecke, Priv. wiss.

Rheinlild-PfaIz .. ...
XaiEe rsI aute rn
üainz .

Abt. ltainz
Gemersheim

Speyer, H für Verualtungauiss
Trier.
Koblenz-Lardau

Abt. Koblenz
Landau ..

Vallendar, Hiss. g f. Unt.er-
nehnensfilhrung Koblenz ,. ...

Saarland
Saarbrücken .......

A.bt, Saarbrilcken
Honburg/Saü

Sachsen

Chennitz, TU....
Dresden, TU ....
Dresden, tied. Al(adenie
'Dresden, E für Verkehrsuesen ..
Preiberg, Bergakaalenie
I€ipzig, OEfK ,.,
Ic lpzi9
Leipzig, TE . .. .
IciLpzi,g, Handelshochschqle ....
lleiBen, B für Landuirtsch. Pro-
duktionsgenoasenachaften . . ...

Mittweida, IcS .. ..
Ziltau. ?H
Zeickau, Tg ....

sachsen-Anhart ... 
i

Bernburg, I für Land- und Nah-
rm9s9üterrirtschaft ........

tlalle-Wittenberg . ... .
Köthen, TB
Leuna-llerseburgr TB .
t{agdeburg, tiled. Akademie .....
Hagdeburg, TU . . ,. ,

Schlesuig-BoLstei n

Kiel . . ,.
Lübeck, !,{edizinische U

Thür ingen
Erfurt, lted. AJ<aalemie ......,
Jena .,
Ilmenau. TH . .. .
weimar, H für Architekcur und

Ba uHese n

Z usanmen
nachr ic htl ich:

cebiet A 2\ ....,
dar. BerIin (Hest) ..
Gebiet B 3) .....
dar. B€rIin (Ost)...

Hessen.
KasseI .

Abt. Kaasel
Wiizenhausen ..

260

36
l{
34
35
21
16
50

43

056

547
812
943
268
365
701
r30
r05
7 3't
458

r09
I
1

t2
15

7
8

24
I

20

196

984
r70
988
530
523
210
635
969
8{5
t8t

{8 016

5 690
13 961

165
3 709
2 396
r {80

'10 775
2 601
! {90

20 304

18 962
.1 342

ll 037

630
5 653
2 503

2 t5l
1 66 693

050 395.
93 974

115 297
25 439

tl*unter in-

459 I l0

I t6

120
't 17

3

2t4 304

373
2 713

335

883

484 977

243 3r5 103 087

12 823 I 221
13 959 6 156
32 5rs
34 291
20 r86

19
87
80
21 20 182
34 r59

{9 933

9 256
26 356
2a 261
2 r05

{96
9 355
4 238
2 331
I 907

22 11.1

'I 575
r3 r59
1l 479
1 580

191
4 s70
2 581
1 244
I 337

46 348

I 655
24 382
22 739
I 6{3

470
I 497
4 r35
2 245
r 890

550

{94
125
756
369
r85
r69
543
215
328

20

l,
12
't0

I

4
2
I
I

626

570
542
44r
20r

s28
835
474
36r

980

251
372
204
r68

111
512
269
303

585

600
984
522
462
26

868
r03

86
17

56r

8',|
03{
123
3l I

6
40r

38
29

9

650

129
3{3
234
r09

157
21
20

I

321

23
209
't 2'1

82

85
{
3
I

2't2 35 208 34

Ges amthoc hs ch u I e n

5l
r 9 80'l
l9 801
17 421
2 374

17 259 7 18't l5 701 1 829 5 089 2 otl

l7 811

r 931
4 't10

438
I 039

858
470

5 910
887

1 012

{5 830

6 512
13 268

151
3 471
2 3r8
I 456
9 990
2 528
r 458

r 2 838

1 693
3 584

211
972
665
352

2 439
950
434

t6r
161
045
tl6
154

3eq
880
106
289
201
ll4
217
322
280

2 185

178
599

8
232

18
24

785
11
22

518

3l
120

52
I
3

261
tl
l0

l0
4

r58

r54
2

55
19

190
ll

8

291
634
218
913

94
62

363
553

't lr
221
39r
8ls

29
24
8l

221
;

12

r43

609

609
530
079

r8 389

18 389
16 202
2 187

1 959

7 959
6 .931
I 028

2

2
2

602

602
312
230

1

I
'|

'l

,|

412

412
225
r87

650

650
599
5l

tlrll
44r
40r

40

222

222
209
l3

17

1

3

293

900
990
{36
987
860
451
643
876
062

3;

12
2

59
I
4

291
634
261
957

94
62

373
557

41
44

558 50

33
5
1
2
3

r25
733
226
329

7
I
2

16
30

'8
47

271
4 {63

514
1 t56
. 441

I 065

425
7 4',t 3
I 182
2 249

808
| 624

277
4 338

s64
1 155

439
r 056

r84
95{
6r5
121
116
433

ll3
050
255
273

86
234

32;
44
80

8
r06

125
l0
1t

2
l0

7;
16
21

6
28

8 85{
8 210

644

t9 246

11 919
1 261

8 440

7 832
608

2 915

2 165
r50

1 2A5

l't8'l
64

414

378
36

253

242
1',|

05

98
1

4 35 686
39 887
49 291
12 982

919 387
83 6r2

t r I 621
24 416

10 544

630
5 520
2 356

2 038

091 008

4 201

373
2 652

301

875

{56 017

3 r25
't 95

1 729
602

599

158 301

r 073

9l
70{

73

205

64 875

493

I33
241

I l3
75 685

103

5',|

34

I
28 960

27 675
3 684
1 285

411

l;
12

28

r3 839

408 0l r

35 203
48 006
12 565

125
'l

33
1

r56
'14 2
145
310

71 009
10 362
4 616
r 023

12 't 44
836

l 095
283

52.815
3 310

r2 060
2 953

5
l4

2

382

08s
399
291
103

1a 523

r{ 523
13 339
I I8il

5 596

5 598
5 228

370

r 3 537

13 537
12 419
r 058

5 3s4

5 35{
4 995

3s9

2 432

2 432
2 295

't 37

975

9't 5
931

44

986

986
860
126

244

244
233

'I I

r69

r 69
l4r

28

62

62
58

4
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2 Tabellen in au8führlicher Gliederung
2.1 DeuEache und ausltrndische Studenten und Stuclienanfänger iE HintergeEester t990/91

nach Hoch§chularten, Länalern und Eochschulen

Geamthochschul eo

Au sJ. ärde r
Iänd

Hochachule

No rd rhe in-westfalen
Duisburg, U (G8) .....
Essen, U (GB) ........
Eagen, Fernuiveraite!
Paderborn, U (GH) ....

AbE. Höxter
Iilesqhede .. .. ..
Paderborn .....
Soest

Siegen, U (GH) .... ...
WuptErtal, U (Gll) ....

Zusilnen . . .

Baden-württemberg ..
Freiburg i. Br. ..
Heldelberg . ......
Karlsruhe
Lualrigsburg . .... ..

Abt. Ludrigsburg
Reutl ingen

schutbisch Gmllnd .
weingarten .......

Brildenburg
Potsdm, Brandenburg ische
IÄndeshoch8chule ......,

IteckI enb ur9 -vorlDme rn
Güstrofl ....... !....
Neubrantlenburg . ... .

sachaen .. ....
Dresden ....
Leipzlg . ...
zsickau ,. ..

sachaen-Anhal,t
galle-Köthen
Itagdeb urg

PIensb ur9
xiel . ...

Thüringen
Er furE-liühlhausen

r05

t3
t9
29
l6

1

12
I

tl
t5

120

533

776
004
889
00r
819
249
302
531
{09
a5{
056

33 458

4 l87
7 977
8 961
| il9

318
33

3 667
t0l

3 252
4 962

39 056

99

12
l7
2A
15

I
tl

I
l0
t4

tl3

3r 883

3 931
7 597
8 620
3 961

315
33

3 514
99

3 08{
4 690

37 237

6 427

5{8
r 290
2 021

856
74

9
769

't4
717
855

7 102

633
'85 {
887
523
251
803
.204
66r
s83
699
4t9
r70

PädagoEiache Eochschulen

't8 9t3
2 121
2 877
5 206
3 378

165
316

2 527
369

2 569
2 462

21 345

374
't 9I
215
362
t88

3
6

t73
6

r58
243

5{3

434

56
94

I l0
40

1

38

5t
13

496

we

68 38

6l 38

5 900

922
I il7
r.366

750
t6
{5

641

'lB710
I 035

6 886

575

2s6
380
3{l
t58

:
153

2
168
272

8t9

r1 851

2 788
2 580
I 429
2 434
2 475

359
93I

r 289

8 850

2 045
2 0t8
I r{8
2 122
r 869

253
6{3
873

659

553
525
352
629
625

'l244
3{5

2 177

4{5
r32
307
525
521

{
198
269

131

34
25
l4
35
3t
{

t8
5

95

25
23

9
24
2l

3
12

3

29

9
5
4
7
7

3

t.

720

754
555
{15
799
{{4
355
913
284

I 75{
2 021
1 995
1 t39
2 098
1 8{8

2s0
631
870

r9
4
5
3
5
5

'I
I

2 522

't 356

707
649

t 310

676
634

958

399
559

48't

219
264

329

115
2t3

{ 129

2 129
887

I I 13

073

550
697
826

227

633
233
351

827

{08
't 47
272

2 522

2 925

1 112
r 383

ä goe

889
2 019

r 975

I 975

27 656

1t 759
12 907

| 62r

r 621

965

{06
559

3 080

I 557
697
826

2 124

1 077
r 047

20 121

4 r08

2 rr5
887

r 105

2 921

r 538
1 383

'2 8{0
854

l 986

r 97{
1 971

27 395

t4 560
r 2 835

2 s22 .1 621

2 522 t 62',1 832 470

832 470

3 221
4 010

6l
6l

a6

31
t5

2l
I3

I

3

:
3

:

7

!
7

7

:

:
{

:

Zusuneo.,..
nachr ichtl ich

cebiet A 2)
cebiet B 3)

2 121

1 077
I 0,17

2 062

6r3
r al9

t 378

I 378

99r

39r
l7
40

218
22

303

30r
155

{
I
9
5

t2t

't9 970 7 213 5 211

909

132
t77

53a

270
36r

2 r03

512
I a7r

56{
r90
37{

45{
t56
294

68

35
33

4l
l9
22

32

19
l3

l9
I

1l

r 378

I 378

5s5

555

350

350

271 t51

l0 953
9 168

10 8r6
9 154

Theoloqische Bochschulen

71

7l
{l
{l

68

58
Baaien-württembe(9 .......

Eeidelberg. H für jüd' Studien.

Bayefn.
Benediktbeuern, rk. ...
Itünchen, rk
Neuendegtelsau, ev. .........'

Abc. llünchen
Neuendettelsau .......

Berlin ..
B€rlin, ev. ......

Frükf urt a.lt., rk' Fuldr, rk. .......
oberursel, ev....

Närdrhein-westfalen ..
Bethel, ev. .,..
Eennef, rk. ....
ll$nster, rk. ....
Paderborn, rk. ...
St. Auguatin, rk. ..........
nupIErCaI, ev. ...

Rhei nland-Pf aI z

Trier, rk. ..
vallendar, rk

0
199

7.2
t37
t4

39

39

55

53

3

3

3

2

2

2

2

80{
t34
3{9
321
ttl
2r0

314

t0
12t
r50
8l
69

719

I t7
314
318
t'n
207

309

{0
I t9
150
8l
69

r{3
23
35
.85
27
58

68

il
r3
{a
z3
2t

55

t7
35

3

2

2

t3
7

:

5

530

530

403
295

51
5l

230

230

59

56

3

508

508

340

252
42
a6

219

219

25

25

il5 t5
1l

3
2

r3
'I 

3

22

22

63

a3
l5

5

6l
't 5

2
2t

2
16

5

z6
{

15

3

:
7

5

1
I

t
l

;
2

,_

055

{06
t9
5a

220
38

308

269

200
,69

3rr
160

{
I
9
5

t2a

r86

9a
7
1

22
I

58

75

t5
l
I

26

t2
3

I

;
5

4

3
t

46

5

I

-
I

4

:
32

55

36
19

2as
t8{
5t

5l
32
t9

39

35
{

2l
l6

5

{
3
I

3 t32 I 010 2 90{

zusamen
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Land

Eoch ach ul e

Baden-württmberg . ..
Freiburg, E für ltusik
Heidelberg-üannheim. H f. Musik

Abt. tseidelberg . ...,
' llannhein

KarLsruhe, Akademie iler
Bildenden Künste ..

Karlsruhe, I für l,tusik
Stuttgart, Alailenie der

Bildenden Künste ..
Stuttgart, n für üusik und

Darstelllende Kunst.
Trosaingen. tl für üusik .. . . . . .

Bayern.
!,tünchen, Akadenie der Bildenden

Künste.
uünchen, g für Pernsehen u. piltr
!lünchen, tl für ttusik
Nürnberg, Akademie der Bildender

I(ttnste.
Würzburg, B für tilusik

Berlin ..
Be rI in,
Berl in,
BerI in,

_ BerIln,

Brildenburg
Potadm-Babelsbeig, H für FiIn
und Fernsehen ........,......

Bremen.
E fEr trilnste .

Bilbur9
Eilburg, tt für Bildende Kilnste
Baßburg, B für llusik und

Darslellende Kunst .

Eessen.
Prankfurt. H für Bildende Künste
Frekfurt,.S für ltusik ud

Darstellende Kunst .
Offenbach, H filr Gestaltm9....

!iiedersachsen
Braunachueig, B für BiId. Kilnste
Hannover, E für tiusj,k u. Theater

Nordrhein-westfalen . .

Detrnold, Eochschule für Uusik ,.
Abt. Detnold

Do rtrunal
ttll nst e r

Düsseldorf , Kunstakademie ......
Düsseldorf , Robert-Schmano-

Bo ch sch u.L e
Essen, Fo.Lkwang-tlochschule . . ., .

Abt. Duisburg
Eg&n . .

K6In, H für tledien
KöIn, Hochschule fär Husik.....

Abt. Aachen
KöIn ...
t{uptE rtal

l{ilnster, Kunstäkaalemie

Saarland
Saarbrücken, tlusikhochschule
Saarbrücken. H der Bildenden

Künste - Saar

sachsen ..
Dresden,
Dr esden ,
Le ipzig ,

I€ipzi9,
I€ipzi9,
Le ipzi 9 ,

;;;;;;;;';;;";"
H für Musik
H f ür crafik sd

Buchk ungt
Inst. für Literatur .
Theaterhochschulä . ..
tl fUr Musik

Sachsen-AnhaL t
EaIIe-Bur9 Ci.Ui,"t.n"tein,
H für Kunst und Design....

De utsche

zusanmen zusmmen
Insgesmt

rnsqes se rbI zus. werbl. zus xeiblI I I

2 TabeIlen in ausführlicher cliederung
2.,l Deutschg und ausländische studenten und studienanfänger im tlintersemester l99O/91

nach Hochachularten, Ländern und Hoch6chulen

Kqn sthochschulen

AusIände r

l3

33
6

189 84

t1

6

arunrE-i;--
L Sochschulsem

9

{ 028

580
562
150
412

2 083

.299
307
. 93
214

494

463
478
r30
348

710

223
256
i9

117

328
26
37
l6
2l

17 4

10
20

9
1l

534

r 17
84
20
64

31 3

16
5t
'14

31

104

24
l4

3
'I I

63
't4

8
2
6

244
509

I ',t8

250
226
421

110
202

5l
25

26
r5

a21 420 765 393 92

I
48

55 21

122
49

15
2e

321

8
4
9

20
4

49

7
5

4

61'l
174
791

353
59

r32

585
150
643

308
59

321

44
ll
93

92
24

r54

342
521

r96
288

321
487

r83
212

37
49

11
30

2 5l l

l5l

898
414

673

342
120

733
489

279
177
r02

?80

3r r
580
317
254
570

695
911
111
806

23
927
321 ,

211
329
211

500

305

r 338 2 188 l 149

116
365

405
181

66
30

234

55

132

132

r{6
96

50

9t
8

62
2l

295

112
1.84

388

55
36
't 5
l4
29

6't
90

9
81

lll
l6
17
l8
22

r09

l8
4

40

45
l0

105

1
I

39

22

l8

25

r8

13
r6

117

262
9r4
755
r85

3 251
' 1{8
2 676

354
13

5 {97
258

4 322
143
174

906

146
341
349

64

282

34
142

84
22

620
4

592
t2
t2

s8{
59

249
211

65

55

36
51
56
42

2
29

5
9

505

103
75
l9
9

48

30
l5

6
I
9

8

I

33

33

114

97

11

r39

28

345

I

1

'I 8

l8

82

38

44

78
't4

55
9

95

l4
6',|

33

21

3

33

2
l8

1

5

2

l5
39
l0
29

2
65

8
53

4

r3

2
5
2
4

12 t43

r43

699

699

561

965

596

203

92

'll

4l

3 7'l

37t

695

417

218

57r

3l

21

69

69

70

45

25

35

24
9

t7s
80
95

r80

30

l6

l4

35

9

23
2

'15
l8
21

r83

29
22

3

28

15r

132

732

I 735

l 052

42

389

389

771

455

322

649
45

382
222

293

668
625

873

716
350
200
166
234

t2
5

290
492

90
402

l1
971
r84
60r
r86
159

24',|

r40

5{8
463

32'l
2t3

85
26

2 094
't l0t

993

I 198

634
564

185

16
109

208

1r3
59

33

95 26 't I

658 322 71

558

4 922
1 r49

556
351
242
440

2 36'l
6r3
275
t 8'l
r57
185

858

162
124

26
12

r30

104

l8
ll

3
4

ll
633
?98
r39
659

21
516
216
055
285
265

449

261

245
381

73
308

l1
175
154
469
155
153

13
50

1
43

2
5l
l'l
40
t0
:t5
28

11

62
119

32
147

2
3ll

51
216

44
't2

5l
44

45
lll

11
9{

193
30

132
31

6

12
23

5
't8

11
5

30
2
1

r0
I
2

,t

l
r 668

141
607

'77 5

64
303

1 642
138
603

165

53
302

48?

33
169

211

13
75

126
6'l

162
56s

49
25

251

r l6
67

159
559

45
25
75

255

19
22
24
58

r 95 101

617 326

I

2

2

't 0

I
I

4

2
2

4

r6.
rl

3

1

I
2

I

2
I

511 325
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r89
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6

19
34

26

188



2 Tabellän in ausführlicher Gliedeiung
2.1 Deutsche und ausläntiische Studenten und studienanfänger im wintersemeater 1990/91

nach Eochschularten, Landern ud Eochachulen

Lanal

Eochschule

schlesuig-BoIBtein .....,
Lübeck, llusikhochschule

Thür i ngen

weimar, H für uusik

40{
4ö4

699

699

28 623

24 225
4 91 4
4 398
1 203

Kun sthochschulen

360 203

350 201

680 369

680 369

25 590 12 935

44

44

19

19

3 033

2 933
592
100

2A

24

24

4

4

't 3

13

1

,|

320

305

227

221

113

373

r4 637

45

45

154

t54

3 r88

I 958

Auslände r

1 702 578

25

25

1

7

Zusammen
nachr ichtl ich
cebiet A 2): .....
dar. Berlin (west) ..

l0 879
2 347
2 0s5

559

?4e
1 220

128
226

56
l5{

2l
86

008
142
524
r{0

561
329

35
l5

541
t8
37
15

5
15
I

l 532

26

26

't9

79

1t

1t

26
5

70
32
20

21 292
| 322
4 298
I r75

12 546
2 676
2 09r

575
cebiet B 3)!
dar. BerIin (oEt)

Bäden-württemberg .....
Aalen ...
Albstadt-Sigmaringen .

Abt. signaringen ............
Albstad t

Biberach a. d. Riß
Esslingen, FH für Sozialsesen.
Esslingen, FH für Technik .....

Abt. Esslingen
Göppingen

Fur twan9en
Abt. Furtuangen .............

viI Iingen-Schuenningen .
He il bronn

Abt. tleilbronn
Künzelsau

Ka rI sruhe
Konstanz
Mannheim, FH für sozials";;;'::
!,lannheim, Ftl für Technik ......
Nürtingen

. ceisl ingen
of fe nburg
Pforzhelm, tiH für cestaltung ..
Pforzheim, F'tl für wirtschaft ..
Raeensburg-tleingar ten
Reutlingen ............
Schräbisch cmünd .
StuttgarE, FH für Bibliotheks-
uegen ..

Stuttgart, FH für Druck .......
Stuttgart, FH für Technik .....
Uln ....

Abt. Ulm.......
ce iEI i ngen

FH Beruf sföralerungsuerk,
Stiftü9 Rehabilitation,
He idelbe r9

Priv. FE, I
Bodensee-Kunatschule,
Konstanz (Priv. FB)

Städtische FH für cestaltung,
l.lannhein

Priv. FH für xunsEtherapie,

335

Facirhgchschulen (ohne verwaltungsfaöhhochscl.rulen)

43 813

2 286
I 172

801
3?1
93s
625

3 398
3 053

345
1 't28
1 552

't 76
3 496
3 212

284
{ r34
2 333

344
2 417
2 r{8'I 885

26.3
l 67t

{58
2 637
I 379
2 942

3r0

11 r33
262
687
572
115
189
{7{
123
114

9
't 81
!55

't6
81 3
803

r0
588
220
224
256
680
63t

49
135
264

r 006
179

r 063
155

427
{55

131
212

{19
t4l

69 44 67

202 126 r97

132
l3r

117
86

130
1t6

41 500

2 211
1 142

780
362
920
596

3 183
2 853

330
I 660
r 488

't72
3 344
3 062

282
3 887
2 152

329
2 315
2 046
t 792

254
1 598

414
2 520
I 338
2 620

298

10 568

252
670
556
1t{
t86
4{9
l,t3
't04

9
173
r59
1{

769
759
l0

557
r96
215
234
643
595

47
134
241
958
173
909
t{9

5 753

272
205

95
I t0
1,t2
t07
406
33s
7t

257
205

52
470
403

67
{5{
276

70
292
248
195

53
258

51
254
t62
394

29

650

29
98
68
30

.24
84
I'l
12

2
29
23

6
121
tl7

4
77
z2
55
23
85
68
17
26
26

il3
2S

t55
t9

75
30
21

9
l5
29

215
200

15
58
6{

4
152
150

2
247
181
l5

162
r02

93
9

73
41

I l7
4l

362
12

565

t0
l't
't5

I
3

25
't0
l0

I
6
2

44
4{

31

21
9

22
37
35

2
2

23
48

6
r54

6

{83
r6
12

7
1

1
4t
37

4
l7
l4

3
30
30

2 213 139

2
5
4
,l

I
6
1

1

4
3
I
9
9

't 3
I
4
5
1
7

2
liI

5
I

39
1

58
33

7
3l
17
l5

2
I6
28
15

1
100

2

604
I t{r
2 1r3
2 192
2 053

r39

491
{06
589
120
116

4

597
I 070
2 040
2 t30
I 991

139

{91
38r
558
ll7
't l3

Ä

l{{
137
2Al
26A
229

39

121
52
60
13
ll

2

7
71
73
62

6
25
21

3

:

3
7
7

Itl

'1

3
2

I
3

3
6

3
6

NErti
Pr iv.

{3 l7

125 22

115
77

2A
l1

t{7
r53
262
209

53

87
115
90a
176
267
104
155

I
147
357

38
319
t87

58
129

80

t{

3
3
I

899

207
90
8l

9

59
40

89?
202

77
I t9
52

7
55

103
4l
62
36
20
t6

7

183

57
17
l3'4
17
I

202
{9
t9
43
22

2
20
26

2
24
t8

6
12

5

12
'14

'I 59
{9

r3{
27

2
,_

3
4

40
18

6
l5

7
I
6
I
I
7
3
2
I
1

5

2
5z, Stuttgart ....

FH der Evang. Landeskirche
in Baden, Freiburg

Evüg. FH Reutlingen
Nath. FB Preiburg

Ba!€ rn

Abt

Uünchen
Nürnberg .. .. . ...::: :::
Regensburg
Rosenheim
weihenstephan

Abt. Triesdorf
l{eihenatephan

t{ilrzburg-Schre lnf urt .
Abt. Schueinfurt ............

würzburg . . .. . .;... ... ..
stiftungs PH Uünchen

Abt. Benediktbeuern ..... .. i.
üünchen

Stiftmgs FH Nürnberg

633
353
848

45r
246
588

449
245
582

98
4l

172

I

2

2

;
2

2
9

2
1

6

630
350
840

55 674

3 773

57 571

3 980
3 210
2 689

551

2 226
I 877

16 855
9 073
5 93{
3 735
2 309

333
1 916
6 312
2 28A
{ 08t
I 406

473
933
566

r5 802

792
1 009

'7 51
258

a 86.
467

4 211
2 r13
I 39{

900
899

8',|

818
I 714

t21
I 593
1 003

292
721
{{8

15 319

735
992
738
25t
469

. t59
{ 075
2 351
I 375

857
877

79
794

1 588
1r9

r 569
985
276
709
{{3

1t 688

799
8s6
755
t0l
324
526

3 137
I 827
I 359

628
394

67
127

r 280
{{1
839
252

95
r57

92

150
608
542
't67
837
958
871
857
616
247
326
921
269
247
o22
370
{53
917
559

'I

6
2
4
I

{51

83
2l
24

23
I
6
2
I
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Augsburg
coburg .

2

2
I
5
I
5
3
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Land

Bochschul e

Be rl in
BerIin, FH für Sozialarbeit

u. -pädagogik..,....
BerIin, Technische FH
Berlin, Ftl für Wirtschaft....
FH Berlin der Dt. Bundespost
Telekom

Evang. PB Berlin .

Bremen.
Brenen, B ... .. .,...
Bremerhaven, Il . .. ..

Eilburg
Evang. FH Hilburg

Begseo ... ..

Darmstadt
Frankfurt a.!1. .....,....::::::
FuIda ..
cießen-Friedberg .....

Abt. Friedber9
cießen.

wiesbaden
Abt. ceisenheio ..........,..

Idstein
RüEse I she im
wiesbaden ... .,..... ....

FB der Dt: Bundespost,
Dieburg

Priv. Pg Preaenius, Biesbaden .
Evang. FB DarmsEadt

Ni ede r aachaen
Braqnschseig-Wolfenbüttel ... . j

Abt. Braunschueig ...........
woI fenbütteI

llannover
Abt. Eannover

Nieobu r9
Ei ldeshe in-Ho1 zm inden

Abt. Göttingen
Eildesheim . ...;... .. ...
8o1zni nden

Nordostnietlersachaen .
Abt. Buxtehude

Lüneburg
Suderburg

Oldenbu rg
Abt. Elsfleth

oldenbu r9
Osnabrück
ostfr iesland.

Abt. Enalen
Leer ..

vliLhelmshaven.
Freie Kunat-Studienstätte
Ottersberg (Priv. FH)

Evang. Fg Hannover.
Kath. Fg Norddeutachland.... ...

Abt. Osnabrück
vechta .

Nordrhein-Westf alen . .

Aachen.
Abt. Aachen . .... .

Jülich......
Bl el.e feld

Abt. BieLefeld ...
tlinden . ... ..

Bochm .
Abt. Bochm ......

Gel senk i rchen
Dortmund
Ddsseldor f
KöLn , ..

Abt. Gmmersbach ......
Köln ......,:... . .

Lippe
Abt . Detmold

Lemgo ..
Iilärkische ig ...... :::::, ::::

Abt. Hagen
Iserlohn

üünste r
Abt. Münster
Ste inf ur t

Niederrhein
Abt. Krefeld

Itönchengladbach . .. .. .
KöIn, FH für Bibliotheks- und
Dokmentationswesen.........

Priv. Ftl für Bergbau, Bochw

De utsche

z ugamen darunter im
l. Hochschulsem- z usamen

Insgesmt

-Tä:;;;_T_-GTET:_' zus we ibl.

2 TabeIlen in ausführliche! q1ieEgrung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wint'ersemedter l99Oil91

nach Hochschularten. Ländern und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungafachhochschulen)

lt 262 3 r83 10 2g2 2 g14 t 5l? 4,67 970

AusI ände r

209 I 16 29

935 615
7 267 1 255
r 93r 808

888
5 519
1 117

648
I 149

143

569
560

560
548

52
382

71
82

92
201
tl3

47
748
t54

6
55
41

3
ll
12

3
I
35

53

599

2't5
384

928

928_

495

431
54

r 70

,,:

9
12

470

431
39

162

162

r06
55

I
t0

126

t't6
l0

r 54

154

6 926

5 il84
I 442

I 758

1 5t5
252

6 456

5 053
r 403

'I 642
I 400

242

l4 r 50,

r4 000
150

3 581

3 486
95

r2 988

12 838
150

3 427

3 332
95

392

39 r14 9 086 35 347 8 559 5 387 r 638 2 767

72

63
9

76

16

98
ra8

22

25

24
,|

t6
,:

8't521 380

238
992
0t I
419
440
919
514
780
860
r89
745

138
o'12
326
054
226
828
857
242
211
r05
299

017
822

2 117
.r 660

517
r 968
17'19

r89
846
802\44

2 181
3 202
4 55r

137
4 414
1 124

136
388
107

3,1
13

3 400
3 l r9

281
4 040

9l I
3 129

608
050

86
529
r65
364
477

11
85

193
ts2

2
1

I

I
6
2
I
3
5
't

630
942
925
890
275
615
097
163
775
996
553

148
608
895
7r3
251
223
028
070
122
68
34
34
49
95
53
04

287
988
214
774
754
236
195
r03
220

9s8
047
603
{r 1

500
911
0t7
r55
r04
43r
t21

502
291
295
r56

39
't t7
243

55
23
't7

148

121
r90

39
65
t2
54

r03
5

l6
2

79
2
2 ,i

I
I

30

;
:
1

6
I

!
3
,|

I

I
,:

2

r

;
t

929
3r5
635

80
172
t47

921
3r3
629

80
't69
442

131
75

r39

7
42

102
;
5

26 072

3 112
72s

z 187
4 557
4 0{3

524
3 43r

197
2 358

576
2 629

659
1 407

563
r 005

40
965

4 125
2 702
2 649

53
2 718

7 335

655
529
126

I t07
966
l4l

1 277
36

r 090
l5l
8r2
't7 4
538
100
223

221
920
705
703

2
395

2 303
1 762

541
2 042
r 849

193
898
850

,t8
2 297
3 347
4 9.91

r54
4 843
1 132

401
tt2
35
11

3 522
3 233

289
4 206

960
3 246

25 r84

2 984
717

2 267
4 334
3 820

5r{
3 3r5

49{
2 268

553
2 510

627
1 342

541
982

38
944

4 0r7
2 657
2 604

53
2 6{0

7 153

645
525
120

r 069
928
'I 4l

1 250
35

r 065
148
790
172
521

97
,r2
216
819
596
691

2
385

223
't33
121

12
r50
132
l8

210
4

187
l9

107
23
69
t5
3l

3l
r08
r98
r98

1A

r33

ll

ll
24
22

2
20

l3
1

l6

9 t'l
469
r55
304
592
50s

81
48r

56
326

99
323

95
r50

70
170

8
162
s70
631
6r4

17
395

597
0r2
585
053
870
183
019
632
387
231
it46
307
352
955
164
273
491
451
117
274
257
758
499
557
775
182

888

128
8

120
233
223

t0
r l5

3
90
23

't t9
32
65
22
23

2
21

r08
45
45

78

ta2

10
4
6

38
38

21

2;
3

22
2

l7
3
7

7
4l

9
9

t0

4
ll

3

l

6
0

ill4
840
529
112
211

286
562
393
230
163

40'l
813
525
308
211

.282
551
390
227
163

33
t t7
r35
61
68

26
8l

r01
50
5l

l5

1

95 682 28 562 89 593 27 214 13 743

9 161
7 0r 3

070

325
226

99
300
245

55
110
97
r3

378
550
576

11
559
r58
122
46

13
12

406
368

38
668
152
5r6

798
535
r 63
299
277

22
4t7
342

75
545
535
835
162
674
r30

34
96
89
39
50

388
271
lrl
651
305
346

126
r02

24
14
10

4
52
/i8

4
I t5
145
446

17
429

2A
l5
l3

5
t
4

122
tr4

8
155

49
117

112
84
2S
62
51

5
40
29
ll
78
98

20a
22

142
29

6
23
l3

8
5

44
21
t7
94
56
38

5 989 l 3{8 812

l0
7
2
6

6

1
5
2
I
9

t8
2

l6
'lI
2

559
648
9 2

590'l
5

'l
5
2
8
9
6
2
4
4
I
2
2

12
35

1

1

568
555
r 03
615
758
404
296
10s
319
730
849
493
861
632
549
5s6
893
r69
498
611

495 4
I962

503
1 0r5

396
19

-22-

388
11

1t5
221

94 4

9
5
0

37
3
3

2r0

l5
12

3
23
22

I
3
3

21
25
5l

3

'18
4
2
2
I

1

'l 
'l

'1
37
16
21



2 Tabellen in rlicher Gliederunq

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Stirdienanfänger in Wintersenester'1990./9'l
nach Eochschularten, Ländärn untl tlochschulen

Deutsche
da runter

zuaamen

Au sI ände r
Land

Hochschule

Priv. Fg für das öffentl.
Bibliothekswesen, Bonn . ....

Priv. Rheinische Ftt, KöIn...
Evang. Ftl Rheinl.-westfalen-
Lippe, Bochw

Kath. FH Nordrhein-westfalen
Abt. Aachen

Köln ..
ilünster
Paderborn

Rheioland-Pfalz ......
PH Rheinland-PfaLz...

Abt, Bingen
Abt. Kaiserslautern .........
Abt. Koblenz

- Höhr-Grenzhausen . ....
- Koblenz

Abt. Ludwigshafen,/woms .....
- Ludeigshafen
- Ilorns

Abt. [ainz L......
- Idar-Oberstein .......
- llainz

Abt. Mainz II . .. ..
Abt. Trier

Evang. FH für sozialeesen.
Ludeigshafen

Kath. FB lilainz.

Saa rland
Saa r brücke n
Kath. FH, saarbrücken
Priv. FH für Bergbau

Schlesxig-HoIsteio ...
Fl e nsbu rg
Kiel . ..

Abt, Eckernförde ..........
KieI ..
Rendsburg

Lübeck .
Priv. FH wedel .
H für Berufstätige, Rendsburg
(Priv. Fern-FH) ............

Zusamren

Baden-tfürtceDberg ...
FH für verwaltung, KehI .......
FH für Finanzen, Luduigsburg ..
Staatl. FH für Foratuirtschaft,
Rottenburg

FH für Rechtspflege.
Schsetz i nge n

FH für verualtung, stuttgart ..
staatl. FH für Polizei,
villingen-schwenningen . .. ... .

FE d. Bundes für öffentl. verw.
FB ArbeitsverP., l,lannheiD ...

. FB Bundesuehrvers., llannhein.
FB Finanzen, sigmringen ....

Bayern .

Bayeri Eche Beamtenf achhoch-
schule
Abt. Füratenfeldbruck .......

Eerrschinggof . ..
Uünchen
Sta rnbe rg
l{asserburg

BerIin.
FH für Vere. und RechtsPflege .
FE d. Bundös für öffencl. verw.
FB Sozialversicherung

Bremen.
H für öffentl. verwaltung .....

gmburg

FH für öffeocl. verwaltung ....

29
33

36
921

29
3l

Fachhochachulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

36
982 622

440
005
6r5
979
629
782

9'r6
233
480
1t2
459
552

970
2 183

457
72t
451
5{6

98
50r
104
209

5
r83

75
388

86
l5r

3
r 38

5
50
23
l9

2
6

1 426
2 941

586
954
62'l
714

r8 58r

l7 84r
r 799
2 745
2 756

297
2 459
4 024
1 872
2 152
l 668

65
r 603
r 681
3 r28

6{3
062
r98
459
67?

76
599
522
583
939
749

50
598
608
952

120

759
396
338
64r

25
162
197

697

{95

20r

85

85

177

177

762

742
52
88
60
11
43

297
88

209
1A

2
76
64

r 0.3

6;
't4
64
29
25

2
8

I
l2

2
1"

3

r9 {43
r8 583
I 85r
2 813
2 8r6

314
2 502

.4 321'1 960
2 361
t 7'16

67
1 679
I 745
3 231

894

298
204
413
687
't9

608
636
6r8
0r8
773

50
723
633
892

I
4

7
I

015

827
379
498
403

61
336
387
182
205
220

8
212
293
647

79
r09

855
'720

58
68
98
20
78

r{9
60
89
96
I

88
r08
r43

t2l
r09

6
l9
12

4
8

21
12
't5

1
I
6

t7
21

251

236
6

l{
12

3
9

I l4
35
79
25

25
25
40

77

t3
4'l

6
37

I
6
{

l0

37

2A

3
3

3
9
4
5
2

2
4
1

il0l
459

255
341

159

s98
r50

I

390
{50

218
333

6't5
5t7
r57

I

59
16

690
33

r38
285

20
r02
112

ll7
30{

I r3

28

2A

r05

r05

'I t
9

6
3

589

225
20r
163

r5 {00
2 719
5 510

't22
4 t57

331
2 965
I I'19

3 221

4't5
r 591

213
1 332

{6
3{9
193

14 827

2 595
5 271

591
4 264

3r6
2 859
I 125

238

879
r96
r63

6r I

5r4
{6
5l

t23

88
35

351

3{5

:

8{
8l
:

t33 {3
't 3l

3 057 613 2 977

333 024 90 324 3l{ 980

603

86 318

80

r8 044

4l

9

{ 006 2 839 758

r44

462
547
201
295
{5

343
r89

378

681
647

85
523

39
528
200

424

r05
159

21
133

5
37
27

573

124
239
3l

193
t5

r06
24

62

t3
r9

2
't7

l9
2

6 170

907
r 004

3 381

551
531

5 770

907
r 004

3 381

551
537

2 219

137
3r0

1 192

277
160

verraltunq sf achhochschulen

34 390 34

!22 96

51 535 tl 272

98 I

38{

690

77

390

39 I
'I t84

24r
803

391
r t84

241
803

I l5
552

539
2 355
r 558

459
338

6 501

11
r95
865
r73
r57

539
355
558
r59
338

t7
r95
86s
r73
157

222
485
142
{3

6
280
267

l3

6 501
981

r 688
2 560

82
507
683

2 A6A

I 63t

1 237

256

256

950

950

2 812

2 8r2
75

762
r r99

53
316
407

l 485

829

656

89

89

t27
t27

6 50r
981

r 688
2 560

82
507
683

2 868

I 631

t 217

256

256

950

950

8r2
75

762
t99

53
3r5
{07

{85
829

656

89

89

427

427

G 501 2 gt2 I 759

I nsgeaMt
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I ns9 e samt
Land

Hochschule

Hessen

FH für Bibliothekswesen,
Frankfurt a.til. ...

Ftt für Archivuesen }larburg .
Verwaltungs FH Rotenburg ...
VerHaltungs FH lltiesbaden ...

Abt, .Darmstadt
Frankfurt a.ü. .. .
Gießen ...........::::::
Kassel.
Wiesbaden

Eg d. Bunales für öffentl. Verw.
FB Post- u. Fermeldewesen,
Dieburg

FB Flugsich. u. Wetterdienst,
Langen.

Niedersächsische FH für Ver-
salcung und Rechtspflege . . ...
Abt. Hildeshein .....

Rintel,n ..;.............

Nord rhe i n-He st f al en

FH für öffeni.l. verwalt
Abr Bielefeld ... ,

Dortmund . ....
Düsseldorf . ..
Duisburg .....
Gelaenki rchen
Hage n
KöI n
llünste r
Soest.. ..::::::
Wuppe rt aL

FH für Rechtspflege, Bad
llünstereife.L

FH für Finanzen, Nordkirchen..
Fg d. Bundes für öffentl. vers.

FB Allgem. itrnere Verw., KöIn
FB Auseärt. AngeIe9enh., Bonn
FB Offentl. Sicherheit, Kötn.
FB Pj.nanzen. Uünster

RheinlaDd-Pfalz ....,.
FH für Finanzen, Edenkoben ...
FB für öffentl. Verw., ltayen .

Abt. Koblenz
ttayen.

FH d. Bundes für 6ffentl. Verw
FB Eisenbahnwesen. t4ainz ...

FH der Dt. Bundesbank,
Hachenburg

Saa rIa nd

FH für Versaltung, Saarbrücken

Schl€swig-Holstein ...
versaltungs FH Altenholz ......

' Zusammen . .,
dar.! FH Bund4) ...

Hochschulen insgesamt . ..
nach r ichtL i ch :

cebiet A 2)r ...,......
cebiet B 3): ..........

5 281 2 409 5 28'7

zta9grl@
2.1 Deutsche und ausländische Studen!en und Studienanfänger im winiersemester 1990i/91

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Deu t sche

zusamen z us amne n

z us

Ve rwalt ung s fachhochschu L e n

r0 695

6 349
551
563
161
614
446
250

1 756
591
270
{81

{ 884

2 712
207
l3l
399
194
245
130
81 ',l

301
122
112

0 595

6 349
55'
553
't 61
614
{46
250

I 755
591
210
48 I

453
2 194
1 689

412
259
548
470

884
't 12
201
r3r
399
194
245
130
8l l
301
122
172

3 556

2 213
2t4
236
266
245
162
95

531
207

96
155

463
194
689
412
259
548
470

147
121
415
7l
58

r35
2t1

2 158

351
r r49

264
885

683

112
362

73
289

39

8

5r 4

485
128

t1
4

63r

512
59

r3r

't8

43

43

305

305

I I 393

1 659

253 436

AusIände r

zus

r04 r47 36 670 r8 913

100
90

576
841
242
614
164
265
556
680

83
56

298
13't
I l9
3r5

58
t01
r34
235

r00
90

516
841
242
614
164
265
556
680

83
56

298
131
r t9
3r5

58
r0l
r 34
235

21
8

154
425
60

r 53
35
8l
96

167

24

61
r8r
34

14
21
3l

185

l 134 2 286

r01 394

I 051 2 418

r 134

l0l
1 o5r

t76

9

415

2 409 98 r

341

20

887

451

2 286

394

2 418

2 418

281

I 05r
9r5
135

2 419
2 131

281

I 051
9r6
135

887
145
142

{15
345

?n

102

977
73
58

r43
8',|

85
50

274
109

63

2

I

39

8

7r8

585
r33

15A

35r
149
264
88s

882

376

142

142

930

930

Jrs
843

169

161
502

215
r78
119
205
164
129
221

884

r5l
354

4
350

222

157

50

50

453

453

925

o27

050

500
550

215
178
719
205
t64
129
221

884

l5l
354

4
350

222

157

50

50

453

453

925

027

380

164
216

93
il08
224

38
39
3l

I l6

260

5l
123

123

55

3l

20

20

168

158

5 459

857

98 941

83 753't5 194

8.003

t7
4

658

601
60

882

316

142

142

930

930

575

843

622

868
154

I ) Einschl. Beurlaubte.
2) Unter cebiet A ist der cebietsstand der Bundesrepublik

Deutschland einschl. Berlin (west) vor dem 3, lO.1i90 zu
verstehen.

2r5 06r
38 37s

99 299
4 848

35
I

336 17 774
334 r 'r39

7 691
312

3) Unter cebi.et B sind die Bundesländer Brandenburg, l{ecklen-
burg-Vorpomern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen so-
wie das frühere Berlin (Ost) zu verstehen.

4) Fachhochschule des Bundes für öffentliche VerHaltung.

darunter im
1. t ochschulsem.
zus. weibI.I
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2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenien unal studienanfänger im lfintersemeater 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und tächergruppen

AusIänd e r
Fäche r9 r uppe,/stud ienbe r ei ch

bzw. angestrebte
' Lehrmtsprüfung

Sprach- und Kultureissenschaften.
dar. ! I€hrmt

Sporc.
dar. : I€hrmt

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Iehrmt

Humanmed i zi n
Humannedizin (ohne zahnnedizin)
zahnnedizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
0i ssenscha ften

I ngen ieur wi ssenscha fte n
dar. ! Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

sonstiqe Fächer und ungeklärt ...
Zusammen .. .

dar.: IEhrmt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: I€hrmt

Sport,
dar- 3 I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialuissenschaften .
dar. : Lehrilt

Hathematik, Naturwissenschaften .
dar. ! I€hrilt

Agrar-, Porst- und ErnehruDgs-
wi ssenschafce n
dar.: Lehrilt

Ingenie urej. ssenschaf ten
dar. ! Lehrmt

Kunst, Kunstuissenschaft
dar. 3 Lehrmt

Zusammen
dar.3 I€hramt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusamen

Ing en ie u rwi ssenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft

dar. : I€hrmt

aru m
9em

Baden-Hü r ttembe rg

UniversiLäten

33 482
5 752

1 614
859

r9 987
3 750

594
360

3 259
922

254
t54

2 ',t09

613

100
63

4 126
91

83
11

2 59r
75

24
4

'I 315
_19

4
,l

857
t8

3
I

36 303
251

35 548
2 010

r4 883
r 3 033

1 850

1r 713
113

9 '169

933

6 120
5 468

552

33 950
.241

33 609
2 045

ta 077
12 310
1 167

r0 851
112

9 r98
921

5 790
5 178

612

4 788
4l

5 157
567

823
106
117

639
13

4',1 1

256

3r8
275

43

353
4

939
25

805
123

83

862
'|

571
12

330
290

40

29 356 17 396
5 655 3 675

1 591 670
842 356

385

227
75

,t2

r80

336
8

,r]

261
,l

125
2

25

12

58

569
1

357
5

63
60

3

35

,r!
3

20

2

r48
9

2

l8

2

r 36
9

249

989
3

trl

68

30r
I

,,? 35

'I t9

858
26

21

56

43',|
22

222

970
255

450
l8

117

709
205

1 290

2 313
2t

1 683
1

81

53 ?16
5 r84

9't 3

98r
252

282
18

I

820
059

1 222

2 072
20

1 571
7

I

48 111
5 091

Päda909 ische Hochschulen

I

r8 r30
t 759

t

6 265
953

176

rr 889
146

86

4 9{5
93

046
029

175
175

891
878

125
125

6t
35

2
2

81
42

2
2

21
12

364
295

2 034
2 034

)

343
343

. 19
19

1 460
r 460

8 850
8 r 33

346
346

34
34

2 0'11
2 017

I r 85 r
r0 730

341
34',|

3it
34

r 998
r 998

't t '120
t0 539

27 1

260

a32
832

4 138
3 490

492
492

5 r90
4 218

830
830

503
393

848
848

497
388

830
830

11

71

130

3 898
5:12

{ 028
6'12

017
455

490
490

360
291

026
026

1.0 1

101

807
807

450
450

559
642

79
19

55r
55 t

4
4

8
8

5

8
I

104

t04

t3

63
t

63
I

2

28

15

338
338

t9'19
I 4{4
1 444

I 754
I 053

Iheologische Hochschule

4r 58 39

4r 68 39

Kunsthoch schulen

352
352

177
't 64

t9
l9

r31
91

2
2

19
l'l

80
80

19
79

5
5

l6
t6
96
70

2
2

29
20

3

32

.71

012
344

083
344

128 69

3 366 r 70r
609 342

3 494 1 770
609 342

12

316
70

324
70

I
r56

45

l7{
45

2

532
3

534
3

2

31 I
2

313
2

Z usamnen
dar. 3 I€hrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-, l.iirtschafts- und sozial-

wi ssenschaften
Mathematik, t\aturuissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenBchaften

I ng enieurHi s senscha f te n

xunst, Kunstwissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zusammen . ..

Rechts-, llirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui sse nscha ften

Zusamnen ...

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

853 568 8{4 66t 188 156

ve rsaltuDg s fachhochachulen

9 7 4

r65
83

4

l9{
33

4

t2 5r9
5 802

5 259

1 269

lr 763 4 941

5 421 r 188

r 578

746

8r 0

218

755

381

318

81.

'I ll'l
22 045
I 483

518

2 634

785

1 088 505

21 092 2 529
1 392 743

r53

2 806
t't2

69

3r6
9l

23

953

9l

12

'105

42

59

20

43 8r3 rt t33 41 500 l0 568 5 753 t 660 2 2',t3 565 {83 I 39

6 380 3 311 5 380

390

6 770

3{
3 381

3 347 2 121 'I r8{

De utsche

zusammen zusamften
In sg e samt

zus we ibI zu5 ue i,bl . zus. ueibl . re

390

6't70
34

3 381

-25-

98

2 219

8

1 192

1

'|

3
3

lnso es relb].



2.2Deutscheundaus1ändiscn"rsemester'l990/91äachIändern.
tlochschularten und Fächergruppen

Aus I ände r
Fächerg r uppe,/Stud ienbe reich

bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

Sprach- und Kultureissenschaften
dar. : I€hrilt .

Spo rt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialuissenschafteo ....:......
alar. : I€hrmt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. 3 l€hrilt

Humanned i z1 n
Hwannedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmed i zin

dar. : I€hrmt
Ingenieurui ssenschaf ten

dar. 3 Lehrmt
Kunst, Kunstwissenschaft

dar. : I€hrmt
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Insgesmt . . .
dar.: I€hrmt ...

Sprach- und (ulturwissenschaften.
dar. : I€hrüt

Sport .
dar . : I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialuissenschaflen .
dar . : I€hrmt

Hathenatik, Natursissenschaften .
dar . ! Ichrmt

Hunamed i zin
Emannedizin (ohne zahnmedizin)
zahmed i zin

veEerinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernehrungs-
ui ssenscha ften
dar. : Lehrilt

Ingenieurwiaaenschaf ten
dar. 3 I€hrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. ! I€hrilt

Zusmnen . . .
dar.: I€hrmt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen

Ingenieurwissenachaften ....,
Kunst, Kunstwisaenschaft ....

dar. r I€hrqnt
Zusmmen

dar. 3 I€hrmt

Rechts-, &irtschaf,ts- und
Sozialuissenachaften .

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Erndhrungs-
ui 6senschaften

Ingenieurwj. ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft ....,..

Zusammen ..

55 705
6{4

{4 198
4 918

14 883
l3 033
1 850

20 683
408

t3 072
2 967

6 120
5 458

652

590
635

850
875

o'17
310
757

Baalen-Iiiirttenberg
Hochschulen insgesmt

499
403

4r>
947

790
178
612

39 677't0 01 2

2 506
.l 591

2{ 834
1 240
't 't 86

852

35 458
9 873

2 421
I 672

22 173
7 130

1 160
846

4 495'! 9sl
429
329

3 157
I 491

225
188

4 219,t39

85
19

2 661
1t0

.25
6

I 34t
3l

4
t

875
26

3
,|

t l5
9

338
43

805
723

83

't84
5

560
20

330
290

40

334
2

148
5

25
25

069
346

179
289

848
647

1't7

242
511

2 t8s
343

5 097
40

5 940
1 8t 1

87
't9 204
r3 65r

4

{0

9
2

200
20

792
341

23s
286

038
625

I

4't2
307

2 100
338

4 689
39

5 459
I 793

1

73 243
13 496

8 688
142

5 710
1 374

823
. '106

ll7

3 712
92

2 2AO
907

318
275

43

126
80

045
15

t't 4
s20

I

336
't9

650
8

780
397

t

ll 469
3 162

277
5

2 944
3

8r 0
22

176

14't'to
240

85
5

{08
,l

481
t8
86

921
't65

174
3

l t9
485

47

r02
3

56

653
37

41
4

l4
12

I

12
2

30

o9

5

36

I

t34

136
3

444
9

53
60

3

39

35
2

202_

58

I

83

84

5

43

9
2

215
20

4

16

6

r9l
2t

29 091
4 471

565

13

t3

t4

96

5',|

5l

50 791
12 511
1 883

977

30 728
9 r93

898
514

47 248 28 637
t2 419 9 l2r
I 849 888

969 568

Bave rn
Un iver sitäten

Theolog ische Hochschulen

314 749 309 143

314 749 309 143

Kunsthochschulen

062
619

241
r37

4 104
I 913

126
8',|

2 091
72

l0
6

923
21

5,2

593
t9

3
1

55 998
r {t5

11 321
4 894

16 212
l3 789
2 423

1 9{3

22 007'I 002

12 563
2 928

6 835
6 00t

834

1 202

53 633
1 401

35 712
4 860

r5 382
r3 090
2 292

1 830

21 074
993

r2 r01
2 905

6 480
5 697

'783

't t{l

't28
237

9{8
230

897
7s8
139

r85

3 573
187

2 207
772

355
295
5t

125

2 365
14

r 609
34

830
699
l3l
tt3

933
9

462
22

3s5
304

51

6t

665
7

353
5

60
50
t0
22

312
5

t 35

22
20

2

't0

063
340

528
384

270
801

009
325

r 801
275

1 570
42

4 .236
53s

81 8{0
r4 650

3 933
337

15 586
3.83

5 928
800

t8l't01
2t 169

t 't56
273

1 {65
41

4 005
634

77 547't{ 536

7'13
50

2 992
64

656
86

26 A82
4 421

345
44

269
7

449
5b

r I 554
3 t30

130
3

942
I

342
I

9 908
r55

. 45
3

r05
I

231
,|

4 293
114

543
95

34
8

55

55

2 325
A4

I t17
32

804

804

68

68

25

5

80

2 431
560

2 5l I
560

38

300
357

338
357

76

2 112
553

2 t8S
553

36

1',t 3
35r

r49
35t

9

225
39

234
39

4

105
25

r09
25

4

3r9
7

323
7

2

187
6

r89
6

Fachhochschulen (ohne versal.tungsfachhochschule )

l9 569

3 030

9 694

536

!9 07r
2 885

9 421

603

3 8',| 5

549

r 986

124

598

145

213

33

r43 8l
ll

2 154

30 483

I 08',|

55 614

823

3 832

640

15 319

Deutsche
Insg esamt

zusammen darunEer lm
l. tlochschulsen zusammen

Insq es reibI zus. we ibl . zus. reibl.I

2 211

31 550

t lt3
37 511

'842

3 971

659
r5 802

-26-

362

6 770

192

rr 688

t31

787

t19
3 147

57

I 067

32

r 899

19

r39

t9
483

t2
255

4

451

Agrar-, Forst-
ui ssenschafted

und Ernährungs-



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und auslänCische Studenten und Studienanfänger in hintersenester'1990,/9'l nach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

Auslände r
Fäche rg ruppe,/Stud i enbe re ich

bzw, angestrebte
I€hramtsprüfung

sprach- und Kulturwiasenschaften.
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

- Zusamen ...

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.3 Lehrilrt ....

Sport ..
dar. ! Lehrilt

Rechts-; wirtschafts- und
sozialwissenschafted .
.dar.r Lehrmt ..r.....

Mathenatik, liaturwissenschaften .
dar. 3 Lehrilt

Humanmed i zin
Hunanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin .,. . .

Aqrar-, Forst- und Ernährungs-
ui sEengchaften

I ngen ie urei s senschaf ten
dar. : Lehrilt

Kunat, Kunstwissenschaf!

Insg esant
dar. : Lehrilt

sprach- und xüIturwissenschaf ten.
dar. ! Lehret

Sport ..
alar. : I€hrilt

Rechts-. tiirtschafts- und
sozialsissenschaften .
dar. : Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

tlumamed i zin
hwanmedizin (ohne zahnmealizin)
zahnnedizin

Veterinärmedizin .....
Agrar-' Forst- und Ernährungs-

w i ssenschaften
dar. : Lehrilt

Ingen ieu rwi sse nschaften
dar. : Lehrffit

Kunst' Kunstuissenschaft
dar.: Lehrmt

Zusamen
dar.: Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusamen

Sprach- und Kul,turuissenschaften.
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften .

Ing en ieurwi ssenschaften
Kunst. KunsLwissenschaft

dar. : I€hramt
zusamen . . .

dar.! I€hramt ...

l. Hochschulsem

a2

Baye r n

ve realtung s fachhoch schule

53 82 53 25 20

5 419

6 501

2 't39

2 512

6 419 2 759

6 501 2 A12

1 734

i ?s9

670

590

51 617
12 514
'I 883

917

3r 095
9 193

898
571

230
519

241
137

Hochschulen insgesamt

48 079 2e 999 6
12 419 9l21 2

r 849 888
969 568

5

45

clavon:
Berlin (heEt)
Universitäten

192
973

126
8l

3 598
95

3{
8

2 095
72

10
6

595
't9

3
t

936
27

5
2

82 085
1 415

40 351
4 894

16 212
13 789
2 421

r 943

34 460
1 002

13 r99
2 928

6 835
6 ocl

834

1 202

79 123
1 401

38 597
{ 860

15 382
r3 090
2 292
r 830

33 254
993

12 701
2 906

6 480
5 697

.783

I 'ltll

14 271
237

6 491
r 230

897
758
139

r85

963
14

754
34

830
699
I 3',t

t 13

zo6
9

495
22

355
30{
5t
6',|

508
7

390
6

60
50
t0
22

413
5

't 46
5

22
20

2

l0

229
t87
331
772

356
295

61

125

2't 4
3{0
158
384

814
36r

398
885

2 643
276

5 579
42

6 r95
992

102 105
r5 007

9
I

246
21

087
337

r45
383
't 21
353

213
't 22

213

5 333
4l

5 758
985

91 136
l4 887

I r35
50

9 771
6a

1 073
125

40 305
4 462

4't 6
a4

I 060
7

673
9l

r5 568
3 r 55

187
3

2 013
1

693
I

.12 185
163

6{
3

246
1

' 437
7

4 970
't20

1925 {8
2

ot:

t7
2

66

92

48

I 
'15

258
21

1{0 190
12 127

61 0
77

530

530

127 193
'I l 887

56 352
7 564

17 875
1 664

2 473
{il

1 35il
32

{ 666
162

1 264
32

5{4
18

BerIin
997
240

412
051

7
1

28 731
3 906

l 098
I 078

17 037
2 714

455
451

25 9r8 t5 312
3 802 2 631

1 064 454
1 047 448

298
300

2g
28

2 e13
r04

34
3t

633
7

528
t7

251
221

30

42

1. 965
{0s

45
45

1 628
92

t 692
225

28'l
258

29

145

1 665
83

l1
9

259
't5

5
5

193

't5
,|

8
7
1

I

878
584

563
691

276
120
156

502

921
264

383
9{9
817
378
439

011.

18 006
571

r3 855
1 662

7 615
5 545
I 070

1 4',t8

6 291
257

{ 855
932

3. 563
3 t54

{09
969

59{
56

64'l
t31

138
129

9

1',t5

2 519
280

r2 963
21't

3 444
50

93 974
7 806

t tt3
206

2ll5
59

2 022
28

39 887
4 67'l

2 221
276

r0 325
215

3 114
50

83 612
1 625

031
206

807
58

861
28

203
560

. 213
35

1 510
24

196
5

7 742
a32

123
26

247
5

t20
I

3 310
54't

872
t3

598
29

551
575

86

s4

269
3

r2o
5

t{
t3

I

5

292
2

638
2

,r2

308
I

,t1

1t5
2

'18
5

'l
3
t

2

2

19

,?

22

90

22

399
't6

836
28

I

l.

1

36
4

l0 362
181

3 58{
il7

ftleolog ische tlochschule

230

230

508

508

219

219

Kunsthochschule

22

22

25

25

l3
I3

tl
1',|

83s
'140

2't46
1 155

a 322
r 156

4',t 0

270

I 655
823

2 341
823

2

3

l3
2

t8
2

Insgesilt
zusamen

De ut s che

2USamen

2u9.. ue iblI I zus eeibl zus ueibl.

906

801

205
206

914
206

441

293

935
862
616
862

-27-

53

75

121
30

249
30

36

3l
15
25

142
25

11

5t
460

50

592
50

37

23

269
39

329
39

tnsgesmt ... I
dar.3 Lehrant .. . I

12

I

{
I

5
t

I



2 Tabellen i.n ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienänfänger im tlintersemester'1990/91 nach Ländern,

Bochschularten unal Fächergruppen'

Fäche rg ruptE,/St ud i enbe reich
bzw. anoestrebte
Lehramtiprüfung r)

AusläDde r

BerIin (tiest)
Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen )

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialsissenschaften .

Itathenatik, Natureissenscha f thn
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ssenschaften

If,genieurwisaenschaften .......
Zusamen .

Rechts-, Itirtschafts- uDd
Sozialsissengchaften ...

euruisaenschaften.
r I€hrmt

r 966 3 639

327 r 503

1 863

262
494

204

3 894

1 791

255

288

r03

65

50

31

829 352 774
4 7{8 s38 4 3't6

tl 262 3 r83 tO 292

339

5t0
2 9't4

'I 44

615

I 517

66.
'16

467 .-:

l3
28

209

2

33

t l6

55

312

910

268

126

24

t8
6

193

19

l8

57

1

4

29

2 868

2 868

1 485

r 485

2 868
2 8b8

I 485

r 485Zusamen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. : Iehril!

Sport
dar.: I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- unal
Sozialwissenschaften .
dar. ! I€hrmt

[athematik, Naturwissenschaften .
dar. : l€hrmt

Bunamed i zin
Humamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmed i.zin

Veterinernedizin .....,
Agrar-, Forst- und 8rnährungs-
si ssenschaften
dar. : I€hrmt

Ingeni
dar.

Verwaltungsf achhochschuLen

Hochschulen insgesamt,

BerIin (Ost )

Uni versitäten

29
3

'|
,|

t1 258
2 714

455
451

252
906

098
078

26 427 15 592
3 802 2 631

1 064 454'l 0/t7 448

'I 99t
{05
{5
45

r 3l I
300

2A
28

2 835
104

34
31

1 576
83
't 

1

9

289
l5

5
5

697

597

411

417

389
3r5

302
242

466 9'l

I'l

315
56

104
131

't38
129

a

1t5

r89
25

354
5

r 95
26

349
512

341
2

3 07r
2

730
50

ll 946
231

90
2

54

tr:

,01

,r!

198
t3

985
29

661
575

86

8{

773
1

593
17

254
224

30

42

321
3

151

l4
l3

I

5

21 546
584

l7 35{
r 59t
I 276
7 120
l 156

1 502

t0 822
264

s 710
949

3 817
3 378

439

t 011

25 348
571

1s 368
1 652

7 515
5 545
I 070

1 418

l0 049
25?

5 tl7
932

3 s53
3 l5{

409

969

872
92

896
225

287
258

29

145

r34

54
5

4
3

.l
2

!
23

348
280

512
217

650
256

548
012

'l {55
206

2 945
59

3 957
890

4't 461
5 539

3 001

. 278
t5 441

21.5

5 920
1 206

l0r 602
8 781

| 370
206

2 587
58

3 52't
851

43 228
s 383

41',l
35

2 260
24

317
35

l0 230
862

Kunst, Kunstsissenschaft ...
dar . 3 I€hrmt

Inagesant ...
dar. : Lehrmt .. .

üathenatiki/Natureissenschaf ten .
dar.: I€hrerausbildung .......

Technische Wissenschaften ......
dar.! I€hrerausbildung .......

Medlzin
dar.: I€hrerausbildung .......

Agraruissenschaften.
dar. : I€hrerausbildung

Ili rtschaftswi ssenschaften . . . . , . ,
dar. 3 I€hrerausbildung

Philosophisch-historische wissen-
Echaften, Staata- und Rechts-
wi s senachaften

. dar.! I€hrerausbildung ......,.
Nultur-, Kunst- und Sportuissen-
schaften ..........'....
dar. ! I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwiisen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen 1) ..

Zusamen
dar. ! I€hrerausbildung

3

t8

6
I

'tt3
9

,:95

359
1

{30
39

233
156

35
2

970
30

l6
'|

433
17

1 725
50s

1 635
503

687
246

s80
t87

190
58

3 835
135

3 782
r35

I 862
29

43r
lt

3 341
418

1 922
365

3 t75
418

r 853
365

o19

1 3{0
70

2 675
r09

493
29

220
t6

3 34'l
252

r 59r
49

852
43

4 116
't 15

I '171
77

4 003
Ir6

I 738
77

501
21

494
187

921
378

485
187

307
108

156
49

263
6

878
55

71
24

865
56

29
7

?s

35

t:

83

48

59

{3

80

36

194

l3 :
,r_

2

!
,?

92
37

tt3

11

r86 t 38
4 4

4

938

1 48r
I 032

| 171
835

I 295
r 028

r 033
83r

I 62',1 r 343

378

46 20

57s

4{

1 621 1 339

25 419
2 977

98
08

24 415
2 911

7 310
754

2 953
450

l 023
6

417
4

283
1

Kun sthochschulen

46 20

2
2

Technische Wisaenschaften . .. ....1
Kunsr . ..........1

dar.3 Lehrerausbildung ........1

,u""aran ...1
där.: I€hrerausbildung .,.1

t 157
r38

5s5
99

'I 129
r 35

539
97

321
48

t33
29

559
91

16

t6
2

15
35

Insgesamt
Deutsche

zusamen zusamen
rnsges . weibl.I zus we i.b1 we ibl .zus I

Fußnoten siehe S. 46

I 203
138 99

-28-

335
48

140
29

28 l5

103

l5

9

4

5 597
284

5 309
284

:

26
25

2

't

28 8
I

I
I

darunter ln
1. HochschDlsem-



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2. Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im tiintersenester l99Ol91 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änd e rFäche rg ruppe,/Stud lenbe reicb
bzw. anoeEtrebte
Iehrmt6prüf unq 

r 
)

ar er

we

Mathenatik/Naturxissenschaften . .
dar. r I€hrerausbildung

Technische llissenschaften .......
dar. 3 I€hrerausbildung

Medizin
dar. r I€hrerausbildung

Agrarwissenschaften.
dar. : I€hrerausbildung

liirtschaftswissenschaften .......
dar. I Lehrerausbildung

Phi losophi sch-hi stor ische wi ssen-
schaften, Staats- und'Rechts-
wi s senschaften
dar. : lbhrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
scha fte n
dar. 3 I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
scha ften
dar.! I€hrerausbildung .,,

Kunst.
dar. : Lehrerausbildung .......

Pädagogische Fachrichtuogen l) .

In
dar..: l€hreraus

sg esamt
bildung

Techn ische tii ssenschaf ten

Iii rtschaf tswissenschaf ten

Philosophi sch-historische lii ssen-
schaften, Staats- und Rechts-
wi ssenschaften

Pädagogische Fachrichtungen I )

Zusmmen

1 725
505

7t3
216

3 882
r35

898
55

3 341
418

t 922
36s

3 r75
4r8

1 853.365

t 481r 032
1 171

835
1 295
1 028

r 033
831

'I 157
138

555
99

t t29
r35

Berlin (Ost)
Hochachulen insgesamt

r 535 681
503 246

3 828 885
r35 56

580
t87

190
68

r 876
29

438
't I

26 24

{30

466

55

55

r94

97

253

21

90
2

54

ta:

,o:

288

t3

59

43

36

'| :

:
25

r56
49

17

25

35

't6

83

48 't9

44

l5

2

298 111

1l

l
21

2 778
r09

1 3{0
70

2 6't5
r09

1 291
70

220
l6

5 597
284

3 347
252

5 309
284

3 267
252

t 591
{9

862
{3

{ 116
't 16

'I 114
7'l

4 003
116

r 738
11

1 192
37

501
21

938
378

{9{
r87

921
378

486
187

307
r08

tr3

389
3r5

539
91

321
48

't33
29

t86 r38

t5
2

6 4

.ll

28
3

t8

8
I

1 621 1 343 r 521 r 339

26 642
3 1r5

r3 55?
2 181

25 591
3 r06

13 124
2 t8t

't 645
802

3 093
419

l 051
9

433
6 2

Kunst .. 't5l

'I5 l

r48
t48

705
70r

'56 {
362

705
701

Brandenburq
Un iver s itäten
I 619 414

175 16

Pädag09 i sche Hochschulen

544
527

92r
881

544
527

69 2't
2759

23
23

341
341

514
5r4

34r
34r

247
247

r 530

175

414

46

70

564
562

70

265
241

g5

135
r3a

76't

't75

't92

{6

6

812

125

2 142

335

85

942

786 336

125 86

2 705 942

Kunsthochschule

r43 4r

r43 4l

590

125

1 657

85

577

526

37

2

2I

21

Zusammen ..

Mathematik,/Natureissenschaf ten .
dar. 3 f€hrerausbildunq .......

Techn ische wi ssenschaf ten
dar.: I€hrerausbildung .

Philosophl sch-histo r ische wi ssen-
schaften, Staats- und Rechts-
wissenschaften
dar. ! l€hreiausbildung

KuItur-, Kunst- und Sportuissen-
schaften
dar. 3 Lehrerausbildung .......

LiLeratur- und Sprachwissen-
sc ha ften
dar. ! I€hrerausbildung .....

Pädagogische Fachrlchtungen 1 )

ZusNen .
dar.i I€hrerausbildung .

42

42

21
24

33
33

49
49

33
33

49
49

6r4
6r4

8
I

0
0

85
84

85 85 70

322
393

't 621
I 532

Deut sche

zusMmen daruneer rm
l. Hochschulsem. zuSammen

Insg esamt

zus we ibL zus. EibI. zus. ue ibI zus

Fußnoten siehe s. 46

2 522
2 393

1 621
t 532

-29-

832
722

470
38?

{93
29

:

'l

::

8

92
88

123
ill

Iinsoes. I reibl I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Stualienanfänger im hint.ersemester 1990/9'l nach Ländern,

Hochschularten und Fechergruppen

Ausländer
Fäche rg ruppe,/stud ienbe re lch

bzw. anqestrebte
rehrmtiprüf un4')

ttathematik,/Natursl ssenschaf ten .
dar.: I€hrerau8bildung ... ,...

Technlsche wissenschaften ...,...
dar. 3 lehrerauBbildung

wirtschaftswissenschaften ....,..
Philosophisch-hisEoriBche lli saen-
schaften, staata- und Rechts-
sissenschaften
dar.! I€hrerausbildung .

(ultur-, Kunst- und sportuissen-
schaften
dar.3 I€hreräusblldung .......

Literatur- und Spracheissen-
schaften
dar.: I€hrerauablldung ...

KunsE .

PEdagogische Fachrlchtungen l) .

B ra ndenbu rg
Hochschulen insgesamt

921
8gr

544
527

921
881

544
527

265
241

17't8
t48

543
59

1 't 6't
148

5{3
59

794
27

175 46 175 46 1'15

851
49

369
33

835
49

369
33

613
23

341
3{l

614
5t4

3{r
341

247
247

124
124

't21
't 11

200

46

263
t0

26

:t'l

:

705
701

151

210

554
562

41

t56

55{
562

705
70r

r85
184

r 35
134

Zusamen . . .
dar. : Lehrmt .. .

Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

Sprach- und Kulturwissenschaften
RechEs-, Wirtschafts- unal
Sozialei6senschaften .

lrathematik, Natursissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernehrungs-
. wissenschaften ... ....
Ingenieurwtssenschaften :.......

Zusammen ..

Rechta-, Wirtschafts- und
Sozialuissenschaften,..

Pachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

216 1 69 206 I 60

l7
't 15

132

't6

683

699

3

358

37 r

't r

121

't 32

2 553

322

2 366 I 033

3t0 54

613

98

85

85

42 143

210

Kunsthochschule

ve rsaltung s fachhochschul e

255

210

21

r56

8

156

Insgesmt.
3 I€hrerausbildung.

2 605
r 532

5 370
2 393

2 604
1 532

2 544
722

06
38

{5 r3

3l
l0

I
t

42

25

dar

Sprach- und KultursiB3enschaften.
dar.s I€hrilt ...

Sport . ....
dar. : I€hrmt

Rechta-, nirt8chaftE- und
Sozialeissenschaften .
dar . : t€hrilt

ilathematik, Naturwlssenschaften .
dar . : I€hrilt

Agrar-, Forat- und Ernährsga-
siasenschaften
dar . 3 l€hrmt

Ingenieurwissenschaf ten
dar . ! I€hrilt

Kunat,, Kunstwissen€chaf t
alar . : I€hrüt

Sonstlge Fächer und ungeklärt ...
dar . : I€hrat

Bremen

Unlversität

2 74't
8s0

139
139

548
178

44
44

37't
112

22
22

l3s
4{

2
2

122
232

325
325

3 903 2 612
t 172 806

317 r 37
317 137

219
60

I
8

250
272

271
{'l 9

782
104

077
r95

3 975 I 68{
264 101

3 081 1 027
412 t91

289
t5

l{{
38

275
I

r90
,|

98
3

50
5

26
9

I
I

t:6s8
33

453
72

I 991
367

1
2

30
30

I 466
l8l
354
364

'12

1l
r3 900
2 834

26
26

r58
86

210
210

3t
7

5 '170

r 518

30
30

l 269
176

350
350

55
t0

t2 98t
2 731

26
26

1 {5'
83

200
200

27
6

5 858
I 550

3
3

264
t6
21
2t

197

't4
I'l
t6

1

919
r 03

13
3

t0
l0

4
I

312
68

l
2
2

30

3
3

35
r0
l1
ll

882
212

2

69

132
t7

{
385

389

1 112

55

1

32

33

l0

1

l7
t8

379

t9
t8'l

12

5

256

{70

79

2

29

38

72

13

250

3 585

6 926

116

315

I 758

245 lt3
3 329 282

5 456 I 642

6t
767

l 599

3

33

126

t2
25

23

14.

495

28

28

89

89

89

89

256

De utsche

zusmnen darunger rm
1, Hochschulsem. zuSamnen

Insg esamt

-iffil- EiEf,.- zus. weibl. zus. reibl .I

Fußnoten Elehe S. 46

Zusamen
256
256

-30-

insgesut

614
514

55

5 415
2 393

I

{



2 Tabellen in ausf ühr1ich911Q!ig!91949
2.2 Deutache und ausländische Studenten und Studienanfänger im liintersemester 1990/91 nach Ländern.

llochschularten und Fächergruppen

AusIänderFächerg r uppe,/St ud ienber eich
bzs. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

sprach- und Kulturuissenschaften.
dar. ; I€hret

Sport .........
dar. : I€hrilt

Rechts-, Ilirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar. I I€hrmt

ttathematik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar, : I€hrmt

Ingen ieu rwi gsenschaften
dar.3 I€hrmt

Kunsc, Kunstwissenschaft
dar. ! I€hrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar . I Lhrmt

In69esilt ...
dar. r I€hrmt ...

Sprach- und Kulturuissenschaften
tlar. : I€hrmt

Sport.
dar. r l€hrmt

Rechts-, Iiirtschafts- und
Sozialsisaenschaften .
dar. : I€hrmt

üatheinatik, Naturwissenschaften .
dar.: I€hrilt ...,...i.

Humanmed i zi n
Hunamedlzin (ohne zahmedizin)
zahnmed i z ln

Agrat-, Forst- und Ernährunga-
r i ssenschaften

Ingenieursi ssenschaf ten
Kunst, Kunstuissenschaft .......

dar.: IEhrmt .....
Zusammen ..

dar.3I€hrmt .'

Ingenieuruissenschaften .....
Kuns!, Kunstuissenschaft'...

Zusammen

Sprach: und Kulturwissenschaften.
Rechts-, 9iirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Agrat-, Fo.r5t- und Ernahrungs-
wi ssenschaften

I ng en ie urwi ssenschaften
Kunst , KunEtwi ssenschaft

Zusanmen ...

Rechts-, ?lirtBchafta- und
sozialuissenschaften'..

338
232

325
325

2 916
850

139
r39

4 109
| 172

71't
317

059
272

s93
419

983
r04

r33
r95

59'l
264

391
412

Bremen

Hochschulen irlsgesamt

772
806

137
137

275
30

{ 614
176

1 033
350

55
l0

20 192
2 731

139
26

430
83

568
200

27
5

7 960
I 550

Bmburq
Univ ersl täten

548
t78
44
44

371
112

22
22

806
't0t

081
19r

1 ,ll6
33

551
72

696
t6

163
38

229
60

8
8

462
I

202
't

1{4
44

2
2

| 7't
3

52

47
3

27
l0

4
,|

{55
68

3r
r0

I
I

?t
1

31
3

26
9

I
I

32

280
30

5 068
l8l

r 079
36{

12
11

21 81.4
2 834

26
3

tt2
't0

78
ll

474
212

454
5

46
14

'16
t

122
103

142
26

171
86

595
2't o

31
7

{'l 6
618

64
3

1 042
16

142
21

3 807
367

:
68

2
2

135
3

?

3

3

I

20

90

65

76

13

201
17

8l
t4

100

95 {0

55

r80

5

25

30

t2

16

r6 085
19

7 780
44

4 800
4 095

705

5 720
I

2 092
24

2 100
r 858

212

l5 400
19

7 360
42

4 475
3 815

650

5 485
8

1 974
24

r 970
1 745

225

tr9

,o!

139
I l7

22

,11

r30
r l3
.17

r{ 800 I 972
4 250' 2 7lO

325 1{0
15 5

915
260

16

745
68

25

473
50

12

380
380

35

2t7
201

40

420
2

325
280

45

l5 5{5
4 318

350
't5

9 445
2 760

152
5

468

1 261

1 735

1 472

730

585 235

l0

t0

240

2 580

820
4

{8 200
4 400

36

230

475
3

20 250
2 800

230 33

2 3r5 203

775 438
43

45 680 19 215
{ 330 2 750

15

634

35

l0
265

{5

2 520
70

{
38

20_

r 918
260

2t
22

2

2

{0

!
360

3

20

7
5
2

2

7

!

t?0
601

711

Fachhochschulen (ohne verealtungafachhochschule)

520 370 500 360 40 30

Kunsthochachulen

436 I 57

t 125 irA
t 55r 695

40

r06
146

32

tt2
174

13

69

82

I

1t
12

3

27

37

035
50

4 9{8
380

928

't5

55

70

t5

tl8

7't

170

6a

50

774

I 860 785795 l 770

580

9 970

1 220

r4 150

510

1 026

880

3 581

560

9 028

l 130

l2 988

t90
972

820

3 427

20

942

90

162

20

54

50

15{

verualt un9 sfachhochschul e

t27
427

950

950

950

950

De utsche

zusffien darunter im
l. Hoch6chulsen. zuaamen

Insgesilt

-fffi--f--GTET:- zus reib1 zus

Zusilmen.
427

a27

-31 -

177

177

106

r06

I

we



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und S'.udienanfänger im hintersemester 1990/91 nach ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Fächer9 ruppe/St ud ienbe re ic h
bzw. angestrebte
Lehrmt§prüfung

f Deutsche usränder
| ' r T dilunter.rm r I <iaruntffiI I Zusammen t - I zusamen t -tttr.Hocnscnulsem.ttr.Hocnscnutsem.
I

Sprach- und Kulturuissenschaften
dar.3 Lehrmt

Sport.
dar. ! I€hrmt

Rechts-' liirtschafts- und
Sozialsissenschaften .
dar. ! I€hrmt

Hathematik. NaLuruissenschaften .
dar. : l€hrmt

Emamedi zin
Emamedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnmedizin

Agrar-' Forst- und Ernährungs-
sissenschaften

lngen i eu rwi asenschaf Le n

Kunst, Kunstwissenschaft

ieurwi ssenschaften
.: I€hrmt.....,.

r8 895
't9

7 180
44

{ 800
4 095

?0s

448
642
124
124

r 076
493

63
53

4 482
291

948
356

I I84

5 025
65

1 112
524

14 523
2 10A

942
I

092
2A

100
858
242

r 8 I 20
l9

7 360
42

4 475
3 815

660

370

,r1

716
315

598
317

I 058

4 594
64

1 254
6r 6

13 537
2 081

20 599
271'

Ge santhochschul e

t 0t

456

367 147

92
lu
22
l9

3

1l

't8

r3

l6 055
{.318

350
15

9 3r5
2 160

t)2
5

1 420
380

35

945
250

,:

483
50

,?

tiambu r 9

Hochschulen insgesamt

15 300
4 250

325
t5

155
68

25

o:

20

1
5
2

138
3

1

,ol

55

24
22

2

2

I t0

591
I

974
24

970
145))\

715_

420
2

32s
280

45

r40

685

2 113

730

3r3

?01

206

,n1

t,:

Insg
iLedar

esmt
hrilt

820

13 0r8
3 307

4

65 035
4 400

546
1 425

1 962
3

25 035
2 800

790

11 :1't9

3 030
4

5t 179
{ 330

523

1 332

1 796
3

23 764
2 't50

65

448

,o]

r 99
380

22 221
2'11

'19 227
r 895

l0 r 36
8 704
I 432

1 602

7 154
124

6 419
I 070

4 262
3 ?s8

504

1 057

17 799
1 857

9 4',| 3
8 07',|
1 342

I 495

6 643
'124

6 037
1 054

3 971
3 s03

458

r 005

3ll1
28

2 524
401

538
438
100

l8r

241
201

40

r 39
117

22

r30
113

17

3 856
10

I 271
50

52

130

?5

264
260

30

1 239

277

23

94

156

2

20

,:

208
2

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. 3 Lehrmt

Sport .
dar. r Lehrmt.

Rechts-, Viirtschafts- und
Sozia]-Hissenschaften,
dar.: Iehrmt ........,......;.

!,lathenatik, Natursissenschaften .
dar.3 I€hrmt

flumannedi zin
Hmanmedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnmedizin .. ... .... ..

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ssenschaften

In9en
dar

Hessen

un i. ver s i täten

20 005

'l 5{4
1 43'l

751

'12 963
3 254

652

18 r92 1',t 854
4 431 3 185

t 2-t1 505
733 3'19

202
750

170
112

1 56?
593

69

r 813
107

166
l8

r09
68

46
't0

391
l5
22

5

268
13

4
2

426
29

123
633

90

r 06

tr]

a42
l5

291
255

36

52

245
tl
48
40

8

15

2 773
149

I 308
306

3 204
821

88 9r9
I 738

t 734
96

I 211
r 35

2 162
563

31 674
5 63r

2 579
149

7 489
299

3 05r
806

81 889
g 562

r 655
96

1 105
133

2 055
553

34 942
5 525

1 225
43

322
81

1o 5e6
l 42L

r89
29

222
53

4 5l I
1 017

,11

819
1

r 53
t5

7 o3o
115

58

106

.2
r07
l0

462
19

912
254

238
192

46

r 35

1 628

359

r93

44
't l8

l5l

t?3

41

1 215
3l

,_

29148

Kunst, Kunstsissenschaft ....
dar. : I€hrmt

Zusmmen
dar.: I€hrmt

Sprach- und Kulturpissenschaften.
dar.! I€hrmt .........

Sport ..
dar.: I€hrffit

Rechts-, tiirtschafts- und
Sozialwissenschaften,,
dar. 3 I€hrmt

ltathematik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hrüt

Agrar-, Forst- unal Ernährungs-
si gsenscha ften

I ngenieurui s senscha ften
dar. ! I€hrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. ! I€hrmt

Zusanmen ...
dar. ! Lehramt .. .

Sprach- und Kulturwlssenschaften
Zusanmen . ,

291
634

124
124

999
489

63
63

233
127

8
8

190
105

3
3

2 132
r05

77
4b

22-

33
1

593
25

22
l

195
158

440
228

4 309 2 127
292 1 55

901 428
35 1 225

892
48

236
't ll

416
26

125
11

68
.3

12
3

38
I

12
2

6si
370

35{
302

't37

787
l1

r39
54

432
359

'19

44

915
255

126

43r
t

I
986

21

1l
52-

24
5

244
l5

28

5{

!
169

4

t5

62

Theologische Hochschulen

59 340 56

59 340 56

403

403

-32-

45

45

63

63

16

't5



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten uDal Studienanfänger in Hintersemeatdr 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI ände r
Fäche r9 r uppe,/st ud ienbe re ich

bzw. anqestrebte
rehrmtiprüf ungr )

lle s sen

KunsthochEchul en

In9 en ieu rwi sSenschaften
Kunst. Kunsteissenschaft

dar.: I€hrmt .......,.
ZuaanmeD . ..

dar.: I€hrilt ...

Sp.rach- und Kulturuissenschaften
RechEs-, nirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathenatik, Naturwi sFenschaf ten
Agrar-, Forst- und Eroährungs-

wi saenscha ften
IngenieurwiBsenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusammen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
sozialeissenschaften .

Mathematik, Naturwi ssenschaf ten
zusammen ..

Sprach-. und Kulturwissenschaften.
dar . l l€hrmt

sport.
dar. : Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- unal
Sozialwissenschaften .
dar. 3 I€hril!

Mathematik, Naturwissenschaften .

dar. : Lehrilt

Humanmed i zin
tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnned izin

Veterinärmedizin . ..

wissenschaften
dar. I I€hrmt

IngeDieurwissenschafLen .'...
dar. ! I€hrilt

Kunst. Kunstwissenschaft ....
dar. ! I€hramt

I ri sg e samt
dar. : I€hrilt

Mathemat ik,/Naturwi s se nscha ften
dar. ! I€hrerausbildung. .....

Techni sche wi ssenschaf ten
dar,: I€hrerausbildung

medizin .... r

Agrarwissenschaften .

wirtschaftswissenschaften ........

Philosophi sch-hi storische wissen-
schaften, StaqiEs- und Rechts-
wissenachaftelf
dar. r I€hreräusbilalung

KuItur-, Kunst- und sPortwiasen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Literatur- unal sprachuissen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen 1) ..

Zusamnen
dar. : I€hrerausbildung

'16

326
l't0
342
110

1 259

24 275

1 r l6
39 1r4

5'12 1 224

2 987 22 270

5',t8 ',l 068

9 086 36 347

12

1 9',I
il0
203
110

I

570
52

511
52

I

90
10

9l
l0

558
'143

494

559

35

005

48

7 6't

lil

244
24

527

6

257

4

380

2

647
52

649
52

t

35

36

I
't't_

7A

35
1

35
1

135

139 22_

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

177 r03 168 97 58 6

9 129

3 158

4 3s3 8'144
553 2 873

4 189

478

I 157

706

385

285

r64
'15

827

108

35

31

28

45

56

26

24

5

30

I

8'l

75_

38

764
29

291
t4

4

249

720
r85

387

'll9
471

a2

1 638

o22
75

2A'l

2 241

23

2 409

5 022 2 247
'15 23

5 28't 2 409

926

20

98t

424

9

il61

190

250

Ve rualtung sfachhochschul en

r39 r90 139

Hochschulen insgesamt

22 223
5 185

t 561
8'15

r4 340
3 7t7

7r 5
452

20 18'l ',|3 145
5 071 3 675

r 395 669
857 442

2 573
871
'178

120

821
698

95
'12

2 036
t't5
166

t8

t95
'12

46
10

441
15

22

{0 860
568

23 408
2 252

rs 949
282

't 495
1 294

38 674
563

2r 648
2 218

206
279

966
2'19

6 396
15

3 488
512

729
45

'ts4
331

2 186
5

'I 760
34

743
3

529
19

451
I

323
13

188
t

1t9
12

4 262
3 758

504

1 057

9 4r3 3 971
8 071 3 503
1 342 458

I 495 I 005

538
438
100
'I 8l

238
192

46

t35

291
255

36

52

48
40
I

15

22
19

3

1',|

l0
8
t

1

136
704
a32

602

723
533

90

105

215
'149

624
37 1'

958
55s

588
955

86r
149

355
363

564
532

603
?53

2 583
96

4 53s
133

3 811
975

51 891
6 879

5 733
54

736
t51

20 522
1 800

2 676
95

4 938
135

4 043
990

55 475
7 000

403
2

232
t5

584
121

4

34

5
I

't 38
10

699_ ,t:

718
29

418
98

't25
213

3 259
8

394
23

10 985
203

nr9

65

1 81',1
35

93355

12

20

il3

165

37

6
1

149
l0

UecUe4!9I9:Y9I!e
universitäten

1 842
5'14

206
35

003
373

537
2

040

459

583

I 0t7 ,u!

199

85

174

800
5'11

71
9

98

991
370

5',1 3
145

243
63

42 12

50

10

3 3

:3 326
7

2 4'tO

9',1A

930

3 260
7

532.
2

65
?

32 261

935

927

990

449

583

466

208

293

209

42

3

611
43'l

333
238

I 185
I 156

206
35

98
l1

617
431

333 183
135238

241 220

l1

221

40
{

94
71

985
962

1 177
1 148'

980
957

315
302

235
226

25s

5
5

I
I

11 425
2 198

5 116
t 578

Deutsche

zuSammen
darunter tm

I . Hochschul rem zuaammen
Insgesmt

-iäsEen-T- rei6T. zus we ibI zus. weibl .

Fußnoten siehe S.45

1l 804
2 209

5 265
l_ 586

-33-

3 126
s91

t 292
364

379
l'l

89 83

2

60

3I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische StudenEen und Studienanfänger im tlinterselnester 1990/91 nach Länclern,

tiochschularten und Fächergruppen

Aus läDde rFächerg ruplre/Stud ienbereich
bzw. anoestrebte
LehrmtÄprüfung r )

we

Hathemat ik,/Naturui ssenschaf ten
dar.! I€hrerausbildung .....

Technische wissenschaf ten
dar.: Lehrerausbildung .

Phi losophi sch-hi storische wi ssen-
schaften, Staats- und Rechts-
wi ssenscha ften

KuILur-, Kunst- und Sportwissen-
.schaften

dar. i LehrerausbiLdung

Literatur- und Sprachwissen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen 1) ..

Zusamen
dar. ! I€hrerausbildung

Itathenatik/Naturuissenschaften ..
alar. ! Lehrerausbildung

Teqhnische Wissenschaften .......
dar. : Lehrerausbildung

liled i zin

Agrarwissenschaften.

wirtschaftswissenschaften .......
Philosophisch-historische wissen-
schaften, Staats- und Rechts-
si ssenschaften
dar.: I€hrerausbil<iung ....'....

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
scha f te n
dar. : Iehrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
schaf te n
dar. : I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen t) ..

Insgesant ..
dar.r l€hrerausbildung ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrilt

Sport .
dar. : Lehrmt'

Rechts-, hirtschafts- unal
Sozialwissenschaf ten .
dar. : Lehrmt

Mathenatik, liaturwissenschaften .
dar.3 I€hrant .

Humanmed i zi n
Hunanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedizin

veterinärnedizin . ... ,

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenscha ften

Ingenieurwissenschaften .....
dar. : Lehrilt

Kunst, KunatsissenschafC ...,
dar. : Lehrilt

Zusammen
dar. : I€hrilt

Mecklenburg-vorpommern
Pädagogische Hochschulen

345 524 338
345 524 338

6l
6l 6l

35
35

2't6
216

39 216
21639

29A
253

264
222

298
253

264
222

132
80

l0l
65

541
.541

184
184

51 50
50

l4
't4

59
20

19
10

08
08

I
ö

7
't

7
7

l5

239
239

l5

97

347

79

844

9'1 19

990

449

583

329
231

45

351
17'l

115
I

80
't4

199

85

114

'19

1t

466

208

293

209

42

3

12

20

43

3

2

62

r 355
1 t99

965 t 3r0
1 ',t68

958
837

48't
356

Hochschulen insgesamt

2 383
I',t 15

3 492
173

2 470

978

930

1 348
7t8

2 324
l 095

1 329
708

697
329

598
63

3 412
r59

593
63

I 052
35

r 040

459

583

2 261

936

927

40

117

t5

50

l0

t5

221
35

98
il

206
35 tt

855
676

549
454

8s6
675

549
454

1 249'I 184
1 475
1 401

I 244
I 179

483
{09

240
192

447
382

335
291 :

306 339 299 t39

13 150
3 408

6 230
2 430

t2 135
3 356

6 r34
2 A',t5

3 6r3
94't

1 621
595

425
42

liiedersachsen
Universitäten

96 83

2'l

230

3
I

986
2A

13

26
8

I

517
028

136
586

17 689
5 860

524
336

25 231
7 942

l 097
616

912
800

512
334

3 377
1 766

r39
tl0

1 286
86

39
10

771
60

t2
2

303
't5

4
,|

185
t3

2

2 463
I 394

82
64

27 066
504

23 664
2 409

7 813
6 707
1 '106

t 885

10 074
206

I 055
1 402

3 374
2 915

399
'I 185

26 023
502

22 641
2 383
't 393
5 348
I 045

1 759

043
2

423
26

420
359
5t

126

356
1

30r
'13

176
150

26

63

206
I

154
l0
31
32

5

53
5

21
18

3

l1

716
205

754
389

r98
825
373

123

793
ri7

541
607

550
454

96

226

{48
45

260
389

23',!
'l9 r

40

1't 2

92

011
350

478
170

011
261

581
008

2 172
299

2 999
421

I 305
823

47 379
9 347

692
3s0

212
766

958
249

005
868

2 093
299

2 85't
4t8

1 274
817

45 439
9 262

507
90

3 122
139

r98
103

r5 453
2 902

261

417
87

142
70

6 536
2 126

4

t9

I
t

110
13

319 79 't 
1

32_

l

20

Deutsche

zusammen zusammen
Insg esmt .

-iffi--f- reT6f. zus , rerbI. zus.

Fußnoten siehe S.45

2
I

115
11

-34-

1 266
4

53
l2

5 57s
't40

142
3

12
6

940
85

\
s

408
t8

't65
r66

52
52

'l
7

5
2

5

5

7 2



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in hintersemester 1990/9'l nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausländer
Fäche rgruppe,/stud ienbe re ich

bzw. angestrebte
I€hrdtsprüf ung

sprach- und Kulturelssenschaften
Kunst, Kunslwigsenschaft ...,...

dar. I Lehrmt
Zusammen ..

dar. 3 t€hrilt ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-. 9lirtschafts- unal
sozial,eissenschaften .

Mathenatik. Naturwissenschaften .

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
ui s senschaften

Ingenieursi ssenschaf ten
Kunst. Kunstuissenschaft

zusanmen ...

Recüts-, wirtschafts- und
So zi alui ssenschaften

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften'
dar. r I€hrmt

Sport . ....... .
dar. l I€hramt

Rechts-, ttirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.r l€hrmt ...r....

Mathematikr Naturwissenschaften .
dar. : I€hrmt

!lmanned i zi n
Bmanmedizin (ohne Zahmedizin)
zahnmedizin

veterinämedizin . '...
Agrar-, Porat- und Ernährungs-

wi ssenscha ften
dar. : I€hrmt

Ingen i
dar.

48

245
t82
293
482

Niederaachsen
Kunsthochschul en

'14 45

2 020 r ls3
650 480

2 094 r '198

650 480

t5
281
124

296
124

l0
t55

93

115
93

3

182
5

185
5

7't

2 202
655

2 279
6s5

1 9A2

l4 485

1 824

26 012

547

l 685

1 t52

7 335

r 9s9
r3 898

1 763

25 181

Fachhochschulen (ohne verwaltung6fachhochschule)

st8 380 512 375 110

I

24
I

25
I

1

t0
4

30

t

4't
'|

45
I

3

92
2

95
2

83 5

2to 85 36 t57 161

102

3 5r7
54

6 951
'I 0l

3 432

54

1 233

?7

715

t2

542 262

1 530 2 130

r 120 15s

7 153 3 917

71

23s

10?

1 223

23

587

6t
888

5

55

32

182

5

84

8

133

2 418

2 418

I 051

1 05',r

ve rwaLtunga f achhochpchule

Hochschulen insgesamt

2 418 1 05',1

2 418 t 051

887

887

4',t 5

'l'l 5

27 ',t 12
8 028

t 136
686

117
860

524
336

25 817 17 332't 942 5 800

1 09't 512
676 334

3 502
1 766

139
110

2 556
r 394

82
64

295
85

39
10

785
60

12
2

304
l5

4
'|

r86
l3

2

I

36 545
504

23 766
2 409

7 813
5 'to'l
't 106

r 885

14 642
206

8 r09
1 402

3 374
2 975

399

1 186

35 392
502

22 142
2 383

7 393
6 348
1 045

r 759

lil I99
' 205

7 808
1 389

3 198
2 825

373

1 123

5 913
87

3 568
607

550
45{

96

226

2 578
a5

1 272
389

231
191

40

112

993
3s0

953
770

037
9r6
350
663

2 7'19
299

4 684
12'l

3 703
r 305

s7 058
9 929

5s1
3s0
I r0
't66

741
899

102
s18

2 635
299

4 487
4t 8

3 54'l't 29't

54 841
9 142

169
90

5 252
t39
634
227

20 553
3 026

332
17

712
87

414
163

8 349
2 219

253
2

024
26

420
359
6l

126

443
t

301
13

176
150

26

63

242
I

164
10

37
32

5

12

t07

53
5

21
l8

3

ir

342-

853
,4
296

17

648
r45

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. 3 I€hrilt

Insg esamt
dar. r I€hrmt

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.3 Lehrant .....

sport.
dar.: Lehrilt .....

Rechts-, Vlirtschafts-
so zialwi ssenschaften
dar.: LehrmL ..".

Hathematik, Naturwissenscüaften .
dar.3 I€hrmt

Humanmedizin . ...:.......
ttumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-. Eorst- und Ernährungs-
Hi saenschaften
dar. : I€hrilt

5

34

6
1

r46
14

6

33

1

r39
14

28

32_84 12

eurHi ssenschaften
: I€hrilt .......

und

19't
3

156
8

21't
87

140
1t

819
30

592
5r 0

a2

,r1

55
2

164
29

29
,|

463
19

20
1

167

Nord rhe in-tilestf alen
Universitäten

{5 544
15 426

3 288
1 469

67 1'15 42 644
21 't',t5 15 18r

7 421 3 195
2.902 1 445

5 259
2 606

323
224

4 916
368

38t
69

2 900
245

93
24

608
59

10
3

12 09'.1
22 083

7 802
2 9'11

7 48r
3 390

585
419

956
87

26
9

564
5

{39
20

99
85
lil

61 316
1 326

52 941
6 954

23 525
20 643
3 181

21 596
585

18 s07
4 226

'to i76
9 178
l 098

58 004
r 308

50 141
6'884

22 290
19 298
2 992

456
575

688
196

654
668
016

20

17
4

9
I
1

356
163

858
s08
310
091
219

2 409
82

2 721
1 037

507
420

87

312
18

800
70

536
347
189

264

153 .

8

'1537
I

t0
1.

54

2

3l

7
I

250
35

589
252

204
s46

184
799

201

315
406

326
l9

3 967
76

593
201

95

21 681
5 716

3 343
i

108

rn9
d

en ieu rwi ssenschaften
ar.3I€hrmt .......

Kunst, KuDstuissenschaft ....
dar.: I€hrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Zusammen

dar. ! I€hrilt
103
.23

zuEamen
Insgesamt äärmts im

Deutache

zu8ffien
insqes. reibl.I

791
253

547
5{8
528
828

2t8
066
963

r09
.21

644
202

399
188

872
388

70

196
485

243
35

-35-

591
201

106
r88

651
357

66

087
153

198
l0

512
31

401
182

23

12 3s3
4 178

344
29

ll
16 151

557

53
I

,tt_

215
21

4

5 109
332

39
2

.7

2 617
124

27
1

3

178
85

3

4 1



, 2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in liintersemester 1990/91 nach Ländern.

tlochschularten und Fächergruppen

Auslände rFäche rg r uptE/Stud ienbere ich
bze. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. I I€hrmt

Sport .
dar. 3 Lehrmt

Recht6-. I{irt6chafts- unal
SoziaLsissenschaften .
dar. : I€hrmt

!'lathematik, Nacurei ssenschaf ten

Hunanned i zin
Hunanmedizin tonn. z.nn.ääirini

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Bissenschaften
dar. ! I€hrilt

Ingenieurwissenschaf ten
alar. : I€hrmt

Kunst, Kunstuissenschaft
dar. : I€hrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusmmen -. .

dar.: I€hrmt ...

Sprach- unal Kulturwisaenschaften
alar. : Lehrmt

Zusmmen . .
dar. : I€hrilt ..

In9 en ieurui ssen6chaften
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusammen
dar. : I€hrmt

Sprach- und Kultureissenachaften.
Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwis6enschaften .

litathematik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenachaften

I ngenieur wi ssenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft

Zuailmen . . .

Rechts-, Wr.rtschafts- und
. Sozialeissenschaften ...

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : I€hrmt

Sport .
dar. : I€hrmt

Rechta-, Hirt.schafts- und
SozialwissenschafLen .
dar. ! I€hrmt

tilathenatik, Naturwissenschaften .

'I 055
5

I 055
6

3t t
4

3l I
4

99',!
6

991
6

12

12

s05 r83 r04

r86

Kunst.hochschul en

'r 6s5 r 439 233
481r5 6265 8144
5 142 2 988 4s1

89 693 27 214 t3 743

ar
sem

14'123
4 716

't66
705

No rd rhe i n-We st falen
Ge samthochschulen

t3 908 9 055
4 629 3 248

'1s2 403
696 390

9 569
3 315

401
394

2 211
938

147
't45

1 625
731

95
95

815
87

t4
9

513
67

4
4

218
22

,_

39 492
775

r7 359
2 320

2 25'l
2 257

l3 523
354

4 596
1 45{

I 049
1 049

31 626
164

16 451
2 29',1

2 099
2 099

12 920
350

4 421't 440

989
989

7 71't
147

2 929
543

132
132

3 001
75

957
382

57
57

898
29

158
158

503
4

115
t4
60
50

5',t 0
5

196
t0
12
't2

145
19

r 866
l1

179
2

49
4

4
A

435
45

82't
325

61i
252

2

533
138

106
39

2 905
15

'I 30r
828

2

33 458
6 459

421
45

25 7b3
322

2 602
1 235
,t

99 633
9 982

105
39

2'1 19

15

1 269
816

1

3r 883
6 358

5 424
23

261
171

526
3

ls6
127

2 064
3

70
17

I

s 900
156

32
12

I

1 575
't0t

Theolog ische Hochschulen

't0 14

6 421
I 413

185 't5 64

75

658

,?

91
96

ll
r86

858 506

197

or2

I
2
,|

374
39

tr_

4
2

I

434
27

10s
l0

10 695

10 695

4 884

4 884

27

4

l1r

21
3

418
tl6

't93

887

264

070

228
157

987
419

s64
477

87

50

24

't0
9
1

3

12

ll
2

r69
29

304
4

304
4 '1 1

32

745
{68
780
468

5

5

3

870
241

873
241

32

4 890
464

4 922
464

3

2 364
238

2 367
z5ö

't I

37'l
49

388
49

,|

179
31

r80
3',| 4

183 104

9l
25

Fachhochschulen ( ohne VerHaltungsfachhochschulen)

2 437 2 024 2 240 1 858 3s0 30.1 155 24 21

26 643 t3 276
'l 445 2 074

25 403 t2 707 3 475

5 938 I s47 'r 090

2 116

309

't 240

s07

559

12'1

142

84

1 708 I 456

51 883 6 612
5566 3ilo

95 582 28 562

53

768

224

989

2't

347

122

t 348

9

533

20

812

8

50

15

210

4r8
29

205
99

694
505
r89

312
't5

121
44

652
570

82

216
't0

719
3o

lll
91
't4

538
5

221
12

49
4l
I

Ve rwal tung s fachhochschul en

Uochschulen insgesamt

l0 695 4 884 3 555

to 695 4 884 3 556

702

702

dar. I I€hrmt
Humannedizin ..

90 306
25 805

8 558
3 6't6

57 448
18 745

3 695
1 853

84 314
26 350

I 173
3 s98

138
2

11
9

26
22

3

t46
10t
'145
274

083
902
18t

53 279
940

25 177
5 680

I l 325
10 221
I 098

31 728
2 072

73 540
9 175

24 389
21 391
2 992

96'l
925

0s5
636

613
657
0t6

21 114
310

10 877
2 05r

I 442
1 223

219

872
433

598

10 228
4 329

832
554

1 250
3 338

4',| 8
3r9

5 992
455

395
'7A

3 576
312

97
28

1 210
109

28
9

'118

88

t0
3

tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmed i zi n

A9rar-, Forst- und Ernährmga-
si ssenscha ften
dar . ! I€hrmt

Ingenieurwissenschaf ten
dar.: I€hrilt

Kunst, Kungtwisgenschaft
dar. ! I€hrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt .. ,

Insgesmt ...

165
291
't 14
868

018
49e

208

249
858

3

12

t2

4

102

20
3

449
45

8l
1

,r2

30
1

I 425

t8
t

,t9

De ut sche
Insgesmt

zusamen darunter im
1. Hochschulsem. zusannen

rnsq es re ibI zus weibl

dar. : I€hrmt

940
298

289
873

514
548

220

81. I
575

179
30

216
241

919
253

153
457

72

28.4
189

-36-

r35
240

093
263
278
421

67
't 39

651
't9

17 546
99

't 682
421

95

64 461't 793

401
t0

I 926
40

r 000
340

2t
24 807
5 623

1'15
I

9 t75
5

I 496
50

t2
29 562

117

875
36

5

9 545
436

250
{
I

998
t 53

150
3

4

930
112

4't



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im wlntersenester 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänder
Fäche rq ruppe,/Stud ienbere ich

bze. angestrebte
I€hriltsprüf ung

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar. 3 I€hrmt

Sport.
dar. : I€hrmt

Recht6-, Viirtschafls- und
sozialwissenschaften .
dar. : I€hrmt

Rheinland-PfaLz
Un i ver si täten

t0 140
2 457

174
35

13 519 9 164
3 r13 2 424

454 169
99 35

I 815
735

55
12

1 374
505

23
6

1 600
42

,o_

3{8
250

1r 488
598

r2 318
860

4 331
3 475

856

4 563
196

r 636
430

49 933
5 338

4 240
330

3 919
451

| 84 1'I s38
303

515
38

1 062
271

22 111
3 598

10 879
576

11 622
850

4 088
3 2'19

8Ö9

4 225
r89

r 551
423

4 023
322

3 792
451

1 741
1 465

282

641
37

1 014
274

20 550
3 549

r 833
I t5

1 795
r95

223
175

48

753
60

151
29

6 626
1 Itl5

125
78

539
10t

99
76
23

112
10

108
11

2 980
818

609
22

695
't0

243
196
4't

338

75
't

3 585
88

Mathematik, l

dar: l Ichrr
Humanned i zi n

217
8

187
4

94
73
21

34
,|

48
3

561
49

146
6

13l
I

7

2

58
1

t0
I

650
tg

59
3

28
'|

3
2
,|

10

1
1

321
l0

298 214

57 25

3

302

t5 lt9
3 155

478
99

976
33

:

Naturwissenschaften,
mt

.tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin .. ... .. .

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar.: I€hrmt

Kunst, Kunstuissenschaft ......
dar. : l€hrilt

. Zusmßen.
da(. : I€hrmt .

Sprach- und Kulturwissenschaften

Zusammen
alar.: I€hrmt

Sprach-. unal Kulturwissenschaften.
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwiasenschaften .

Mathematlk, Naturwissenschaften .

lgrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

Ing en i eurui sse nEchaften
Kunst, KunstwiSsenschaft

Zusanmen .'. .

Rechts-, hirtschafts- und
Sozialwissenschaften .. . .'.

Zusammen ...

.sprach- und Kulturwissenschaften
dar. r l€hrmt

SporE.
dar. I l€hfmt

Rechts-, l{irtschafts- und
Sozialeissenschaften .

dar.: I€hrilt
itathematik, Naturwi ssenschaf ten

dar. ! I€hrmt
Humanmedizin.

Hunannedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin .. .

Agrar-, Forst- und Ernährunga-
ui ssen*haften

IngenieurwiEsenschaften'.....
dar. : I€hrmt

Kunst, Kunstuiäsenschaft .....
. alar. ! I€hrilt

Insgesamt
' dar. : I€hrilt

Fachhochschulen ( ohne verualtungsfachhochachulen)

3l l9

46
5

269
20

i69
20

Theolog i sche tlochschulen

s5 24d 51
7207

55 2r8 5l
1207

90 137

39
6

39
6

546
115

894
195

223
I ?5

48

!

!

1
4
'|

4
I

21

2t

7 515

731

3 237

105

7 167

659

448

9 805

805

r9 443

197

7't 4

s50

894

435

9 510

763

18 681

2 158

2 158

884

884

94

6't6

85

0r 5

2

54

5

121

r38 89

3 083

95

194

1 560

522

5 5{3

r'030
99

45s
t1

1

'34 
8

62

l3
295

42

762

,|

154

't I

.3
54

2A

25',l

262

855.

ve rwaltung 6fachhochschul en

I
3

37

44

64

98r
33

:

622
42

24

2 758

2 758

884

884

683

683

260

260

Hochschulen insgesamt

15 526
3 175

474
99

l0 285
2 464

114
35

r3 90{
3 133

454
99

9 30tt
2 431

169
35

2t 76',1

598

l3 049
860

{ 331
3 475

856

I 361
330

4 08s
451

I 84r
1 538

303

20 804
576

't2 291
850

4 088
1 279

809

7 990
322

3 887
457

1 'tt7
1 465

282

440
78

550
101

99
76
23

957
22

758
10

243
196

47

371
8

198
4

94
73
21

203
6

134
I
't
5
2

'14

3't 4
10

172
1't

099
8r 9

13

634
7

tl7

4 368
88

3

88
1

16
3

816
49

2

112
t

l5
I

775
.18

l0
,l

350
10

885
741

56
12

397
607

.23
6

9
216

5

84
3

29
1

3
2
1

18
{48

l4 369
196

2 441
430

72 403
5 358

197

2 389
38

t 612
217

.2A 944
3 605

435

r 3 735
189

2 324
423

68 03s
5 270

,t9{

2 30r
37

r 536
214

27 128
3 556

94

2 429
.60

236
29

r0 363
I 152

zusammeD
Insgesamt

De utsche

2USmnen
sinaq es rer.bI.

-37-

9

darunter tm
I - Hd.hs.hul scn-
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2 fabellen in. ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten unal Studienanfänger in hintersemester 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFäche r g ruppe/St ud ienbe r e i ch
bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturuissenachaften.
dar . : I€hrmt

sport .
alar. : I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.3 I€hrilt .. ...... .

l.lathematik, Naturwlssenschaften .
atar . s l€hrmt

Hmamed izin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmed i zi n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: I€hrmt.

Ingenieurwissenschaften ......
dar. 3 I€hrmt

Kunst, KunstwiEsenschaft .....
dar. s I€hrilt

Zug&men
dar.: I€hret

Kunst, Kunstwissen8chaft
dar. ! I€hrilt

4 740
854

473
108

3 t57
540

119
48

4 249 2 825
832 526

444 l't I
99 46

453
137

50
27

3r 5
93

28
16

49r
22

29
9

6 654
88

3 851
287

2 374
2 238

136

420
47

296
t53
079
035

44

6 296
88

3 629
282

2 187
2 057

130

244
4't

234
159

024
985

42

103
16

s33
83

230
221

9

435
12

200

It6
lt3

3

358

222
5

187
't 8l

6

6't

l8
2

t3
12

1

-
19

4

48

r6r
r 85

Saarland
Universität

Kunsthochschule

19
2

1 412
38

16

550
22

r68
4

3
3

,,:
66

3

40
39

I

332
11

ts

2

tr:

62
4

5t
49

2

I l3
4

1

'|

't8
't8

I 147
36

544
It9

19 801I sr0

12
12

111
7

349
75

8 609
892

18
18

I 04 1

35

525
117

r8 389
1 412

12
12

112
7

333
73

959
870

155
1

68
1l

602
281

59

59
5

io5

300

441
l0

: 28

:

:
:

222
1

2

Zusamnen . ..
dar. : I€hrmt .. .

241
13

241
l3

4{9
36

449
36

204
12

208
12

500

500

142

51
,|

5l
I

33
I

37

37

491
22

29
9

28

28

33

57

6
'I I

84

t6

t6 r0

l0

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

Rechts-, Wirtachafts- und
Sozialwissenschaften .........

HathenaEik, Naturwi saenschaf ten
Ingenieurwissenachaften .......

- Zusilmen .

Rechts-, Iiirtschafts- und
Sozialuisaenschaften ....

Zusammen.

Sprach- und Kulturwissenschaften.
tlar.r I€hret .,

Sport .
dar.r I€hrmt ..

1 478

214

1.897
3 589

562

3t
r66

759

495

25

r55

675

Ve rwal t un9 s fachhochschule

142

1t2

Hochschulen insgesamt

360

175
'to3

238

271

35

30s

6',1 I

98

2

23

123

ll8
39

194

35r

62

t6
55

r 33

37

3

3

43

20

20

43

43

50

50

50

50

142

740
854

473
108

3 157
540

179
48

4 249
832

444
99

2 825
526

171
46

453
r37

50
21

3t 5
93

2A
t6

I 274
88

4 05s
287

2 374
2 238

135

3.032
41

1 327' 
153

r 079
I 035

44

7'198
88

3 804
282

2 181
2 057

130

2 789
41

1 259
t59

l 028
986

42

411
't6

568
83

230
221

9

5s3
12

202
52

I t6
il3

3

nr2

261
5

t87
t81

5

l8
18

3 044
36

1 044
156

24 032
I 547

12
12

283
7

590
88

9 659
905

t8
18

2 144
36

914
153

22 218
t 508

12
12

267
't

541
85

892
882

450
7

127
't6

315
286

42
4

76
9

332
186

'9
49

3

767
23

332
14

I
2

r68

243 192 t0{

2t
2

t3
12

1

113
4

1

I
Rechta-

so z ia1, ' 
wirtschafts- und

wi saen6chaften
dar , : Lhrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: I€hrmt

tlumanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmed i zi n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ssenschaften
tlar. : l€hrmt

f ngenieurwi ssenschaf ten
dar. i I€hrüt

Kunst, Kunstuigsenschaft
dar . : I€hrmt

Inagesmt ...
dar.r I€hrmt ...

'l

l6

82
3

'10
39

,l

83

,?

68
4

5l
49

2

275
1

Insg esamt
Deut sche

zuSmmen zusamen
rnsqes. rei.bl..I zus reibI zus. reibI zus . weibl. zus. we

-38-

70
3

I Bl4
39

590
l0



2 Tabellen in ausfilhrlicher Gliederuno

2.2 Deuteche und aqalendische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1990,/91 nach Ländernr

Hochschularten untl FächergrupPen

Ausländer

üathematik,/Nat,uruisaenschaften . .
dar. 3 I€hrerausbildung

Technische wiEsenEchaften .......
dar. i I€hrerausbilalung

ttetl i zi n

Agraruiasenschaften ......
dar.8 I€hrerausbildung .

wi rtschaftswisaenschaf ten
alar. 3 I€hrerausbildung

Philosophisch-historische wi ssen-
gchaften, Staats- und Rechts-
wi ssenschaften

Kultur-, Kunst- .und sportuissen-
schaften
dar.: Ichrerausbildung ..

Literatur- und sprachwissen-
schaften
dar. ! I€hrerausbildung

Zu3mmen '.dar.: I€hrerausbildung ..

Kultur-, Kunst- und SPortsissen-

Fächerg ruppe,/stud ienbe r eich
bzw. anqestrebte
Ichrutipiüf ungr )

schaften ..

Kunst .... ..

Agrareisaenschaften ....
dar. r€hrerausbildunE

sachsen
gn ivers itäten

3 327 r 300
283

3 230 1 286
s79 2q3

97't
177

5 793
323

25 234
9t0

5 639
321

7 145
244

1 259
78

sen

2297305
'14

14

t54 219
1

?

34
92

26

5't9

3 802

r 409

a6

4 101
r 353

3 802

114
13

261

192_

60

43

35

27

1

50

459
1

25

{10

{45

222

rrl

2

I6
2

2

32
1

20

2

16

1 771
il4

691
101

r 579
114

550
10t

2 004 3 539 1 925 760 35{

351 127
6 5

79

3t

142

124 37

13

175 106

l0

7 r l3
50

4 885
33

5 931
50

4 80r
33

2 195
12

I 335
4

84

1 854
l5

686
12

1 815
t5

?
I

392
300

1 720
1 082

2 217 1 614
I 300 I 082

554
307

48 016
2 981

17 81 I
l 834

45 830 17 293
2 965 1 832

4 15{
402

12 838
746

2 r86
I3

518
2

't32 1 285

2l

47

765
127

Pädagogische Bochschulen

595

Kunathochschul en

45

?50

741
127

199
23

211
23

446 218 107
107446

1't 5
t75

396' :

2438
24

^-!

!

1t0
1

24 23

464
34

234

489

12

57

dar. : I€hrerausbildung

Zusmmen
dar. s I€hrerausbildung

litathemati k,/Naturuissenschaf ten . .

dar. 3 I€hrerausbildung

Philosophisch-histori sche wi ssen-
achaften, Staats- und Rechls-
wissenachaften
dar. r I€hrerausbildung

Kültur-, Kunsl- und Sportwissen-
schaften ........
dar.: I€hrerausbiLdung .......

Mathematik/Naturwissenschaf ten . .

dar. l l€hrerausbildunq

Technische wissenschaften .......
dar. 3 l€hrerausbildung

Medizin .....

1 522
192

751
127

't 568
192

775
127

7't 4
774

167
767

250
250

175
r75 50

5 639
321

1 259
78

441

47

827
762

412
181

5{
5,1

79
79

220
220 57

I
I

t026

96
92

60

227
r.3{

448
4{8

3
3

2
2

7
7

3
3

622
622

453
{53

614
6l tl

53
53

Literatur- und sprachwissen-
schaften
dar. ! Iehrerausbildung .......

Pädagoglsche Fachrichtungen 1) . 60

Zusammen
dar. ! I€hrerausbildung

4 129
4 036

3 080
3 015

4 r08
4 015

3 073
3 008

50 17

EochschuIen inagesilt

3 99? 1 732 I 215
't 345 729 415

462

't 925 750 354

5
5

5
6

95
93

423
390

1 957
I 939

2 417
2 384

630
597

660
10r

351
6

21
21

l0a
7

1r4
13

263

192_

182

7
7

26 348
923

I 748
731

5 793
323

2 004

25 234
910

1 145
244

r54 219

1

32
1

20

:
16

wi rtscha ftswi ssenschaften
dar. I€hrerausblltlung

wi ssenschaften
dar.: I€hreraüsbililung .

1 771
114

7 113
50

4 885
33

6 931
50

4 801
33

l 535
250

3 539

1 579
114

t27
5

l 335
4

r9
1

:

50

o:

35

27_

79

31

84

37_

Philosophi sch-historische wissen-
schaften, Staat!- und Rechts-

276
5'l

oeutsche

zu6amen
Insgesmt

zu9ameD darunter in'1. Eochachulsem.
zug. reibII zua relblnSqea I reibl zua . reibr.

Fußnotqsiehe S.46

1 659
250

907
r75

-39-

870
175 79

124

l2

r 6{2
192

2
2

691
101



2 Tabellen in ausführlichef Gljqqqlqlg
2.2 Deutsche und auslänalische studenlen und Studienanfänger im llintersemester 1990/91 nach Iändern.

tlochschularten und Fächergruppen

Ausl ände rFächer9 ruppe,/St ud ienbere ich
bzu. anqestrebte
I*hrmt6prüf ung')

Kultur-, Kunst- und Sportsissen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
schaften
dar. : I€hrerausbilttung

Kunst :.......
dar. 3 l€hrerau8bildung

Pädagogische Fachrichtungen t) ..

Insgesilt .,.
dar.: I€hrerausbildung . ..

Itathematik/Natursissenachaften . .
dar. : I€hrerau8bildung

Iechnische Wissenachaften . -.....
dar.: I€hrerausblldung

ltedizin

Ag rarei asenschaften .
dar. : I€hrerausbildung

wi rtachaftswi ssenschaften .

Philosophlsch-hi.storiBche wissen-
achaften. Staats- und Rechla-
wissenschaften
dar. : I€hrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
schaften
dar., I€hreraugbildung . ... ...

Literatur- und Sprachwisaen-
achaften
dar.: I€hrerausbilclung .....

Pädagogische Fachrichtungen 1 )

ZuamEen . . .
dar, : I€hrerausbildung

ilathematik/Nat
dar. r I€hrer

urwlssenschaften ..
'ausb ildung

Technische wisaenachaften ... ...
dar.: Lhrerauabildung . ..... .

Philosophisch-hi storische vti ssen-
schaften, StaatE- und Rechts-
§i ssenschaften
dar. r Iehrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
scha ften
dar. : I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachsissen-
schaften
dar. I I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen l) ..

Zusammen ...
dar.: I€hrerausbildung . ,.

Technische wlasenschaften . r

Kunat

Sachsen

Hochschulen insgesilE

1 t63
465

2 475
629

2 124
r 580

909
562

1 150
465 220

332
ls7

l3

t8l
6 5

199
23

10

47

2 233
34

535

273
55

t02 46

39r
21

189 20

4't6 213 r39 47

3 671
3 021

4 634
3 684

3 565
3 0r6

I 't84
904

85r
685

1 622
192

751
127

r 596
192

'141
127

4't
8

26
34

15
90

60

689

464

60

943 549

24

?:

,o_50

'-1

53 81

2 244

9420

47 60 4'l

I r90 2 145 r r43

665
975

5r 580
1 175

2r 13r
I 967

14 552
I 9t4

5',t 92
I 187

Sachsen-Anhalt
Universitäten

I 255
267

2 504 r 209
520 266

73r
t6r

r 537
'132

5 875 r 5r7
357 132

1 966
'15

469
4

I r4

21

:
l4

^-

2 606
521

6 064
357

36

49_

36

9

:

57

,!

:

r 060
82

517
74

I 013
82

493
74

205
43

t0l
40

24

12

r58

859
259

451
r40

845
259

442
I ilo

310
5'l

152
2A

37t
197

13 37r
191

213
120

r04
48

61
30

2 889 1 921 2 832 I 909

20

444 499 444 341

990
930

791
758

990
930

793 261
235

193
't 75

126 110 126 t10 a'l 7.8

t7 259
2 346

7 987
I 49t

16 701
2 345

7 829
I 490

5 089
6t{

2 0t 1

345

Pädagog ische Hochschulen

857
857

857
857

23r
231

t2a
128

4'l
47

136
136

47
47

29
29

't3
't3

25
25

758

558
'|

t43 50

196
195

r36
r35

25
25

481
481

94
94

24
13
13

239
239

481
48r

239
239

155
r55

s86
586

524
524

585
585

524
524

123
123

80
80

r09
109

300

634
334

22501

3
I

Kunsthochschulen

53 25

s95 2g't

558 322

4
2

.5

92
42

2
2

2 124
1 680

25

30r

326

68

I

l8

t9

5

Deutsche

zusameo darunter im
l. tlochschulseh. zusamen

Insg esant

-iG;+-f-i6r6f:-

FuBnoten slehe S. 46.

Zusamnen ...

6t

61 3

677

-40-

't9

170

t89 73

{
3

2

4
4

2
2

:

r3
3

2
2

6

a

4

2



2 Tabellen in auaführlicher cliederung
2,2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1990/91 nach Ländern,

ttochachularten und Fächergruppen'

Fäche rg ruppe,/st üd i enbe reich
bze. angestrebte
Iehrmtsprüf ung *)

Auslände r

we

MathemaLik,/NatursissenEchaften . .
dar. : Lehrerausbildung

Technische I{issenschaften . .... ..
dar. : Lehreraugbildung

Med iiin
Agrarwissenschaften.

dar. : Lehrerausbildung
hirtschaftEwissenschaften .....,.
Philosophisch-historische l{issen-
schaften, Staats- und RechtE-
wi ssenscha ften
dar. 3 Lehrerausbildung

Kultur-, Kunst- uno Sportuissen-
schaften
dar. : I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
schaften
alar. : Lehrerausbildung

Kunst . ..
Pädagogische Fachrichtungenl ). ...

Insgesilt ...
dar.r Ldhrerausbildung ...

Sprach- uno Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrmt

Sport ..
dar. ! Lehrmt

Rechts-, fiirtschafts- und
sozialPiaseirschaf ten .
alar. I l€hrmt

I'rathematii, lraturuissenschaf ten .
dar. ! L€hrant

Humamed izin
tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin . ........

Agrar-, Forst- unil Ernährunga-
wi asenachaften

Kunst, Kunstwissenschaf t.
dar. 3 Lehrilt

Zusmmen . . .

sprach- und.Kulturwissenschaften.
dar. r Lehrant

Sport ..' dar.r l€hramt
Rechts-, wj,.rtschafts- und
SoziäIuissenschaf ten .
dar.: Lehrmt :........

Mathematsik, Naturwissenachaften .
dar. ! Lehrant

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : I€hrat

Zusamen ...
dar.! Lehrmt ...

Kurist, Kunstwi6sinschaf t

802
711

264
493

284

060
82

889

112
124

609
179

rgo

s17
71

921

3 698
1 '114

6 074
493

2 145

I 013
g2

2 832

2 066
1 123

l 589
179

t t'13

493
74

r 909

962
392

2 014
104

476

205
43

943

401
183

400
25

213
t0t
40

549

gochschulen insgesilt

894
2A4

464
153

870
284

455
1s3

334
'15

8s2
674

452
359

.852 452
3s9

259
t't 1

't4 t
139

104
3

r90

139

47

57

165
31.

24

312
131

7
5

1 058
16

46
,|

20

2l

:
l4

!

3't
1

u9

36

:

'9
49

1

27
27_

1 576
I 515

613

627

20 a6t
4 770

t 317
1 282

301

5s4
't0 437
3 r71

1 576
1 5t6

595

625

20 2SO
4 767

317
282

29't

554

275
't70

39.0
359

I

I

47

24

12

?

4

162
,l

678

schleswig-Bolstei n

Un ive rs itäten

Pädagogische Hochschulen

302
284

68

378

714
708

18

2

58t
3

2

152
1

1'to

434

187
144

2 258
700

53
3t

837
t5r
142

84

3 56t 2'lt1
r r39 590

t35 51
83 3r

540
186

20
lt

147
't0

i
2't6

12

7
I

,r1

,|

I

58
30

o1

{{

110

17

253
1

32

45

52

120

't9

792
l0

198
{l I

939
388
551

r 807

589
28

20 304
1 684

2 018
1 220

112
101

I 518
953

56
it8

736
4

673
188
'162
582
180

4 5r9
10

4 955
{08

3 69s
3 170

525

680
4

587
186

6't't
509
168

700
I

752
80

550
s10

50

248
I

234
39

247
224

t9

233
3

244
218

26

85
2

85
73
12

94'l

425
17

85{
940

r 694

57't
2e

19 246
1 568

920

{1'l
17

8 4{0
924

256

87
1

2 915
279

136

6l
I

245
17't

113

12

27

ll

41{
12

55

I 955 1 479
I 195 9{3

tlt
100

307
r98

6
5

25
4

26
I

368
215

6
6

55
4E

7
3

385

203
50

203
50

27
8

:

63
25

1

1

4

l3

t3

17
5

563
456

't
3

387
296

17
6

560
453

3
2

t58
9A

2
I

1r8
74

3
3 l

9
9

189
172

908
964

8
I

127
t t't

2 r03
r 435

98
98

1 88 126
171 1 15

2 840 2 052'I 934 I ill3

1

1

2g
1't

564
335

1

.,|
20
12

tl5,l
292

I
1

{1
22

295

Kun stshochachule

19
{

6

t

t343

dar. I Lehrilt
404

83

{04
83

227
50

227
50

360
83

360
83

5 070

1 421)

1 7t0
341

4 88'l
1 36{

1 65't

333

326
7 853

400
't 4 821

45

il5

,o_

24

25

25Zusamen

Rechte-, Hirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Forst- unal ErnähruDgs-
Hi ssenschaften

Ing eni eu rwi ssenschaften
Kunst. Kunstwissenschaft

Zusammen ...

Fachhochschulen (ohne verwaltungafachhochBchule)

5

632

323

185

56

238

18

,|

20

5

17

Deutsche
Inagesant

zuSilmen darunter im
l. Bochschulsem zu smren

Fußnotensiehe S.46

340

8 r60

{r0
15 '100

il8

913

209

3 221

-41 -

17

893

204
144

38

356

29

378

,l

93

1't

421

1'l

307

10

573 52

0
3

39
20



2 I'abellen in ausführlicher Gliederung
2,2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im hintersemester 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Auslände rFächerg ruppe/St ud i enbe reich
bzw. anqestrebte
rehrutsprüf ung*)

si ssenschaften
dar. ! I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- und.
Sozialwissenschaften .......

Zusmmen

Sprach- und Kultursissenschaften

Sport .
dar . : Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften ..
dar. : I€hrmt

lrathematik, Naturwissenschaften .
dar. 3 I€hrmt

Hmanmeal i zin
Ilumanmealizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin ...

Agrar-. Forst- und Ernährungs-

930

930

453

453

930

930
'15 

3

453

SchI eswig-Ho I ste i n
ve rsaltungshochschul,e

Hochschulen insgesmt

305

306

158

t6a

908
401

26
t7

l. tlochschulsem

88516
334

246
r83

5t 9
129

t3
t'l

339
31

I
2

186
30

1

3
I

r37
I
1

63

5 855
2 3'tt

254
185

590
633

107
79

807
7

306
48r

677
509
r68

r0 809
l6

7 18t
861

3 939
3 388

551

I 082
227

5 259

i seo

.16
626

't54
676

rr 037
1 303

776
563

r09
19

906
'7

401
484

762
582
't80

10 450
't6

6 889
861

3 595
3 170

525

541
3

233
114

560
5r0

50

656
2

430
1r3

247
228

19

292
6

244
218

26

359

127

359

99

53
1.

21
27

Ingenieurwissenschaften .

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrut

Insgesamt.
dar. ! I€hrilt .

üathenatik,/Natursissenschaften ..
dar.! I€hrerausbildung

Technische wissenschaften . .. .. ..
Ited i zin
Agrarwissenachaften.
liirtschaftswissenschaften .......
Philosophisch-histori sche ltissen-
schaften. Staals- und Rechts-
si ssenschafte n
dar. : I€hrerausbildung

KuItur-, Kunst- und Sportwissen-
schaften
dar. ! Lehrerausbildung

Literatur- und Spracheissen-
schaften .. .:.... .......
dar. : I€hrerausbildung

Zuaammen ..
dar. ! I€hrerausbildung

üathenati k/Natursissenschaften . .
dar. : Iehrerausbildung

Technische Wissenschaften .. . ,. ..
dar. 3 Lehrerausbildung

Wirtschaftswissenschaften .. . .. -.
dar. ! Lehrerausbildung

KuItur-, Kunst- und Sportwissen-
acha ften
dar. 3 I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
schafcen
dar. ! Lehrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungenl ) .. .

Zugammen ..
dar.r Lehrerausbildung ..

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
schaften
dar.: I€hrerausbildung .

Kunst
dar. : L€hrerausbildung

Züsammen
dar,! I€hrerausbildung ..

2 156
9

8 150

1 592
253

39 946
3 73t

1 003
8

913

988
184

14 8s8
2 425

2 029
9

7 853

1 525
282

38 203
3 685

975
ö

893

941
183

l4 302
2 391

295
,|

I 356

189
23

6 208
5',t 9

138
I

93

121
17

2 317
4'13

307

67
I

'14 3
45

28 ,:

{5
,7

372
9

20

41
1

555
34

99

ll

1

13

150

21

400
87

298

058

{0
3't9

04't
227

9oo

924

76

624

383
87

25't

042

{0
379

389
89

331

451

'12

205

tt8
26

278

201

4l
93

590
534

304
838

723
616

't0 544
t 302

564
534

4 201
837

211
r90

125
391

155
l4t
073
2',18

Thür ingen
Universitäten

Pädago9 i sche tlochschulen

Kunsthochsch uI e

,:

56

1't

4t

l6

i
15

3

,_

745 271 736 268 322 122

5r5
399

268
216

5l{
399

268
216

't 38
112

64
5l

3l 26

491 r 03

19

t t5

862
862

289
289

21
21

523
523
r l9
1t9

6
5

862
862

289
289

2l
2l

523
523

1t9
't't9

6
6

102
102

15
t5

6
6

593
593

4t
975
934

634
534

35

378
342

693 634
693 634

.4036
1 974 r 378
1 934 1 342

157
157

38

555
511

r33
133

34

350
315

225
225

46
46

20
20

69
'69

50
50

60
60

69
59

50
60

69
59

I

l
I

l

85
86

594
145

680
231

68
68

101
98

369
166

19
l9
60
25

79
44

l
l,_I

Insge samt
De utschd

zusamen zusamen
zus reibl . I Beibl. zus. we ibl... we

Fußnoten siehe S. 46

86
86

613
't45

699
231

58
68

30s
98

373
166

-42-

23
23

t3t
32

154
55

l9

,_

22

20
,|

9

?

3
,|

9
t

l

1I

darunter im



2 Iabellen in ausfqhrlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländiache Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1990/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fäche rg ruppe/St ud ienbe re ich
bzw. angestrebte
Iehrmtsprüf ung t)

AuEländer

1. gochschulsem

Mathematik,/Naturwissenschaften ..
dar. i I€hrerausbildung

Technische l{issenschaften .. ... . .
dar. : Lehrerausbildung

Medizin
Agrarwisaenschaften.
hirtschaftswissenschaften ..,....

alar. : Lehrerausbilalung
Philosoihisch-histor.ische wissen-
schaften, Staata- und Rechts-
wi ssenschafte n
dar. 3 r,ehrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportuissen-
schaften
dar, ! Lehrerausbildung

Literatur- und Sprachwiasen-
schafteD
dar. r I€hrerausbildung

Kunst ..
dar. 3 Lehrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungenl )

Insgesmt
Lehrerausb i ldungdar.:

Insgesamt ..
dar.: I€hrmt ..

Sprach- und Kul-turwissenschaften
dar. : Lehränt

Sport ,.
dar. ! Lehramt

Rechts-, t{irtschafts- ud
Sozialwissenschaften .
alar. ! Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar. : Lehrant

tlumanmed i zin
tiumanmedizin (ohne zahnmetlizin
zahnmed i zi n

veterinärmedizin ... . .

Agrar-, ForsL- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingen i eurei ssenschaften
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwissenschaft .......
dar. : I€hrmt

Sonstige Fächer unal ungeklärt ..
dar.: I€hramt

Zusanmen ..
dar.: Lehrmt ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : I€hrilt

Sport .. . ... ...
dar . : Lehr@t

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. ! Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: I€hrant

Humanmedi. zin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin

Agrar-, Porst- und Ernährungs-

dar . : Lehrut
Ing en ieu rwi ssengchaften

dar. I I€hrmt
Kunst, Kunstwissenschaft .......

dar. : I€hraml
Sonstige Fächer und ungeklärt ..

Zusammen ..
dar.3 I€hrilt ..

923
510

417
1t9
058

40

385
6

220
128

293
t5

201

{1

99
6

Thüringen
tsochschulen insgeaamt

1 909 906 514
1 089 610 314

5 t89 1 376 1 377
289 I 19 46

1 924 1 O42 457

76 40 '12

64s 385 225
21620

271 736 ,uy 322 122

395
344

69 396
344

143
t30554

944
089

548
2A9

980
't6

647
21

99,t:

55

35 17

4l

16

26

l1

124 22

i
,:

3

:

^-

?

3
,|

9
I

't4s
I

6'to
554

:J
718 769
'r65 87 r

668 050 1

109 220

l8
4

435
't2

919
'I 11

I 447
r 359

6r3
. 145

4',|

l3 7lt
3 468

1 224
r 168

305
98

36

5 055
2 346

1 416
r 359

594
t{5
{0

13 r98
3 467

r98
r68
301

98

35

948
3{5

358
317

131
32

38

834
963

289
274

5.0
25

3'l

502
578

230
204

1!

l
31

,:

Bunde§9ebiet,

14 622 53r 380
63 737 107 879

davon :

.cebiet a2)

Universitäten

21 065 10 3s0
1 414 ',t 1t3

13

t't

9A 947
2r 888

104 147
2 134

36 6?0
1 341

8 003
288

1

513
I

81s
836

98
98

966
95

14
9

107

425.
4

r 334
12

980
53

94
1

21 675
1 048

103
24

005
65

4',t 9
373

'16
54

419
14

698
41

171
1s0

21

34

177
3

654
1

204
5

,r2

274 980
67 531

16 798
7 953

l7t 695
47 504

7 218
3 843

3 152 r58 499
6 4't6 46 750

5 968 6 993
7 782 3 784

093
468.

739
071

093
68r

84'l
578

21 828
1 05t

830
I?1

13 196
754

225
59

4 919
204

73
2't

3 226
161

24
9

256
5

216
21

96
83
l3

5

0s7
338

682
935

590
194
395

932

95 356
2 't88

?0 873
t 2 5'10

4',t 466
36't11
4 695

4 456

251
5

204
21

90
77
12

6

38{
257

124
695

6r5
983
632

503

90
2

61
12

39
34

4

4

141
748

247
415

108
730
378

238

580
813

983
968

665
818
847

73'l

r4 673
8t

12 258
240

5 975
5 211

761

429

5 219
40

3 626
125

2 358
2 0t1

317

214

t3 002
509

10 481
3 069

2 389
2 036

353

548

r01

o82
{59

57
5't

'1

22
1

120
2

28
5

050
112

480
420

550
893

860
124

451
ll

396
81r

to 715
1 1tl7

't4 847
997

802
026
r88

't

685
822

r08
2

21
5

647
862

365
644

264
t0

387
140

5r 3
985

822
913

94
6

01t
7',?4

2 85r
198

17 849
504

2 56J
544

96

443
160

235
197

753
{09

24

't 4t5
6

1r 903
31

1 495
80

203
I

71 009
I 671

3
133

4

59

194
.3
52

5

4
4

590
'n

4
4

57
3

254

12 744
330

251
23

?

5 085
232

167
20

408
71

t25 155
19 566

52 815
13 603

ce silthoch6chulen

2 444
1 065

r6 t71
5 358

890
829

r0 645
3 808

470
457

ts 20s r0 055
5 263 3 737

876 466
820 453

155
't53

43 914
1 0'12

l8 307
2 676

2 257
2 25?

l5 7t8
512

5 036
1 582

r 049
t 049

41 935
1 055

17 362
2 642
2 099
2 099

5 047
505

4 849'I 665

989
989

8 509
195

3 155
65{
132
132

2 039
l5

945
34

158
't58

611
7

187
1't

60
60

548
5

208
12

-12
12

3 417

479
45

357
386

855
85r

1

170
053

464
39

3 405
'15

1 96r't 185

I

37 23'1
7 650

211
3/t

400
235

1

30

3
I

113
12

229 r40 12

nr9

!
32

3

644
3

235
171

Deutsche

zusffien darunter in
l. Hochschulsen. zusameD

Insgesilt

zus weibl

Fußnoten siehe S.46

120
12

5r9
45

852
390

98{
976

2

056
246

476
39

3 543
't5

2 017'I 203

2

39 0s6
7 776

-43-

2',t 345
2 335

7 402
1 658

2 495
4

128
25

1

5 885
183

,r!
55
t7

1

819
1',t6

12
2

)1
1 543

43

68

6
2

t

496
31

3

253 436
3't 7I 0

18 913
4'l s

29
4

5
4

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in hintersemester 1990/91 nach Länoern,

tlochschularten und Fächergruppen

Ausländer
F'äche rg r uppe,/Stud ienbe re ich

bzw. angestrebLe
I€hrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.r I€hrilt ....

Sport ,.
dar.3 I€hrilt ....

Rechts-, t{irtschafts- untl
SozialPissenschaf ten .
dar. 3 Lehril!

iathenatik, Natureissenschaften .
dar. 3 I€hrilt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hi ssenschaften
dar. : I€hrilt

Ingenieursi ssenschaf ten
dar. 3 I€hrilt

Kunst, KunstuissenEchaf t
dar. r l€hrilt

Zuaamen . . .
dar.: Lehrmt ...

Sprach- und KulturHissenEchaften
dar . : I€hrmt

zusamen ..
dar.3 Lehrut ..

Sprach- und Kultureissenschaf ten.
dar. ! I€hrüt

Strcrt ....
dar. ! I€hrdt

Recht6-, ltirtschafts- und
Sozialsissenschaften .
där . 3 I€hrilt

ilathemaEik, NaturwissenEchaften .
dar. : I€hrilt.

Elmredizin
Eummedlzin (ohne zahnmedizin
Zahnmed izin

veterinernedizin . .. ...
Agrar-, Forst- und Lrnährungs-
sissenschaften
dar.3 Lehraflt

Ingeni eurHi ssenschai ten
dar. : I€hrmt

Kunst, Kungtwissenschaft ..,....
alar. r Lehrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt ..
dar. : I€hrilt

' Insgesant ..
dar.3 Lehrmt ..

Sprach- und Kulturuissenschaften
Rechtg-, hirtschafts- und
Sozialuisaenschaften .

IngenieurHi ssenschaf ten
Kunst, Xunstwissenachaft . ,,. ...

dar. 3 I€hrilt .

Bunde sg ebi et
Gebiet A2)

Pädagogische Hochachulen

5 656 7 1{5 5 555
4 453 5 413 4 398

548 94 l 546
540 930 538

198
016

l3l
t 3t

lil{
61

3
3

100
55

2
2

UE

1

520
399

3 411
3 304

37l 5r4
299 394

2 421 3 390
2 330 3 283

4t4
214

l8t
l8t

367
294

412
321

't 04
ro3

955
9 0'l

8l
80

769
725

48
20

!

289
{80
944
933

32

32

32
t2

6
5

2t
21

4
4

9
9

5
5.

5
4

1

1

3
3

34
93

24
9

355
35s

34
3{

2 206
2 r89

l4 759
12 694

351
35t
l9
t9

r 587
1 577

r0 953
9 568

350
350

34
34

2 186
2 169

l4 560
12 573

346
346

't9
l9

r 570
r 560

10 815
9 476

80
80

312
364

2 tt31
2 45b

5
5

20
20

199
121

8
I

4'18
461

1 223
2 911

.17
17

t 3?
92

-
2
2

6l
2A

46

46

2
2

38
t8

TheologiEche Bochachulen

3 132 I 010
26 l1

3 132 l 0r0
26 .11

440

440

Universitäten (einschl. Gesamt-H, Päd, tt und Theol. tl)

2 .904
26

2 904
26

975
ll

97A
tl

r66
2

r65
2

,r!
228

I1

7

301 512
78 {01

t8 632
9 7r5

89 005
55 776

I 236
4 8{0

278 405
77 178

17 785
9 532

175 088
54 896

8 00s
4 775

33 391
r3 784

2 015
I 405

23 272
10 595

I 076
807

23 166
I 223

847
t83

13 918
880

231
65

5 264
217

79
2'l

310
6

238
27

98
85
13

6

55r
809

400
9r 5

847
45',|
396

932

ltl
3

78
't6

42
3't

4

4

{55
598

330
552

5r5
820
695

456

293
6

225
2't

92
80
12

5

833
707

r76
620

714
082
632

503

{3 293
I 11t

34 r13
6 523

5 197
{ 950

847

131

r6 500
690

t2 332
4 253

2 446
2 093

353

548

t6 7t8
102

13 224
295

6 t33
5 359

764

429

5 894
5l

3 822
151

2 11A
2 101

317

218

24
I

153
3

35
9

188
137

454
820

435
317

050
789

469
t1

343
177

602
507

509
09t

406
806

190
7

?05
1?7

22
I

139
3

33
9

tl0
135

894
809

038
282

40't
664

265
t0

02r
802

ll
,|

15
1

21
5

457
88

160
{98
937
079

3s3
719

95
6

042
921

3 t6t
219

24 060
538

3 44r
1 246

96

1 577
240

2 879
'200.

2 360
944

24

r 560
't I

r { 398
35

t 643
125

204
I

78 322
r 975

442
9

1 5't2
12

I 053
8't

95
I

29 663
I 256

. 206
3

2 144
1

218
10.

121

r05 56r
3 547

7{,508
l5 40r

40 097
35 7r9
{ 378

4 238

653
32

218
8l

431
385

45

5{

5',| 4
t8

753
50

't 75
't54

21

34

ll
1

l8
1

22
5

11
3

,41

141
8

50

l4 394
401

6 628
281

486
90

Kunsthoch schulen

' '15 46

r50 154
24 886

63 0r4
17 129

15 '1078 49

906

l5'lil
2l 691
3 73r

24 225
3 731

441

581

1l 469
2 401

12 546
2 401

835

r 440

18 942
3 661

21 292
3 661

410

539

9 884
2 148

r0 879
2 348

5 158 l0 420 5 05r
22 551 171 657 .21 471

7 863 t2 939 7 531
go 324 3r4 980 86 318

Sprach- und Kulturwisseoschaften
Rechta-. l{irtschaft6- und
Sozialwisaenschaften .. :.......

t athemati k, Naturwi sseDachaf ten
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

Pi ssenacha ften
Ingeni eurei ssenachaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zuaammen . .

305

194 32 27

Zusilmen .,
dar.: I€hrmt ..

36

51

901
225

008
225

1t
104

2't55
1$

37

42

585

667
53

2

10

528
4

5{l
4

53

159

741
332

958
332

1

1

302

29r3

1

252

3

3

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschulen)
4 859 3 804 4 60? 3 510 777 620

97 491

24 015
45 481 93 'r ',r8 43 616

5 447 22 239 5 039

.r4 832

3 819

1 901

938

r 865

408

75t

328

38{
9l

De ut sche

zusmmen zusmmen
Insg e samt

in-ffi-f=EIET:-- zus. we ibl .I zus

Fußnote siehe S. 45

t0 718

r E2 4b4

l3 s37

333 024

-44-

I 655

29 123

1 269

5 r 535

765

3 l0r
'7 41

14 272

298
to 147

598

r8 u44

117

1 090

312

4 006

. 4t
I 613

14

2 839

22

194

{0
?i8

9

3

3

4 373

1 )iG

darunter rm
1 - llöchsehDl sem-



2 TabeLlen in ausführlicher cliederlrng
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im wintersenester.lgg1/91 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fächerg ruppe/Stud ienbe re ich
bzw. anoestrebte
Iehrmtäprüf ung 

* )

Ausländer

Sprach- und Kulturbissenschaf ten.
Rechts-, t{irtschafCs- und
Sozialwlasenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Eorst- und Ernährungs-
ui s sensqha ften

' Zusammen ...

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. ! I€hramt

Sport.
dar.: I€hrilt ........

Rechts-, hirtschafts- und
sozialsissenschaften .
dar. : I€hramt

Mathematik, NaturHissenschaften .
dar. : I€hrmt .

Bumamed i i in
Hunamedizin tonn" z"nn.ääiriii
zahnmedi z i n

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissehschaften
dar. 3 I€hrilt

I ng eni eurwissenschaften
Car. : I€hr4t

Kunst, Kunsteissenschaf t
dar.: I€hramt

Sonstige Fächer und ungeklert
dar. : I€hrilt

Insg esamt
dar. ! I€hrmt

Mathenat
dar. !

ik,/Naturwissenschaf ten .
I€hrerausbildung .......

Techn ische wi ssenschaf ten
dar. : I€hrerausbildung

Medizin
dar. : Lehrerausbildung

Agrarwissenschaften ....
dar. : I€hrerausbildung

liirtschaftswissenschaften .......
da(. : Lehrerausbildung

Philosophisch-historische i+issen-
schaften, Staats- und Rechls-
si s senschaften
dar. ! I€hrerausbildung ......:.

Kultur-. Kunst- und Sportwissen-
schaf ten
dar. 3 I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwiseen-
schaften.
dar. : Lehrerausbildung ....

Pädagog ische Fachr ichtungen I )

zusammen
dar. I I€hrerausbildung

38 838

15

17 676

23

38 838 17 676

75 23

11 215

20

390

39 575

34

1't 925

390 34

39 575 l't 925

Bunde s9 ebi et
cebiet e2)

Verwaltung s f aihhochschulen

192 2?2 192 60

rr 393

Bochschulen insgesant

r93 05r 283 360 r78 935 34 243
55 't76 77 17A 54 896 13 't84

8 236 't7 785 8 005 2 015
4 8{0 9 532 4 775 I {05

r90

48

5 394

9

8

5 rl59

23 950
10 59s
r 076

807.

23 421
1 223

8{7
183

t4 1t5
880

231
65

3 462
193

24
9

272

469
ll

98

306
78

18
9

781
401

632
715

5 297
24't

79
27

447
6

262
27

98
85
't3

6

746
809

490
9r 5

847
il5l
396

932

175
,3
83
't6

42
37

4

4

059
598

800
552

5',| 5
820
595

456

426
6

247
27

92
80
't2

6

624
107

490
620

711
082
632

s03

167
3

19
16

40
35

't
4

263
547

570
401

09?
719
378

238

69 393
1 1'r1

38 0r2
6 523

5 797
4 9s0

841

737

29 83't
690

13 279
4 253

2 446
2 093

353

548

21 152
102

15 000
295

6 133
5 369

761

429

7 796
51

4 230
't 51

2 418
2 101

3',1 7

218

4 {05
32

2 516
8',I

431
385
l6
54

999
t8

844
50

r75
154

21

34

35
1

337
3

70
r3

562
820

384
3r 7

284
520

r6 804l 507

41 551
. 1 09r

4r 738
9 20't

33
I

312
3

55
l3

704
809

135
242

288
325

16 245
1,198

3S 947
1 079

38 768
9 067

279

53 342
538

6 451
1 578

2 350
240

6 241
200

4 002
1 169

t 85E
1l

25 249
35

4 996
t95

559
9

2 704
12

2 970
140

247
3

3 767
'|

820
14

93
3

u,l

4 915

265
't0

483

5095
I

204
,|

249695
6

I 585 r57
r4r 508

607 500 1 485 868
92 5'18 139 463

572 164
91 269

215 061
25 218

83 753
17 954

99 299
2 045

35 336
I 309

11 774
405

7 691
284

ceuiet d)
univers itäten

t0 582
2 406

4 6't1
1 256

t0 216 4 556
2 400 1 252

1 129
285

1

2 124 1 766

356

833

5't 4
6l

38{

3 059
17

532

296

538
20r

57

400
12

t5

98

418 6146 453
1 422

6 663
305

3 047
245

6
115

4

127

186

36
2

5
4

r90
759

088
348

233
2

70
09

2 589

r0 284
5t 1

2 718
ll0

't ?93
t3

13 044
4t8.

6 953
355

I l5l

2 939
245

I 329
78

251

108

176 129

21

61

68 17

4',|

30

95 42

3

't7 330
334

8 157
411

295
426

802
094

3 562
229

1 861
410

3 577
22A

2 895
97

1 290
49

r6 798
334

5 402
61

1 994
't73

4 238
1 426

1 178
403

136
350

738

t 973
713

6t
85

1t1 621
t1 744

48 005
7 821

275
9

ll

85
I

88

4
I

5
5

:

5 259
4 171

6 402
5 082

4 984
4 162

275
025

3152 113 't 755

297
3

Insgesamt tämter-inzusmmen

Deutsche

zuSmnen
rnsqes weibl .I zus. eeiblI zus

Fußnoten slehe S.45

116 297
11 8',t5

49 291
7 437

-45-

33 145
3 095

'I 2 060
I 779

| 676
32

1 285
16

1 095
5

6 2'19
305

l0 985
285

10 517
513

't3 877
418

7 214
355

'l - H6.hq.hDl c.m -



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und aus!ändische Studenten und Studienanfänger im Hintersemester 1990/91 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Ausl ände rFäche rg ruppe/Stud i enbe re i ch
bzw. angestrebte
I€hraLsprüf ung r )

l,lathenat
tlar . !

1k./Naturwissenschaf ten . .
I€hrerauEbildung ........

Technische Wissenschaf ten
dar.a r€hra;i;Jüiiil;; .:

ttedizin
dar.3 I€hrerausbildung ..

AgrarHlsaenachaften .......
dar.: I€hrerausbilclung ..

Wi rtschaf lswissenschaf ten .
dar. s LehrerauEbildung ..

Philosophisch-historische wissen-
achaften, Staats- und Rechtä-
uissenschaften
dar. ! I€hrerausbildung ..:. ....

Nultur-, Kunst- und Sporlwissen-
schaften
dar.! Lhrerausbildung .......

Literatur- und Sprachsissen-
schaften
dar.i I€hrerausbitdung .......

Kun st
dar. r I€hrerausbildung ......

Pädagogische Fachrichtugen t )

Insgesamt.
dar.! Lehrerausbildung .

Bu ndesg ebi eL

Gebiet g3)

Pädagogische gochschul en

llathematik,/Naturwissenschaf ten . .
alar. i I€hrerausbildung

Iechnische t{issenschaften . .. ....
dar. : Lehrerausbildung

Wirtschaftswissenschaften .......
dar. 3 l€hrerausbildung

Philosophisch-historische wissen-
schaften, Staat8- und Rechts-

dar. : I€hrerauabildunq
Kultur-, Kunst- und S[rcrlwissen-
schaften
dar.: I€hrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
schaften
alar. s I€hrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen 1) .

Zusamen
dar. ! I€hrerausbildung

Technische wissenachaften ......
KuICur-, Kunst- und Sportwigaen-
achafEen

Kunat
dar.: I€hrerausbildung ...

Zusamnen
dar.: I€hrerausbildung ..

339
324

221
221

324
321

221
221

126
126

2 025
2 025

1 309
r 309

748
148

471
471

3 943
3 881

676

4 699
4 611

141

938
8'76

6't 6

1 22't
I 141

509

940
885

513

12 90'l
r1 986

9 168
8 4',t3

r 2 83
'I t 93

9 r54
8 399

4 010
3 291

2 6t0
2 030

Kunsthochschul en

109 45

i zgt
4 254

739
'139

2t
21

2 717
2 700

296
296

5
6

708
691

296
296

6
5

26
26

l4
14

268
228

125

21
21

568
555

35
35

6
6

77

r43
I l9
137
137

20
20

9
9

t>

833

384

532

l4
lil

8
8

72
54

309
309

705
623
784

5
5

6
6

3

4
4

|t 0

't 32

4 155
56t

2 091
392

4 298 2 055
558 390

tlochschul-en insgesmt

l4 876
6 560

388
955

04
24

88
45

14 484 7 264
6 62A 3 943

41 312
2 151

r0 858
809

45 50{ l0 625
2 134 807

13 877
4t 8

7 214
365

13 044 6 953
4r8 36s

132 92

{ oi7 1 er9
558 390

2 912 2 442 2 89A 2 431

2',165
145

'I 808
27

213
2

4r9
I

45

92

54
92

1 t4t
137

481
96

1 220
13',1

'12

31

99

524
96

r00

33

4

46

r 347

35

35

261

108

176

ll

to2
7

36
I

3'l

15

1539
56

36
2

33
18

68

392
32

124
13

6l

2 589 I l5l

406
t8

280
t4

185 6',|

17

129 {t

42

36 l5

7

6 663
30s

t 329
'ts

514
61

17 35r
355

il 167
291

5 Ä22
8l

3 065
53

I 495
735

8 r85
73r

3 798
449

3 021
223

'I 367
126

6 452
3 537

3 395
2 r50

5 387
3 529

3 374
2 150

I 972
1 142

r 040
720

rl 507
9't17

9 202
I 052

ll I 922
8 038

2 963
2 491

2 215
I 91 0

4 057
472

I 9t9
322

't 141
I t4

481
77

7
5

3

6
5',

85
I

,!

3 3l I
I

55
I

99
3

't8

30

12

95

55
75

4l 35

429

r33 602
24 353

60 550
15 642

128 754
24 2'14

59 216
r6 610

38 375
5 492

l5 194
3 934

4 848
89

r) Für die Deuen Bundesländer einschließIich BerIin (Ost)
sind als Fächergruppen die it{issenschaftszseige" ent-
sprechend der Systenatik in der früheren DDR-tioch-
schulstatistik oachgeeiesen.

l) Soweit nicht. in den vorstehenden Fächergruppen (wissen-
schaf cs zrei9en) enthalten.

1 139
l0

3t2
4

2) Unter cebiet A iEt der Gebiersstand der Bundesrepublik
Deutschl-and einschl. Berlin (vtest) vor dem 3.10.1990
zu verstehen.

3) Unter cebie! B sind die Bundesländer Brandenburg.
Meqklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thilringen sowie das frühere BerIin (Ost) zu verstehen.

De utsche

zusammen daruDter im
1.' Hochschulsem. zusmren

Insg esamt

-46-

01
0t

2
2

4
4

3

92

1 697
442

't4 258
485

6 279
305

r0 991
291

93
24

1 95{
324

I 334
32



Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe t : Allgemeinbildende Schulen

Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-

zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-

senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlüßarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausg€wählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen

Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die
Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehö-
rigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten
und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen
des Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studiensemi-
naren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenlassende Übersichten
vermitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-

denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die

aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprüfun-
gen werden überwiegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-

bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen
zusam mengestellt.

Reihe 4: Hochschulen

4.1: Studonten an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-

weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die

deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der

Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-

ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach

Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben'

4.2: Prllfungon an Hochschulon
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten

Abschlußprüfungen wird iährlich berichtet. Zusätzliche Angaben

über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der

Absolyenten liefert die lndividualbef ragung der Prüf ungskandidaten'
ln der Veröffentlichung sind ieweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsiahr

zusammengefaßt.

4.4: Personal an Hochsöhulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstl€rische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben übsr Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angabon über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse

ln dieser Veröffentlichung werden iährlich Angabon über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsart€n
gegliedert.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundee-
ausbildungsförderu n gsgesetz (BAföG l
ln dieser Reihe werden i ä h rl i c h Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Stud€nten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge

S. l: Wissonschaftliches und künstlorisches Personal an Hoch'
schulen t983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe.Personal an

Hochschulen- hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach

wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern

sowie nach dem Altdr vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegol (iährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich

enthält.

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 11 52, 7408 Kusterdingen, erhältlich-4.3: (unbesetztl
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